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Kielreskampfe.
Von Aernhard von Nrandenvnrg-

„Sie ist ein gutes Kind- man kann der Herzogin
den Umgang mit ihr gestatten, nicht wahr, ^asscrow.
meinte die alte Durchlaucht, und da auch Emma de selben
Meinung war, so durfte die Freundschaft unter der Billigung
der höchsten Instanzen ihren Fortgang nehmen.

Niemand war über diese Bevorzugung glücklicher als
Doktor Waldson. Endlich, endlich wurde seine Tochter an¬
erkannt, endlich kamen die goldenen Schätze ihres Herzens,
die sonst nur ihn beglückten, an das Tageslicht; sie wurde
gefeiert, geehrt, sie stand auf dem Platz, der ihr allein,
nach seiner festen Ueberzcugung, gebührte. Und die blitzenden
Augen Jngeborgs, wenn sie ihm aus dem schloß erzählte,
ihre Dankbarkeit für das Genossene, die jugendliche Frische,
die sich ihres Wesens, ihres Geistes bemächtigte— das
war dem guten Gerhard die Entschädigung für die Ver¬
einsamung seines Herzens, für sein bitteres Loos, von seiner
Gattin mißachtet zu werden.

IV.

Kamstas» 48 . Jahrgang. 1900.

Auch zu Frau Johanna wanderten Berichte über d,e
veränderte Lage der Dinge im Austausch mit den knappen
«eilen die sie an Mann und Tochter sandte und die diesem
Mal durchaus nichts von der inneren Befriedigung, i,n
Süden zu weilen und der kleinen Sorgen des Lebens ent¬
hoben zu sein, durchklingen ließen. Im Gegentheil, sie
schrieb mitzmuthig und verdrießlich. Das Wetter war trübe
und regnerisch, von den Bergen wehte es kühl, und eines
Morgens hatte der verhaßte Schnee, dem sie doch wahrlich
weit genug aus dem Wege gegangen war, Gärten und
Villen Straßen und Thäler mit weißer Decke umhullt und
war erst nach Tagen der Sonne gewichen Auch ihre alten
freunde einige englische und holländische Familien nebst
L paar eleganten Junggesellen unbestimmten Alters und
unbekannten Vaterlandes, internationale Charaktere, wie sie
sich überall Linfindcn, wo gut gelebt wird, hatten aus diesem
und jenem Grund das jährliche Rendezvous versäumt und
in ihrer Mißstimmung faild Johanna weder Lust noch Muth,
mit Fremden Verkehr anzuknüpfen. Mürrisch saß sie m
dem kleinen Salon, bemühte sich, draußen vor den Fenstern
oder innerhalb der vier Wände irgend etwas Anziehendes
zu finden, und gab den Versuch sckon nach wenigen Minuten
wieder als erfolglos auf. Ihre Arbeit lenkte sie nicht von
den trüben Gedanken ab. Sie hatte sich daran gewohnt,
gefeiert, bewundert, gepriesen zu werden, galt es dem Weibe
oder der Künstlerin, jedenfalls bedurfte sie dessen zur Er¬
holung, wie die Palme der Sonne zum Wachsthum, die
Traube des Windes zum Reifen. Sie nahm die dar¬
gebotenen Schmeicheleien für das, was sie waren: für
Gewürz, das der schalen Kost des täglichen Brodes erst
Geschmack verleiht, das allein nicht vermag, Körper und
Geist zu erhalten und doch ein nothwendiger Bestandtheil
der kraftreichen Speise sein muß. Ihr Gaumen vermißte
den billigen Reiz, ihre Sinne den Weihrauch und sich
selbst tadelnd, gestand sie sich doch, daß die Natur, die sie

schön finden sollte, von Menschen, einerlei welchen Werthes
und welcher Art, bevölkert sein mußte Dort oben lebesie
einsam genug, — und mochte man sie deshalb verächtlich
finden: sie lechzte nach Anerkennung! , , „

Ein paar Mal erwog sie bei sich, ob sie sich aufmachen
und zurückreisen sollte: sie sah in Gedanken den ungläubigen,
halbdnmmcn Ausdruck bei ihrem unerwarteten Erscheinen
auf Gerhards Gesicht— und Jngeborg—? -- - —
Nein! Sie störte nur, die Beiden hatten sich eingerichtet,
ihre Dispositionen getroffen, Jngeborg gefiel sich gut in dem
neuen Verkehr, Gerhard machte im Winter nach dem Burcau-
schluß seine L'Hombre-Partie im Klub— nein, sic war
überflüssig, auch dort erwartete sie nur Einsamkeit. Aber
es gab doch noch Mittel, um Abänderung zu schaffen!

Sie packte ihre Koffer, entließ die Dienerschaft die sie
sich für den Aufenthalt gemiethet, sandte den Schlüssel an
den Billenbesitzer und fuhr davon, hinein nach Italien, dem
Leben entgegen, nach dem schönen Florenz!

Und doch hielt die wiederkehrendeLebenskraft nicht
einmal bis zum Ziel ihrer Reise vor — wieder verfiel sie
in Melancholie und dunkle Grübeleien, ließ unbeachtet die
Landschaft vor ihren Blicken sich aufrollen und kmMerte
sich kaum um den Wechsel von Tag und Nacht. Als endlich
der Zug in die Halle brauste, entstieg sie langsam und
schwerfällig dem Coup«, ließ die Menschen ringsum, sich
drängen, schwatzen und lachen und starrtem das Gewirr,
als müßte von irgendwoher ein Retter, ein Befreier, eine
hilfreiche Hand für sie kommen- —

T„Meine Gnädigste. sind̂Sie es wirklich? ^ch glaubte,
mich zu täuschen, bis mich ein Blick dieser grauen, welt-
durchdringenden Augen traf — sie sind unverkennbar!
Wie ich mich freue, Sie gleich hier zu treffen ern direkter
Gruß aus der Heimath!" , „ m .

I Johanna hörte, ohne vor Freude über dieses Wunder,
das sie herbeigesehnt, Worte zu finden. Das war er ja
wirklich, Walter von Mondal, der da vor ihr stand, die
mittelgroße Gestalt in den Hellen Mantel geschlagen, die
Arme schon beladen mit ihrem Gepäck und darüber das
schöne, offene Gesicht mit den lebhaft sprühenden Augen.
Aber in dem Moment sah sie kaum seine äußere Schönheiß
sie lauschte seiner weichen Stimme, sie ließ ihn sur sich
sorgen wie ein Vater für sein Kind Willenlos gehorchte
sie seinen Anordnungen; in seinem Gasthaus seien so schone
Zimmer frei, gerade für sie geeignet, so ruhig und be¬
haglich— sie nahm seinen dargebotenen Arm und schritt
unter seinem sicheren Geleit hinaus aus dem lebhaften
Gewühl. Immer noch lobte er die Gunst des Schicksals,
das ihn in ihren Weg geworfen, und versprach sich goldene
Tage von dem Beisammensein. Sie war zu glücklich zum
Reden, ihr war, als sei er ihr nächster Verwandter, als
habe nur er gefehlt, um sie für die Unbill der letzten Wochen
zu entschädigen, und ein warmes Gefühl, das Bewußtsein,
sich selbst wiedergcgeben zu sein, zog berauschendm ihr Herz
ein. Sie lachte über seine harmlosen Spaße so herzhaft,
daß er sie dankbar anblickte— ach, er ahnte>a nicht, me
lange sie nicht mehr gelacht hatte, wie weit entfernt sie von
aller Fröhlichkeit gewesen war, wie geschieden durch eine tiefe
Kluft. Und mit silbernem Lachen, mit frischer Herzlichkeit
und kleinen Kavalierdiensten überbrückte der;nnge Sänger
diese Schlucht, die sie von Welt und Menschen getrennt

hatte und geleitete sie mit ruhiger Bewegung, als verstände
es sich von selbst, an das retlungbringende Ufer zuruck.
Ihr schauderte, wenn sie sich der vergangenen Tage er¬
innerte; wie thöricht war sie gewesen, sich'u Launen nnd
Trübsal einzuspinnen! Mit raschem Griff streifte sie Alles
von sich ab, was noch von dem grauen Nebel an ihr hmg.
sie war frei, das Leben, heiterer Genuß, fröhliche Gesellschaft
— Alles >var ja noch vorhanden, tvar ikllrm ihren Ge¬
danken verstorben, sie durfte Alles. Alles genießenW
beflügeltem Schritt folgte sie ihrem Begleiter offenen
Sinnes nahm sie die Schönheit ringsum aus, tief athmete
sie die balsamische Luft ein.

Wie ein Kind jubelte sie über d,e hoch!,egenden Hotel-
zimmcr, immer wieder blickie sie von ihrem Balkon herab
auf die Stadt, die auf beiden Seiten des Arno, von an-
muthigen Hügeln und diese wieder von den hohen Gipfeln
der Apennincn begrenzt, sich hin erstreckt. La bella
So schön hatte sie es kaum Mials in früheren Zähren

^ ^JhreÜ, Koffer entnahm sie -in leichtes schwarzseidenes
Kleid, legte eine matte Perlenkette um den Hal8, und als
sie den große» Speisesaal betrat, richteten sich Aller Blicke
auf die zierliche, vollendet gebaute Gestalt, die so siegreich
den Kopf mit dem schwarzen, dichtgelockten Haar auf den
abfallenden Schultern trug und ruhig die allgemeine Uuf
merksamkeit wie einen Tribut, ihrer Schönheit gezollt.Ji t-
nahm. Mondal eilte ihr entgegen; sie saß an seincrL-eite,
mit einem vollen Rosenstrauß hatte er ihrenP atz gesttMuck.
Der junge Sänger war mit den langer weilenden Gästen
bekannt, er hatte schon die Ankunft der beruh inten Frau
verkündet und es galt für eine bencidenswerthe Ehre ihr
vorgestellt zu werden. Frau Johanna nahm mit leichtem
Neigen des Hauptes die Begrüßungen entgegen, e» brauchte
Niemand zu wissen, wie froh, wie glücklich sic im Innern
war. Aber sie konnte der Freude nicht gebieten die aus
ihren dunklen Augen strahlte, auf den marmorb eichen Teuit
einen rosa Hauch zauberte und verklärend über ihrem ganzen
Wesen lag. Sie gab sich liebenswürdig und ungezwunge,,
erzählte in komischer Uebertreibung über die Kalte und
Einsamkeit an der Riviera, sie riß 'hre Zuhörer durch ihren
Witz und ihre Beredsamkeit hin und Mondal sah stolz um
sich, in dem glorreichen Gefühl, daß man ihm diesen Stern

^ Nach der Tafel zog Johanna sich sofort zurück. Das
war ihre Taktik' Man hatte vorläufig genug von einander
und bedurfte der Erholrmg, um sich am Abendm.t desto
größerem Interesse entgegenzusehen. Sie ruhte eine Stunde
auf ihrer Chaiselongue, las den Beginn einer neuen Novelle,
die Mondal ihr empfohlen, und scbloß eine Zeit lang
schläfrig die Augen. Dann erhob sie sich neugestäM,
klingelte nach dem Thee und setzte sich zur Arbeit nieder.

Wie war es nur möglich? Wochen ang hatte sie über
die Entwickelung einer Novelle gegrnbelt, der Plan schien
ibr aekünstelt unwahr— und Mitten im Satz hatte sie

abgebrochen"' Sst lächelte über sich.selbst. Di- Lösung
ergab sich, ohne daß einer der in die Handlung Verwickelten
m einem verzweifelten Schritt oder einer unlogischen That
gezwungen^werden mußteDie  Feder flog Wer das Papier,
in knapper Form reihten sich die Satze aneinander.

(Fortsetzung folgt.)
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Badhaus zum Kranz,
fianggasse ft» , Ecke Hraniplat *.

Thermal -Bäder ä 60 Pf.,
ganz neu eingefiditet » 2818

Blttblirte Zimmer I . JEtage

1
n Metallen
i schönen Glanzunver

Heue elegante Ausstattung.
In allen einschlägigen Geschäften erhSUhoh.

Rotlie ovale Dosen k 10 und 20 Pfg. detail.
Famos - Putz -Extract

steht als . « ■
Bestes aller Putzmittel

. uf der höohten Stufe der Vollkommenheit.
J cdor Versuch führt zu dauernder Benutzung.

Schmitt& Förderer, Wahlershausen-Cassel.

Weingutsbesitzer und j3)elctsp €6y &trCtSSC  V
Weinhandlung  W JeTienstverteJfellereie»:JJergsehlösschen, TTarstrasse 24* O

„vui seine Pflanzen lieh sind,
dünge nur mit Hallinayer’s| s| »?g]
Pflanzendüngerf8"Ai fmJL. t

z ahnschmerz
hohler Zähne beseitigt sicher sofort „ Hropp ’s

aSalmwatte “ (20 °/o Carvacrolwatte) ä FL 50  Pf . nur acht
in den Brogarien - «tto « lebert . Marhtutr . » ,

ganitas , Mauritiugutr . 8 , Moehuu,  Tauuiustr . 8S,

aegeuHbe r dem l ioclibruuncn. ■■ 248

H.&W.PATAKY
Frankfür1a/M.Kas ser$lr.l
XCenFraIe:BerIinN.w.6z
f Gearunde*lB8g. \

(F. a.2438/11  g.)F112

' Apotheker Thelen’s PinpielliKniiioiis,"
- -- -- »» - . b“

•iliili

da«£ Z
2"S“>>rf•S s ■
s*4 «f§t
“I1 =1g
HiB (Ko. 435)

F 192

-ig an i CU re - und Cliamuoming - Abonnnnrnt ».
Billigste S»reise . Anmeldungen ab ft . * ebruar nach
Lehrstrasse ft , 8 r . , erbeten. ^ ^ w< , hrlicim .

Ziehung unwiderruflich8. bis 10. März. ^

iÄ " Geld -Lotterie.
500 ,000 , 400 ,000 ,

300 ,000 , aoo .ooo , too .o « ®
°£= \ »ä - , * * -•*•*«>.

Porto und Liste 30 Pf., empfiehlt und versendet

M . M . Falek 9 Bankgeschäft , HannQYer.
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alhalla
l| * * Theater . * °

Das I . grosse Frühjahrs - Programm.

CoBumEtaus uvsd M3ax,
Torgeftthrt von dem berühmten Sohulreiter Herrn C'arlReinscli.

Grossartigster Sport -Akt der Neuzeit.

Sisters Hengler , Frsil Marzahmi -Trcupe,
Hermann Wehiing etc , etc. _

Halbverdeck,
leicht und elegant , ein - und zwei-
fpämng , fast neu, gutes Fabrikat,
versteigere ich zufolge Auftrags

nächsten Montag,
den 5. März er.. Nachm . 3 Uhr,
in meinem Auctionshofe F2i7

3.AdolMraße3
öffentlich meistbietend gegen Baarzahluug.
^ Besichtigung von Montag früh an.

Wilh . Klotz
Auktionator und Taxator.

Grotze

M-biliar-
Verstrigenmg.

i  VVegen Verkauf des Hauses und gänzlicher
. Wrrmung läßt Herr1) . Uevitta am

-;f Dienstag,
Sen 6 . März er., und deu folgenden Tag,

» jedesmal Morgens S '/r und Nachmittags
*T 2 '/- Uhr anfanqend,
n' ihl den innehabenden Räumen der 1. EtageL“3. Schützenhosstraße3
d .mmtliche vorhandenen Mobiliar-Gegenstände, als:

0 feine compl. Schlafzimmer -Einrichtungen
mit zwei- nnd - reitheil . Spiegelschränken,
mehrere eompl. Eßzimmer -Einrichtungen
in Eichen und Nnßbanm , feine Salon-
Garnitur (Rococo) nebst Prunkschrank, Kamel-
taschen- und andere Garnituren, einzelne Sophas,
Ottomanen mit Decken, Berticows , Prunk - nnd
Silberschrättke, runde, ovale, vier- und achteckige
Nipp-, Näh-, Bauern- und Spieltische, Herren-
»ud Tameu -Schreibtische, Bücherschränke
mit Truhen. Schreibsecretäre, einzelne Buffets,
Ausziehtische, Servanten, Humpenbretter,SvzBetten,
IS Spiegelschränke, 30 Kleiderschränke
(ein- und zweithürig) , Waschkommoden,
Nachttische, Kleiderständer , Handtuchhalter,
circa 200 Stühle mit Holz-, Rohr- nnd Ledersitzen,
Sessel, große Trümeaux
poli-Spiegel, Flurtoiletten,
Küchen- Einrichtung,
Gartenmöbcl, 5 dreiflamm

und diverse Cuivre-
completc altdeutsche
mehrere Lorbeerbäume,
Gaslüster, S Kaffen

schränke versch. Größeu. dergl. m.
öffentlich meistbietend gegen Baarzahluug versteigern.

Lorbeerbäume, Gartenmöbel , Lüstres nnd
, Kassenschränke kommen am Mittwoch Mittag

präcis 12 Uhr zum Ausgebot.

-- ' Wilh . Helfrich,
Auetionatvr und Taxator.

Friedrichstraßc 47 .
6ute miä dadei sparsame liüehe erzielt  ma n mit

Lösl. Frühstücks - Suppen
Gemüse- u. Kraftsuppen

Bouillon-Kapseln
Suppen-Würze _ _

.Zu haben bei A . 14. CianenSiolii ) Ellenbogengasse

Seiden-Bazar 8. Mathias
36. Langgasse 36.

i

Saison-

Ansverkauf

Verkauf enorm billig.
fl

2862®

WWk Etiiisspitllt dou

dMkiirdkilklkii üolltcc- n. Mtii-iotitüi.
Da durch Wiutcrarbeit und Ncuseudung meine Lagerräume

sehr überfüllt sind, verkaufe ich von heute ab alle Arten Polster-
und Holzmöbel von nur bekannt guter Qualität und Ausführung
zu bedeutend ermüßigtcn Preisen. Es empfiehlt sich daher
für jeden Käufer von Möbeln, insbesondere Brautleute, meine
Lager zu besichtige». 2850

Möbel-Magazin Willi. Egenolf,
Webergasse 8.

Aachener Geld - Loose.
Zieimng 8 . bis IO . IBärz 1900.

£&..500 ,0001 k.
400,000 . » 00,000 , 200 .000 . 100,000 etc.

Loose‘/llö, —’z»5,- /4  2,50 Mit.
empfiehlt , so lange Yorrath , 2849

d © JTallols , 10. Langgasse 10.

Bettunterlagestoffe
für IWiiclincriniien , Hranhe u . Minder von Mk . 1,50
bis Jlk . 5 .— per Meter , sowie sämmtliche Artikel zur
Krankenpflege empfiehlt 3920

Drogerie dar . Tauber,
_Itircligasse O. Telephon 111 ,

Noch nie dagewesen!
für 80 Pfennige franko 1 so.ches SBieffer

mit 2 starken Siahlklingr«
1 Korkzieher, lackirtems SÖie«
tallhest, soliderf?a?on.
Umsonst!« §
reich illustrincn Katalog über A

alle Stahlwoaren al« Tischmester und Badet», Tgschenmester, Löstet, >-)
Rasirmeffer, Scheeren und Werkzeuge, Uhren Nhvkelten ufw. Bet
Bestellungen im Betrage von 8 Mail gebe e i n G e I ch.e n k. ^

Versand gegen Nachnahme<20 Psg. Porto mehr). Msan bestelle beim hf
W stsäUichcil Handelshaus Faul Koch , Uclsenkii 'clien  88

HÄMMER.
Ein Hofrath und Nttivcrsitäts- Professor

und fünf Aerzte  begutachteten
S5T eidlich  vor Gericht meine
überraschende Erfindnng

gegen vorzeitige Schwäche!
Broschüre mit diesen Gutachten
und WW" Gerichtsurthcil
franco für «0 Pfg . -Marken.

WT GS cxistirt nichts Aehnliches
I' «»> Unssen , Köln a. Rh. Ro. 38. E17S

Heute Samstag Abend Ion 6 Uhr ab:
Frische Blut-u.Lebeiüm'stn.Wmstsnppe,

sowie ff. Knackwürste.
Springet WmßwurtWsW,KirWftMe 7.

Lsdriurrbarll
erlangt man schnell «.
sicher durch meinFixolin

..." gef. geschützt wie folgende
JSfKrjfe . Anerkennung beweist. Zu

beziehen in Dosen zu Mk.
1.«0 u. Mk. 2.80, tPorto
20 ®t3 - bei Nachnahme
20 Pfg. mehr) gegen Vor¬

einsendung oder Nachnahme non &a»r Auch,
toäm. chcnl. Laboratorium Gelsenkinh n mt ’/s  I
Preislisten über Neuheiten gratis n. stanro.

Freiwillige Anerkennung.
Echtringhausen, 8. 10. 88

xvlin vorzüglich gewirkt. Senden Sic mir
' ^ 1 Dose. H. R. (6 . 1768)

Zum Krokodil.
Heute Abend von 6 Uhr an:

Ausschank von Salvator-Bier
aus der Brauerei von Gabriel Sedlmayr.

(fiutenberg ;.
Heute: Metzelslippe.

_ _ __ _ W . Alex !. 2851

Zum üeideuräiipclieu,
38 . Saalgasse 38.

Heute:Metzelsuppe,
wozu sreundlichst einladct

_ _ _ Ingnst HiÜilee.

Restauration Adolf Petry,
Marktstratze 8.

Heute:Mctzelsuppc.
Morgens: Wellfleisch, Bratwurst, Schweinevfeffer.
Heute Samstag, Abends von 6 Uhr ab,

Metzelsuppe,
Me frische HansmacherBlut - und Leberwnrst,

EWW8ME Preßkopf nnd Bratwurst, garantirt reines
Schweineschmalz bet- 13666

i ". isiidach , Walrainstraße 22.

Blut- l>. Mcssiilü-Olüllgck,
frische Sendungen, sind in feinster Waare eiugetroste», 2282

letztere Dtzd. von SV Pf . ab.
BBeruiimn Seigenäliui,

Telephon 816. Olunienstrntze 52, Ecke Goethestrabe.

Magn . bon. -Kartoffeln I
Ruhm v. Haiger -Kartoffcln [ billigst zu haben bei
Früli-Kartoffeln |

U. Bflclier . Bierstadt . 2707
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3. bis 10. März, Abends.
tikel .wird ein Babatt von

Procent
ii Abzug ; gebracht.

liest©
Biber , ianimeten , Seidenstoffen , Fosamenteii
ändern , Knöpfen etc . weit unter Freis.

mache ich auf eine grosse Parthie

Fertiger Wäsche
und Kinder aufmerksam , die in den Schaufenstern

orden und zu jedem Preise verkauft wird.
für Herren , Hamen

staubig gew

Wiesbaden
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Trauerl/Lite,
Crepes,

Trsnerjchleier,
stet« großes Lager

in allen Preislagen.
Gerste! $ Israel,

Kanggnsse 33.
)lnswnhl-Sendungen nach

außerhalb bereitwilligst.
242b?

KWN

Todes-Anzeige.
Verwandte». Freunden und Bekannten die ichmerz-

liche Nachricht, daß unsere innigstgeliebte Tochter,
Schwester, Schwägerin und Tante,

Unnlme Zpriestersvach,
»ach längerem, mit Geduld ertragenem Leiden sanft
verschieden ist.

Um stille Theilnahme bitten
Die tikftrancrndeu Hinterbliebenen:

Kath. Spriestersbach , Witlwe,
nebst Kinder ».

Wiesbaden, den2. März 19(X).

Die Beerdigung findet Sonntag, de» 4. März,
Vormittags 10 Uhr, vom Sterbcliausc, Ildlerstraße 60,
aus statt.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei

der Krankheit, sowie bei der Beerdigung unseres lieben
Vaters, Schwiegervaters, Großvaters, Urgroßvaters.
Schwagers und Onkels, des Herrn

Isaar Kehrmamr,
sagen innigsten Dank.

Dir trauernde « Hinterbliebenen.
Kiedrich a. Nh.»den2. März 1900.

Schöne / jähne.
Man träufele Morgens nach dem

Ansstehen und Meuds vor dem Schla¬
fengehen einige Tropfen Kosmin in
ein Gla« Wasser, behalte einen
Schluck von der Mischung eine Zeit
lang im Munde und bewege die
Flüssigkeit zwischen den Zähnen hin
und her, damit dieselbe überall gut
eindringcn kann. Mit den, Nest
spüle man wiederholt den Mund
und gurgele. Wer die« täglich thnt,
wird bald die wohlthnende Wirkung des Kosmin ans
Zähne und Zahnfleisch verspüren. Der ungewöhnlich er-
frischende Wohlgeschmack des Kosmin macht übrigens £ ^
dies Verfahren so angenehm, daß der tägliche Gebrauch
schon nach kurzer Zeit zum Bcdürfniß ivird.

Flacon Mk. 1.80, lange ausreichend, erhältlich in Drogerien. Par-
fümeiieii, sowie in den Apotheken.

(N.4SI) § 193

Statt besonderer WitthrUrmg.
Freunden, Verwandten und Bekannten die traurige Mittheilung, daß es Gott dem Allrnichtigen

gefallen hat, unfern lieben unvergeßlichen Gatten und Vater,

Herrn Anglist Und ),
nach kurzem Leiden in ein besseres Jenseits zu sich zu rufen.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Franziska Koch.

Die Beerdigung findet Sonntag Vormittag 11 Uhr vom Sterbehause, Helenenstraße2, ans statt.

28561

SSI «».
Faasch, A. Lonpjy
Rtzdrdnson, A. Berlin
Hammer, H. Aachen
Martens, J. Hamburg
Lehmann, John. Hamburg
Kisker. Bielefeld

Balinliof -Hotel.
Peine, Robert, Kfm. Erfurt
Nehren, Jakob, Kfm.

Homburg
Wagner, R., Architekt.

Hannover
Folk, Job. Oestrich
Wiebe, Paul, Kfm. Köln
Appel, L., Kfm. Pfungstadt
Michaelis, J ., Kfm. Berlin
Kolb, Job., Kfm. Oestrich
Wollf, Max, Kfm. Neuwied

Block.
Berghole, J . u. E., 2 Frl.

Bremen
Schwarzer Bock.

Meyer, Major, m. Fr.
Torgau

Laschar, W., Rent.
Zehlendorf

Soellcr, F. A.
Reissenhausen

Kuczora, G., m. Fr.
Gleiwitz

Moser, W., Kfm. Sorau
Silber, M„ Kfm., m. Fr.

Berlin
Hartmann, W., Fabrikdir.

Gleiwitz
Weivertz, E., Gutsbes., in.

Fr . Echternacherbrück
Oster, Fr ., m. Sohn.

Biebrich
Habbert, C. H., Kfm., m.

Fr . Frankfurt
Janssen, Frl. Chemnitz

®i * ei Böcke.
Wagner, Pb., Mühionbes.

Dauborn
Landau, S„ Kfm. Hamburg
Landau,L„ Kfm.Strassbarg

Kalillieiin.
Krug, Karl, Marine-Ingen.

Kiel
Bietcmnülil « .

Marcard, Emil, Gen.-Dir.
n. Gutsbes. Steinbresch

Fremden - Verzeichniss 2 . Harz 1900.
■Cinliorn.

Kreutzer, Kfm. Berlin
Wolff, Kfm. Ulm
Lowengardt, Kfm. Etlingen
Giller, Kfm. Frankfurt
Münz, M., Kfm. Bonn
Wald, Kim. Berlin
Meyerkreis, Kfm.

St. Gallen
Schmidt, Kfm. Heidelberg
Ackermann, Kfm. Berlin
Kästle, Kfm. Frankfurt
Courtois, Kfm. Plauen
Schomann, Kfm. Frankfurt
Kappel, F., Kfm.

Gelnhausen
Eisenbului ' Hotel.

Kütten, N,, Kfm. Köln
von Glinski, IT., Reg.-Bau-

führer. Berlin
Ussner, Louis. Braunfels
Jasebeck, C., Kfm. Berlin
Duval, VV., Kfm. Neuwied
Noellmer, E., Architekt.

Breslau
Haese, Oberlehrer.

Nordhausen
Antz, Kfm. Bonn

iingel.
v. Buchwaldt, Gutsbes., Dr.,

m. Kr. u. Bed. Neudorff
Gebricke, I)r. phil., Obern.

Magdeburg
Knglischer Hof.

Scherbel, Tb., Kfm.
München

Lewy, L., Kfm. Berlin
Stein, Robert, Kfm., m.

Bea. Berlin
ICrbpriiiz.

Daal, Dem. Gunterheidt
Larsen, Georg, Kfm.

Osbernhau
Speck, H., Kfm. Frankfurt
Glück, F., Frl ., Sängerin.

Wien
Thaler, M,, Frl., Sängerin.

Wien
Vegeb, E., Frl ., Sängerin.

Wien
Paccan, E., Frl ., Sängerin.

Wien
Wachtel, M., Frl ., Sängerin.Wien

Wallner , H., Fr !.,Sängerin.
Wien

Hutt , G„ Frl ., Sängerin.
Wien

Gottschliscb, A., Fr !.,
Sängerin . Wien

Höllricgel , I., Frl , Sängerin.
Wien

Rausch, L., Frl ., Sängerin.Wien
Teloni, R., Frl ., Sängerin.

Wien
Grüneke, Gotliov, Theater¬

direktor . Wien
Töpfert , F., Fr., Theater¬

sekretär . Wien
Vollmer, A., Fr )., Sängerin.

Wien
v. Ehrenberg , A., Frl.,

Sängerin. Wien
Ranzola, Frl, , Sängerin.

Wien
Löw, Laura , Frl ., Sängerin.

Wien
Schmilz, Maria, Frl .,

Sängerin . Wien
Yere, Sylivia, Frl,,Sängerin.Wien
Taritz , Josephine , Frl.

Wien
Schweinburg, Henriette,Frl.

Wien
Schweinburg, Olga, Frl.

Wien
Prohaska,WilIna , Frl . Wien
Wolff, Wilh., m. Fr.

Düsseldorf
Klerath , W. Berlin

■öuropüisclier Hof.
Godycko Cwirko, 8.

Warschau
Hahn.

Crohn , Kfm. Danzig
Kuhn, A., Rent. Berlin
Meyer, Kfm. Hamburg
Imhoff, Fabr ., m. Fr . |Barmen
Blettel, Inspekt . Frankfurt
Hein, rfr . Eppstein

Happel.
Jung, A., Kfm., m. Schw.

Coblenz
Bender, H., Kfm. Würzburg
Rebentisch, A.. Kfm. Köln

Bachmann, H., Kfm., m. Fr.
Zürich

Scholl, W., Kfm. Kassel
Rocknitz, A., Kim.

Frankfurt
ltniserlmd.

Freiherr von Thüngon,
Major, in. Fi'. Bamberg

Engel, M„ Fr., m. Tocht.
Dreibergen

liaiserhof.
Möller, 0. F„ Hotelbes., m.

Fr. Flottbek
Brauss, B. W., m. Fr.

Elberfeld
linrpfen.

Guttmann, Job ., m. Fr.
Coblenz

<>!ol <len (* liettc.
Erwig, Fr. Schweich
Jobst , Fr . Düsseldorf

Kölnischer Hof.
Bernhard, L., Kfm.

Frankfurt
fwoldenc Jirone.

Walther , Ciara, Fr. Köln
Hannsen, Martha, Fr.

Leipzig
Heliler.

von Düsterlho, M., Ober¬
leutnant. Celle

Nackel, F., Kfm. Berlin
Freytag, D., Kfm. Breslau
Voigt, G., Kfm. Hamburg
Freitz -Schüler v. Senden,

G., Leutn. Küstrin
Hetropole und

Honopole.
Fischer-Antweiler,J.Kunst¬

maler, m. Fr. Köln
Tigler, E. Düsseldorf
Foeater, Ingen. Düsseldorf
Everts , Jul ., Kfm. Solingen
Aderholdt, H.,Kfm. London
Mülhens, Julius , m. Ham.

Eltville
Wulf, Fr . Livland
Paulmann, Frl . Livland

Hinerva.
Wiemann, F., Kfm.

Neumünster
Felten, Kfm. Hamburg
Enge), M,, Fr., m. Tocht.

Dreihengen

üiassntier Hof.
Benvenisti, A„ w. Privat¬

sekretär u. Bed. Berlin
Ridder Pauw van Wield-

recht, m. Fam. Leeisum
Higgins, H„ V. tjondon

Kerotlial.
Michaelis, G., E., m. Kam.

u. Bed. Nürnberg
Adam, J., Fbkb., m. Fr.

Berlin
Wonnenlmf.

Eckstein,W., Kfm. Oschatz
Kern, E., Brauereibes ., m.

Fr. Edenkoben
Schmitz, V., Kfm. Berlin

t *ark -Hotel.
von Schwerin, Graf, m.

Gräfin. Berlin
l ' ariscr Hof.

Koehu, Bertha, Oberin des
Augustenstifts.

Magdeburg
I * falze » Hof.

Hess. Mainz
Bender, C., Kfm. Marburg
Körner. Giessen
Grober. Köln
Grober. Köln
Biber, Kfm. Stockholm
Staaser, C., Kfm. Hamburg

Kur guten Quelle.
Götze, C., Kfm. Mannheim
Finke, V., Kfm. Worms
Koch, A., Kfm. Worms

Quellenhof.
Teicbmiiller, E., Kfm.

Frankfurt
Wirtb , Frl.

Ketternschwalbach
Stahl, Fr).

Ketternschwalbach
Gensburg, A. Manchester

Quisiannn.
zu Rantzau, Fr ., Gräfin.

Holstein
zu Rantzau, Oomt. Holstein

Reiclispost.
Erve , M. Elberfeld
Hagemauu, A. Elberfeld

Rhein -Hotel.
Bridge, R. E., Kf. Köln
Haarhaus, W., Fr . Elberfeld
Haarhaua, W. Elberfeld

Schmidtz, Dir. Wissen
Wells, C. Berlin
Braun, W. Berlin
Müller de la Konnte, Dr.

Scblangenbad
Thiele , Kfm., m. Fr . Beil n
Ruth , Frl. Schwalhach
Maurer, Rent, Nassau

Kose.
Scbüll, W., Kfm., m. Fr.

Aachen
Star tz,C.,Kfm.,m.Fr .Aachen
Fose, M., Fi I.

St. Leonards -ou-Sea
Foss , L., Frl.

St, Leonards -on-Sea
Hausen, Harald, Kfm., m.

Ir . Kopenhagen
Cary, Ellen, Frl . Boston
Allen, R., Frl. New-York
Allen, L., Frl. New-York
Graf von Brockdorff, Ritter-

gutsbes ., m. Bed.
Kletkamp

Yeo, John , m. Fr.
Plymouth

Smith, J ., m. Fr.
Broughty Ferry

Weisses Ross.
Leichum, Ph., tu. Fr.

Frani ,furt
Savoy - Hotel.

Wolff, M., Kfm. Landau
Solz, Ob., Kfm., m. 2 Tocht.

Wilna
Sch tvein «borg.

Greiner , B. Lausche
Adam. Aachen
Battenslag , E., Kfm.

Kirchheim-Teck
Eisen, C., Kfm. Nürnberg
Alexander , J ., Kfm.

Vallendar
Cöwkl, C., Kfm. Bernburg
Weissen, L„ Kfm, Köln
Bremer, L„ m. Fr. Marburg

Tan niiiiiiaer.
Schmidt,Cb.,Sekr .Offenbach
Siegner,Th ., Kfm. München
Siegner, I., Frl . Rosenheim
Mehner, P., Kfm. Leipzig
Steinauer , A. Berlin
Falke, H., Kfm. Köln

Weinberg. H., Kfm.
Herford

Berghauseu, M., Kfm.
Minden

Tun » us -Hotei.
Schorns teil),Dir.Kohl scheid
Solz, m. Fam. Wilna
Kumhruch, Kfm. Düren
Kathberg, Rent., m. Fr.

Berlin
Weilen, Kfm. Stuttgart
Dickner, Fabr .,m. Fr. Posen
Kaufmann, Kfm. Nürnberg
Kallenberg, Fr ., Rent.

Münster
Kallenberg, Frl. Münster
Stahlschmidt, Kfm., m. FA

Siegen
Edens , Kfm. Frankenthal
Mendel, Kfm. Mannheifli
Schwabn, Dr. phil. Berlin
Rasch, Dr. med. Potsdam

Union.
Brill, II., Kfm. Berlin
Neter, J ., Kfm. Gernsbach
Schmitz, !),, Kfm. Boppard

Victoria.
Krieg, M., Dr. med., m. Fr.

Düsseldorf
Vogel.

Munzing, Ch„ Kfm.
HeilbroM

Hübner, M., Kgl. SeminaA
direktor . Sinnicb

In l^ rivatliUusernt
Kuranstalt Dr. Abend.

Zeibig, Fr , Rent. Dresden
Bärenstrasse 2, #.

Spindler, II. W.
Berlin-Zoppol

Melani, geh. Geschinski, Fr,
Danzig-Zoppof

Pension Margaretha.
Blank, A., Fr. Petersburg
Blank, E., Kfm. Petersburg

Pension Mon-Repos.
Soer, M., Frl. N.-Lahnsteiö

Villa Nadioe.
Michaelis, G. E., Rent.

Nürnberg
Villa Primavera.

Rexrotb, H., Fahr.Odenkirchen
Goldwater, Fr)., New-Yptlt
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Einsendungen uns dein Leserkreise.
(Ohne Verantwortlichkeitder Redaktion.)

Knnst-Uachrichtrn.
* Philharmoni e. Der erste diesjährige Vereinsabend findet

Montag, de» b., Abends 8 Uhr, i», Vcreinslokal statt. Das
Orchester bringt unter Leitung de« Herrn Kapellmeisters Gerhard
die Ls-äur-Sinsonie von Haydn und die Ouvertüre„Meeresstille
und glückliche Fahrt" von Mendelssohn zur Aufführung. Die
solistischcn Vorträge (Romanze von Beethoven und Czardas von
Hubay) sür Violine werden von Herrn Max Hertel, einem jungen
hiesigen Künstler, ausgesührt. Der Eintritt ist sür Mitglieder und
deren Angehörige frei, ebenso für Gäste, welche sich wegen Eintritts¬
karten an die Musikalienhandlungen von Franz oder Ernst Schellenberg
wenden wollen. _ _________

Uerrins-Nachrichle».
(TOittticilunaen unter dieser Rubrik werden bis zun. Umfang von 20 Zeilen
unentgeltlich ausgenommen, für jede weitere Zeile wird der .lnzelgenprecs nnt

15 Psg- berechnet.)
* Der „Wiesbadener Männergesang - Verein"  macht

am nächsten Sonntag zur Nachfeier des wohlgelungenen Masken-
Balles einen Ausflug nach Taunnsblick—Chausseehaus. Die ge¬
meinsame Abfahrt erfolgt mit dem Zug um 2 Uhr 15 Minuten
Nachmittags, wahrend die Fußgänger sich um '/r2 Uhr am Anfang
der Emserstraße zusammensindcu.

* Der „Männer -Turnverein"  wird an»Sonntag, den
4 März, als Nachfeier der Damcn-Sitzung und des Maskenballes
eine» Familien-Ausflug nach Erbenhcim. Gasthaus„Zum Löwen",
veranstalten. Für Unterhaltung ist bestens gesorgt.

* Der ani Samstag im „Römersaal" abgebaltene Maskenball
der Gesellschaft „Fidelio"  hatte auch diesmal wieder seine alte
Anziehungskraft ausgcübt und eine große Anzahl von maskirten wie
nichtmaSkirten Besuchern herbeigeführt. Etwa 150 bis 160 Masken,
unter denen das schöne Geschlecht besonders zahlreich und durch
wirklich prachtvolle Costüme vertreten war, hatten sich zu dem
heiteren Mummenschanzeingesunden und das Gewühl der anf-
nnd abwogenden Masken bot einen bezaubernden Anblick, an dem
Jeder seine Freude haben mußte. Es herrschte von Anfang bis
zu Ende ungezwungene Heiterkeit und lebhafte Fröhlichkeiti», Saal
und erst gegen Morgen trennte man sich, hochbefriedigt über den
schönen Verlaus dieses durch keinen Mißton gestörten Maskenfestes.

* Der erste Maskenball des Dilettanten-Vereins „Urania ",
welcher an, Fastnacht-Samstag stattfand, verlies in großartigster
Weise. An Ueberraschungcn aller Art war kein Mangel und
herrschte bis zum frühen Morgen die fröhlichste Stimmung. Es
waren die schönsten und originellste» Masken erschienen und war
es für die Preisrichter nicht leicht, ihres Amtes zu walte», jedoch
wußten dieselben in rechter Weise ihr Urtheil zu fällen. Den
1. Damen-Preis erhielt Frl. Backes als „Frühling", den 2. Frl.
Hahn als „Weinrebe", den3. Frau Distel als „Rosenkönigin', oen
4. Frau May als „Profit Neujahr 1900", den5. Frau Schuchardt
als „Indianerin", den6. Frl. und Herr Brumhardt als „Gärtnerin
und Gärtner". Den 1. Herrcn-Preis erhielt eine „musikalische
Clowntrnppe" (sieben Herren), den 2. „Dallesbrudcr" (höchst
originell) Herr Pauly, den3. „Sioux Jndianertruppe" (drei Herren),

den4. Herr Gilbert als „Hühner- und Tanbenhändler". Als letzte
Winter-Veranstaltung findet in nächster Zeit eine musikalisch-
theatralische Abendunterhaltnng statt. „

* Der Maskenballdes „Wiesbadener Militär -Vereins'
am Fastnacht-Montag im Kath. Vereinsbause war äußerst stark
besucht und der Saal bis auf den letzten Platz besetzt. Die Wogen
des CarnevalS gingen sehr hoch und reichte eine Ueberraschung der
anderen die Hand. Unter den Hunderten erschienenen Masken
waren viele schöne und originelle, auch CharaktermaSke». Statt der
angekündigten9 Preise wurden deren 12 verthcilt. Es erhielten
“reife: 1. Damen-Preis Frau Bockin« (sklavische Fürstin), 2. Frl.

herese Müller (März-Veilchen), 3. Frl. Sophie Müller (Polar-
. . . . ~ ... — - - rau Springer(Schnitterin),

' erren-Prcis erhieltsoiine), 4. Frau Lustig(Postillon), 5.
6. Frau Wolf(russ. M̂arketenderln).
Herr Dillenbcrger
mann).

(Wurst-Automat), 2. Herr Baumann (Schnee-
..„ 3. Herren Gebr. Uhlott und Schlmk(Schnellschuhsohlerei),

4. HerrenI . Fischer und Weiß(ital. Orgelspieler), 5. Herr Linsing
(ritss. Bär), 6. Herr Kettenbach(grüner Clown). Der Tanz hielt
die frohe Narrcnschaar bi« zum zum frühen Morgen beisammen
und trennte man sich mit dem Wunsche: „Auf frohes Wiedersehen
im nächsten Jahre!" _ _

Stimme» au» dem Publikum.
* Ein Notdschrei.  Seit der Sperrung des Walkmühlwegs

und dem Ausbau der elektrischen Bahnlinie bis zu den Eichen bewegt
sich fast der ganze Fußgänger-Verkehr in das obere Adamsthal
auf dem Fahrwege längs der Schießstände. Leider hat die Stadt
diesen veränderten Verhältnissen noch keineswegs Rechnung getragen.
Der größte Theil des seit dem Herbst von faulenden Laubniassen
bedeckten Fahrweges ist in einem unglaublich verwahrlosten Zu¬
stande und gleicht mit seinen tiefen Furchen und Wasserlachen häufig
einem Morast. Die zahlreichen Wanderer, die in den letzten schonen
Tagen diese Sümpfe durchwatete», um sich im Waldhäuschen oder
der Fischzucht mit Speise und Trankz» laben, waren vielfach halb¬
wegs zur Umkehr gezwungen. Der heillose Zustand des Weges ist
um so unbegreiflicher, als er doch zu dem städtischen, so reizend
gelegenen Fischzucht-Nestauraut führt, die Stadt also hier ein
materielles Interesse im Spiele hat. Eine baldige durchgreifende
Abhülfe ist durchaus nothweudig. „P/ - SB-* Eine hervorragende Zierde der Weltkurstadt
Wiesbaden  ist unstreitig der zwischen Weißenburgstraße und
dem Bürgersaal an der Emserstraße belegene Platz. Freunde
architektonischer Schönheiten und landschaftlicher Reize, namentlich
aber die Knrfremden, werden auf diesen Platz, wo Ordnungssinn
und Reinlichkeit in seltener Weise walten, aufmerksam gemacht,
zumal diesem Platze ein längeres Bestehen im gegenwärtige» Zu¬
stande gesichert scheint.

* Monte Carlo, den 28. Februar I960. Geehrte Schriftleitnngl
Als vor einiger Zeit im„Wiesbadener Tagblatt"veröffentlichtwurde,
daß von mir für das Cremalorium in Darinstadt 10,000 Mk. auf
Aniheilscheine gegeben seien, bczeichncten Sie mich als Wiesbadener
Bürger. Dieselbe Ehre wurde mir in der Nummer vom 24. d.
bei der Angabe meiner gleichen Betbeiligung an dem betreffenden
Bau in Mainz. Ich habe zwar eine Villa in Wiesbaden, wie auch
in Heringsdorf, bin jedoch an beiden Orten nur sogenannter Kur¬
gast. So ist mein Aufenthalt in Wiesbaden nur vorübergehend
im Frühjahr und Herbst. Mein eigentlicher Wohnort ist hier.
Ich bitte Sie um eine kurze Berichtigung, damit mir nicht etwa
ein neuer Streit mit der dortigen städtischen Steuerbehördeerwachst.

HochachtungsvollW. A. Sc cur ins.

Wiesbaden,
KrieflraKen.

Karlstraße 29. A. M. Wir möchten Ihnen
wünschen, daß Sie Beleidigungen wenigstens orthographisch richts
schreiben könnten. Ein Mann, der „kolosal" schreibt, sollte es sich
zehnmal überlegen, ehe er die Feder zu so albernen Angriffen ansetzt.

Uermischtes.

Verein der Kinderhorte
für Mädchen.

Einladung
zur Haupt -Versammlung auf Samstag , den
I « . März , Nachmittags 6 Uhr, im Wahlsaale des
Rathhauses. F 209

Tagesordnung;
1. Erstattung des Jahres-Berichtes.
2. Bericht der Revisorinnen und Entlastung der Jahres-

Rechnung.
3. Ernennung zweier Revisorinnen für 1900.
4. Statuten-Ergänzung.
5. Neuwahl der Vorstands-Mitglieder.
Mitglieder, d. h. Alle, welche einen jährlichen Beitrag

zahlen, und Freunde sozialer Hilfsarbeit haben Zutritt.
Der Vorstand.

rki
Die Anteilscheine für den Kellerskopfthurm können

bei dem Vorsitzenden, Herrn I-. Scb ’ivenck , Mühl¬
gasse9, abgoholt-werden. F 404

Der Vorstand.

Schneidigen

Schnurrbart
erlangt man nur schn«l»und sicher durch meinen weltberühmten
Bartbefördernngs- Balsam , ,K0MMEtt " . Der
Erfolg garantirt in wenigen Woche« . Preis per Dose
Mk. 1.50 und Mk. 2.50. Versandt per Nachnahme. Porto 40 Pf.
Kein Bartwnchsschwindel.
allein acht zu beziehen von (6.1868) F192

Robert Husb erg , Renenrade No . 31 , Westfalen.

F Tsgblatt -Ausgabe.
a An Sonntagen erfolgt die Ausgabe des

inr Verlag tanggasie 27
vormittags.J „Wiesbadener Tagblatt"imnur bis 9 Uhr vorrnittag-

D rucksachen
_ für den

Kontor- Bedarf;

Adresskarten
Circulare
Preislisten
Fakturen
Rechnungen
Quittungen

etc.

Briefköpfe
Postkarten
Couverts
Bücherformulare
Wechsel
Avise
Plakate

etc.

in bester Ausstattung

rasch und

-11 preiswürdig

L. Schellenberg ’sche
Hofbuchdruckerei

« . Langgass « 37 .

*Gin ergreifende« Wiedersehen fand, wie die„Völkl.-Ztg."
erzählt, Sonntag Abend in einem Wirthshaus zu St . Johann statt.
Vor etwa 17 bis 18 Jahren starb in einem Orte außerhalb ein
Ehepaar, seine beiden Knabeii als Waffen zurücklasseiid. Der ältere
kam gerade aus der Lehre, er nahm den Wanderstab, der jüngere,
im siebenten Jahre stehend, kani in ein Waisenhaus. Von nun an
wußten die Beiden nichts mehr von einander, kein Brief, nichts gab
ihnen ein Lebenszeichen. Nach 17 Jahren wollte es das Schicksal,
daß beide hierher in Arbeit kamen, aber immer wußten sie noch
nichts von einander. Gestern trafen sie in einem Wirthshaus an
einem Tisch znsamnien und tauschte» gegenseitig ihre Erlebnisse ans,
nicht ahnend, daß sie Brüder seien, bis zur Nennung ihres Namens
und Geburtsortes. Mit einem Aufschrei lagen sie sich in den Armen
und „weinten vor Schmerz und vor Freude"! Nun gab e« ein
Austausch ihrer Erlebnisse, ihrer Schicksale in den langen Jahren.

* Gtftmordproretz. 'In einem aufsehenerregenden Gift-
mordprozeß, der gegen ein Mitglied der vornehmsten Rew-Porker
Gesellschaft verhandelt wurde, ist am 17. d. M. da? Urthct! ver-
küiidel worden. Roland Molineux, der Sohn eine« verdienten
Generals und ein Löwe der New-Aorker Salons, überführt, eine
Mrs. Adams vermittelst eines Giftes, das er als angebliches
Brausepulver durch die Post in ihr Hans geschickt hatte, ermordet
zu haben, ist znm Tode durch Elcktricität bernrtheilt worden und
zwar soll die Todesstrafe in der am 26. März beginnenden Woche
vollzogen werden. Der Vcrtheidiger des Verurtheilten hat Be¬
rufung eingelegt. Die Geschichte de« Mordes ist reich an tragischen
Momenten. So ergab die Verhandlimg unter Andcrm, daß das
tödilichc Pulver nicht für die bestimmt war, die daran starb.
Noland Molineux lebte eine zeitlang mit einer Miß Blanche Chcse-
borough zusammen und heiralhete sie auch später. Zwei seiner
Cliibsrenndk, Barnet und Cornish, habe,» ihm anscheinend Verdacht
zur Eifersucht gegeben und seitdem haßte Molineux. der als ein
brutaler und rad>sücbtiger Mensch geschildert wird, die Beiden
glühend. Das war im Jahre 1898. Gegen Ende des Jahres
starb Barnct ganz plötzlich. Wie sich herausstellte, mar er durch
ein Pulver von Cyanquecksilber, das ihm mit der Bezeichnung
Brompulver durch die Post anonym z,»geschickt war. vergiftet.
Kurz« Zeit nach dem Tode Barnets erhielt Cornish ebenfalls durch
die Post ein Pulver zugeschickt, das wie eines der kleine» Reclame-
Probcscndungen, die größere Firmen zu vera»stalte» pflegen, er¬
schien und angeblich ein Bernbigungsmittel für die Nerve» sei»
ollte. Cornish beachtete die Sendung nicht, durch einen unglücklichen
Zusall siel sie der Mrs. Adams, der Tante Cornish's, die mit ihm
dasselbe Hau« bcwohiite, in die Hände, und sie nahm es im guten
Glauben ein. Wenige Sekunden daraus war sic eine Leiche. Das
Beweismaterial gegen Molineux war erdrückend, und trotz seines
Lengnens sprach ihn die Jury schuldig. Nichtsdestoweniger glaubt
ein großer Theil der Bekannten und Freunde des Angeklagten fest
an feine llnschnld. sein Vater erklärte öffentlich, daß er von der
Unschuld seines Sohnes überzeugt sei.

ff. Hnnsrilckcr Gebirgslmtter
ans pasteurisirtem keimfreien Rahm empfiehlt täglich frisch

Cülzthaler Molkerei-Genosse,ischast <c. G. m. ». H.).
Cülz bei Stmmern (Hunsrück).

NB. Wiedcrverkäufer gesucht.
Stoerfleisch

frisch eingeiroffe».Wiesbadener Fischconsnm,
Wcllritzstratze24. H ill », ivichei . Telephon «69.

50 Liter (auch mehr) volle Milch avzugeben frei Station
hier direct vom Produzenten. Näheres nach Uebcreinknnst. Adresse
im Taqbl.-Verlag. 2798

Herlräafk

Lebensmittel -Geschäft,
gutgeh., zu verkaufen. Näh, unter 4l. P - <»? a» den Tagbl.-Verl.

eingerichtete seine Pension
NNMeieNttNI im Nerothal, 14 Raume, z» ver-

kaufen. Offerten unter Ni. F . SS» an den Tagbl.-Vcrlag.
Kl. gulg. Wäscherei mit Jnv. zu vk. Sonnenbekg, Thalstr. 21.

Ich habe meine JPraxis wieder
ausgenommen . 2634

Dr . Karl Böser.
Für Wirthe

sind circa 100 Bieruntersätze , Biergläser , Schnaps - und
Wassergläser, ungefähr 100 leere Wein, und Cognac-
Flaschen sofort billig abzugeben. Nah. im Tagbl.-Vcrlag. 2722

Ein Dnnkelschimmel-Wallach, 1,71 hoch. 6 Jahre alt,
vornehmes Exterieur, tadellose Gänge, geritten und ein- und zwei-
spännig gefahren, ohne jede Untugend, mcht scheu, zu verkaufen
Wiesbaden, Mozartstraße7, Stall . _ _ _

M-üiier Wallach, SLLÄ » .? "»
kansen. Offerten unter «». C. 58 an den Tagbl.-Verlag.

Neitpssrd,
engl. Halbblut, braune Stuke, 4-jährig, mit 1. Preis
prämiirt, flotter Gänger, kräftig gebaut, sehr fromm
und zuverlässig, ohne Fehler und Untugend, zu ver-

kaufen Mainzer Ncit-Jnstitut , Mainz . Rhabanusstraße 11,
nächst dem Central-Bahuhof._ (No.34111) F3o

Drei schöne Ziegen (trächtig) zu verkaufenh. d. Blinden¬
schule bei lirmneich.
' Ein guter Wach- u . Zllghund zu verk. Steingasse IQ, i. L,

I . schw. Spitzyund Mil, zu verkaufen Borkst raste7, tzüi. 2 r.»UHU. fl“ ' - T* .
Ein schottischer Schäferhund (Prachlexemplar), >U Jahre

alt, preiswerth zu verkaufen. Nah.. Gersbergstraße 38.
Ein sch. i«. Hund(Teckel) b. z. vk. Wellritzstr. 19, H. 1 St . r..! ■ ■■■■■■■■■ ■7- ,.. ,Vr> ■' " V OQO»v z. verk.Moritzstr. 36, i. d. Wirthich. 282k
. _.,.-e u. Weibchenb. zu vk. MoriWr. 2Ü, Frq̂ V

AlilKHKN ' kMKNt ?m.' l - Nl ^ skllmnndstr.' 46

harzer Roller
H. Kanarienvähne

Näh;
1 l.

Schw. Winter -Paletot billig zu vk. Näh. Tagbl.-Berl. 212!
«leg . Gesellsch.-Rove (Plüschu..Brocat). auch f. Schan<

spielerin vasfend, b. zu verkaufen. Nah, rm Tagbl.-Verl aa. *1̂ -»txim puiiutu , v. / - —
Großer seiner Teppich (so gut wie neu) wegen Naummaüge

b. zu verkaufen Kl. Burgstraße5, 2 St.
Ê lLhNiin̂-kräfi—Decimâmaa gest^ b̂ Mk. z. vk. Roonstr. 4,(UJUilV uufi . rV vv» — .

Flügel , gut erhall., s. 40 Mk. zu verk. Wellritzstr. 42. PaK
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Ein kleines Milchgeschäft mit Fuhrwerk
fofovt oder per1. April zu verkaufen. Offerten

unter V. E . I» « au den Taabl.-Vcrlag._
JTTTäöaOl.Ein Pferd

E. g. Maudotiue für 10 Ml

zu verkaufen» unter
« aple « . Adlerstraßc 8« .

Sdmlberg 11
2840

. zu verk. Selntlbeig  11« Pt . r.
Diene pol. Mnscl,elbette„, Roßt,., Kanieltaschciiiopha mit». obuc

Sessel, Plüsch-Ottomane» b., gebr. Canapc 25 Mk. ÄHchclsberp 9,
2 St . l. l>. Tapezirer IV !l >>. « »tliertit . (Sing. Gäßcheu. 2047

Wegen Mangel <m Raum sind sehr billig zu verkaufen:
Verschiedene Betten, ein- u. ztveith. Klciderschrnnkc, Wasch- u. andere
Kommoden, Küchcnschriinke. Tische, Stühle, sowie einzelne Sophas,
1 Ottomane mit schöner Decke, 1 säst neue Singer-Ningmaschmc
u. noch verschiedene Sachen bei Samlel . Goldgasse 10. 2339

Ein gebr. Bett bill. zn verk. Schwalvacherstr. 29, Stl>. 2197
Verschiedene gebrauchte Betten sind billig zn verkaufen

Manergasse 15, 1 St. recht»._ _ _ 965
Eine eis. schöne Kinderbettstelle 18 Mk. und eine Knabcn-

geige 8 Mk. zn verk. Seerobenstraße 20,  2 r. _
chreibputlu. Real, f. Bür, geeig., b. Häfuerg. 10, 1 r. 2117

Eine feinere Garnitur Ptüschmövel (Kupfer)
zweis. Taschcndivau (Beides ueu) zu verkaufen.
__ I- . Wci «, Tapezirer, Mo_

Neuer nutzt,. 8-thlg . Kamcltaschcu-Dtvan für 75 Mk.
zn verkaufen Roonstraße4, Part,  r . _ _

uild ein
1767

Moritzstrnße 6.

Mtr.
Amerikaner Nnßbanm-Auszugtisch,

amerikanisches Patent,Platiniah 184/127 ein. aurgezogenb3l* M
lang, lvie neu, Anschaffungspreis 600 Mk., wegen Naumuialiget zu
200 Mk. zu verkaufen Friedrichstr. 48, Slb. Schrelnerwcrkst. 2621

Spiegel, Tisch, ein Pseilerspiegelm. Tr., grüne Plüschgarn.,
Waschtisch re. Umzugs balbcr billig zu verk. Moritzstraße 10, Part.

Zu verkaufen
ein Geldschrank, ein Mahagoni -Schreibpnlt Adolps-
avre 23, Part. _ _ _

Einth. Klelderschränke zu verk. Nöderstr. 16, Schr.-Werkst. 2516
Kleiderschr., Küchenemricht., fertige compl. Belten, Waschkomm

U. Tische bill. zu verk. Ran -e», Schreiner, Röderallee 18, V. V.
Kleider- u. Küchenschr. von 12 Mk. an, Büffet 65, Kommode,

Wascht., Cvnsole, Tischu. Stühleb. zu vk. Sedanstr. 9, 1 r. 1945
Ein zweithür. Kleidcrschrank und vicrschubl. Kommode, ueu und

gut gearbeitet, zu veckaufen Albrechtstraße6, Hths. 2 l.__
Kleiderschr. u. Küchenschr., neu u. gebr., Maschk., Kommoden,

ov. u. Viereck. Tische, Stühle, Bett b. z. vk. Wellritzftr. 89, Part, l.
Ein Küchenschrank und ein Bcrttcow zn
verkaufen Neugasse4, Hiuterh. 2 1.
-ins gebe., wie neu, mit Tresor, bill. abzug.

^ttssUsUjkllilj , Biebrich, Wiesbadenerstrabe47.
Große Reisekörbe, Kofferb. zu verkaufen Kl. Burgstr. 5, 2 St.
Nähmaschine, gut erd., s. 35 Mk. zu verk. Walramstr. 2, 2r.
Schw. Ladenscheank, 3,20 I., 2 Meter h.« sowie Glas¬

verschluß bill. zu verkaufen Taunusstraßc 19, 1 St._
Eine Balkon-Marquis« zu verk. Adethcidstraße1. 2652
Ein neues großes eisernes Aushängeschild, ein gebrauchtes

großes Nascnschild(Holz), ein neues gußeisernes Grabkreuz mit
Sandstein und ein altes eisernes Thor, 2-sl., 2,10 breit, 2,00 hoch,
ist billigz» verkaufen Hochstätte 20._ _ 1784

billigPhaeton, eleganter,
Sedanstratze 11.

zn verkaufen

Ein fast neues Hatbveröcck billig
kaufen Jahnstraße 19.__

zu ver-2785

®ck. tat ISS « * 5.
leicht ii. elegant, billig

Federrolle zu verkaufen Wellritzstrahe 16, 1. St. _
Ein gut erh. Metzgerwagen zu verk. Saalgasse 14, i. L. 1306
Ein Kinderwagen zu verkausen Weilstraße 10, H1H. 2 St.
Krankenfahrstnhl, elegant, gepolstert, wenig gebr., zu verm.

oder billig zu verkaufen. Näh. TaunnSstraße 27, 1.

Einige neue, durch Umzug an der Emaille ivenig
beschädigte Aahrrätzev billig zu verkaufen.

Mechaniker Carl Ureidei,
Bahuhofstraße 22, Ecke Schillerplatz. 2859

saBtmBHmmmmBEmim
Ein hochelegantes Damen -Rad (Dürkopp Diana), fast

neu, ist wegen Abreise mit vollst. Zubehör zu verkaufen Adelheid-
straße 81,1. Anzusehen von2—4 Uhr._

Damen -Rad, wenig gefahren, zu verk. Schlichterstraße 17, 3.
4 HP., in gutem Zustande, verkauft.
Launusstraße 2,1 . 2819Gasmotor,

Motore,
Art , Acethlen-

A.  Colltn

neuu. gebraucht, f. Gas, Benzin, Petrol.
u. Dampf re., Arbeitsmaschinen aller

n . Luftgas -Anlagen . Günstige Zabliingsbed.
, Frankfurt a . M. 8 ., Kaiserstraße 60. P106

Eine 3-stammtge Gaskrone zum Ziehen, eine Zink-
lhadewanne zu verkaufen Sonnenbergerstraße 9.

Eine gebrauchie Wendeltreppe von Eisen, mit Holztritteu,
und ein fünsarmiger Gaslüster billig zu verkaufen Michelsberg 24,
im Kleiderladen. 2195

Zwei Pflüge zu verkaufen Adlerstraße 53, Part.

Packlisten
sthr billig abzugebeu Schuhgesch. Webergasse 42.

Zimmerspäne und Abfallyolz z« haben Moritzstr . 23
st. Smmerplatz , Ronde«. _189

Gm Grube Mist.MR "
Eine Grube fauler Kuh- und Pferdemist,

^ circa 25 K., zn verkaufen Geisbergstraße 13; da¬
selbst werden auch Dickwurz abgegeben. 2762

An - tt. Berkanf v. Antiquitäten , alt . Mrinzen , Oel-
gemälde « , Kupferstichen, Porzeltaines , Perlen , Edelsteinen
bei d . « !>r. & Hielt lieh , 2. Rerostr. 2, Wiesbaden . 2820

Die besten Preise zahlt Frau äSriHiiimanii , Metzger-
24, f. getr. Herren- u. Damen-KIeidcr, Gold- u. Silbcrsachen,

Hödel,Betten,Waffen, Instrum., Uniform, re. Best, k. i. H. 2552

A.
kauft fortwährend
ii. Silbersache» u

Geizhals, Metzgergasse 25,
ihrend getr. Kleider, Schuhwcrk, Möbel, Betten,. .. .... ... ... . . . Gold-

bezahlt gut. Ans Bestellung komme ins Hans.
und Damen -Kleidcr kauft fort-Gut erhaltene Herren¬

während gegen gute Bezahlung
f.eoä>oS«l lHltnnnii , nur Metzgergaff« 7.

Bestellungen werden pünktlich erledigt.
Ein oder zwei Holz- oder Glas -Erker von ca. 1,30 Mir.

Breite und 2,20 Mtr. Höhe zu kaufen gesucht. Osferteu unter
«w. n.  sa an den Tagbl.-Verlag. _2791

Ein leichter Einspänner sür Doppcl-Ponny
ru kausen gesucht Platterstratzc 64.

Bohnenstangen zu kaufen
straße 64.

gesucht Platter-

ZttNttMlien
Immobilien f« verkanfen.

Das Besitzthum Emserstr. 22 (Eckbcfitz, auch für Spccnl .),
zu verk. durch 3.  Weilstr . 2. 2743

Nhetnstr. 89, Eckhausm. Weinkeller. 36 Mtr. Front, f Lach gceign..
günstig zu vk. Näh. b. Eigenth. Schmidt, Emserstr. 71. 1. 97oBilla Nerobergstrasze 23,

direct am Walde, 13 Zimmer, Bad rc., mit großem Garten
Bauplatz

Garte» uud
billig zu berkaufc». Näheres daselbstII . 18. LaiiKr.

Ein rentabl . neues 4stöck. Hans in guter Lage, 4 Et.
» 8Z , Küche, Lpcisck., Bad . 2 Balkon (vorn u . hinten ) ,
Bor - n . Hintcrg . , Stratzenb. i . d. Nähe, rc. re.» Vrr-
hältn . h. „ns 1. Hand vom Erb. sehr billig ( noch einige
1000 Mk. unter d. Taxe) zn verk. Gef . Off. u.
* . 5» . 55 « a. d. Tagbl.-« erl. 2592

im schönsten Teile derselben, ♦
15H1 UiUßV, kleine'Villa mit reizendem♦

Garten für 43, « « ® Mit. zu verkaufen. 1482^
J . Meier , Immobilien-Agentur, Tauiiustlr . 38 , HH 4

Ein rentabl . , 8- 4 I . altes Hans an breiter Hartptstr.
des südl . Stadtth . , mit 4-Z.-Wohnungen , Bad,
Balkon re. im Vorderh ., Thors ., 2 großen. Höfen,
schönem Hintcrh . m. Doppelw . von 2 Z., gr. Weinkeller
in . Hydrant. SUlfzng re. , Verhält « . h. aus 1. Hand v.
Erb . sehr preiSw . zu vrrk. Gef. Off. u. a . a. 53 « an
den Tagbl .-Ver». , 2524

Hans zu verkaufen HhS,S£
8- u. 4-Zimmer-Wohn., 20 Räume, Ho? rc. Taxe 42,000 Mk.

Schwickerl , Eigenthümer, daselbst P.
Eine hochhcrrschaftl,, hochcomf. neue Vista z. Sllleinbew .,

everrtl. auch für zwei vornehme Fr-mit . ansreich . , in
guter , feiner n . bequemer Lage, m. wunderbar schön. ,
prachtv . ansgestatt , großen Räumen , das ganze Hans
Parquet , Doppelfenster mit Spiegelglas , Central -,
Ofen - n . Washeizinig , Gas - « . elcktr. Licht rc. re. , aus
erster Hand vom Erb. preisw . zn verk. Gef . Off. unter
A. ® . A. 538 an den Tagb l.-Verlag . 2523

Mit sürstlicher Prachtu. alle» Bequemlichkeitenausgest.
hochherrschastliche große Villa in der Parkstraße. großer
Garlcii, große Räume, aus erster Hand äußerst billig zu
verkaufe». Näheres Banbürcan Saalgasse1. 1530

'Ms«blv«MMlr^OW
Eine N., 2- 8 I . alte Vista z. Lillciribcw. in gnter Lage des

Knrviert . (nahe beim Kurpark) Familienvcrh . h. sehr
preislv . aus erster Hand vom Erb. für 88,000 Mk. zn
verk. Gef . Off. u . w . 4V. 54 » a. d. Tagbl .-Verl . 2581

Vorzügliches Rentcnhans in der Walramstraße mit 7000 Mk.
Anzahlung billigz» verk. Näh. Baubüreau Saalgasse1. 556

Hans n». Hinterban , Vor- n . Hintcrgarte » Familicn-
Verhältniffe halber sofort unter günst. Bedingnnscn
zu verk. d. 8ter » 's Jmm .-Ag ., Goldgaffe 8. 2733

Kapellenstratze Billa zn ver¬
kaufen oder zn vermiethen.
Schönste geschützte Höhenlage Wiesbadens, nahe am Walde,
10 Minuten vom Kochbrunnen cutsernt, mit großem, bis zum
Darubadsthal reidjeuben Gartenu. Nhcinblick. Die Villa enthält
in 3 Etage» 15 Zimmeru. Zubeh., Warmwasser-Badeeiuriditung,
elektrisches Licht, und ist als 2 rsp.3 Faiiiilienwohnungen geeignet.
Kaufpreis 78,000 Mk. Off. u. V. E . 808 a. d. Tagbl.-Verlag.

Neues Landhaus, zweistöckig, L 5 Z. u. K., Stallung u. Garten,
in d. Nähe Wiesbadens, f. nur 22,000 Mk. ui. 1500 bis 2000 Mk.
Anzahlung zu berk. durcki Hm kt, Zinunerinannstraße9, 1 St.

Zn verkaufen.
Zwei im Betriebe befindliche Schiesergruben mit bestem

blauen Material find Umstände halber sofort zu
verkaufen . Nah . im Tagbl .-Verlag . 2748

SchLotz-Rittergnt,
sein gebaut, herrliche Lage, nahe großer Ätilitärstadt, Größe:

680 Morgen, gute Jagd, verkaufe sofort billig sür 160,000 Mark.
Anzahlung gering.

C, Colbatzky in Görlitz.
Schönes Hosgütchcn mit besserer Restaur., an Spaziergängen

bei Sischaffenbnrg, ca. 80 Mrg . , bei den Gebäuden liegend,
sehr viele Obstbäunre, für Beileg, v. Gcstügclz., Obst-
kultnren sehr gttt, ist für 40,000 Mk. m . 8 —10,000 Mk.
zn vcrkanscn durch die 2737

Gütcr -2lgentur 3.  Iinand , Weilstratze 2.

Bauplätze in Mainz,
feinste Lage , ohne Anzahlung zu verk. oder gegen rentable Häuser

in Wiesbaden zn vertausche». Auch werden Restkausschillinge in
Zahlung genommen. Näheres beim Besitzer 3.  Weigand.
Jahnstraße 1, 3. 2835

Einige Grundstücke in vorzügl . Lage Wiesb . (Baulinie)
preisw . n . n . günst. Bedrngg . zn verk. Gef . Off. n«
« . fc. « S a . d. Tagbl .-Verl. _ 2753

ImmnitMeu ?« kaufe« gesucht.

Billa
im Rerothal , Parkstraße , Blnmcnstraße oder
Panlincnstratze , mit Stastniig od. Platz dafür , sof.
zu kanfen gesucht. Offerten unter » . E . »18  an
den Tagbl .-BcLlag.

Villa oder GeschäftshausÄesäMshaiis
Hans.
gegen baar kaufen gesuckit.iaar zu ka

E . «klein , Bähnhof-Hotcl.

30,000 Mk. und 11,000 Mk . auf g. 2. Hypotheka!"«znleihe«.M. i,iaz , Mauergasse 12. 2401
10 18,000 Mk. ans gute 2 . Hhpothek ausznl . Offerte«

unter « . 23 an den Tagbl .-Berlag . 6̂«
70—80,000 Mk . sind geg. 1. Hhpoilb, auch geih., zum, April u.

io - ir ""

Capitatreu r« ueeleiiren.
»«gelber zur ersten u . zweiten Stette.

Weyer Stilr -berger , Bahnhof-
stratzc 16. Telephon No . .824 . 15439

,UVU» it . Iino geg. i . VUpoia,, nrnn
12,000 Mk. geg. 2. Hypotb. auszultihen durch' Lud . Wii .itier , Michelsberg 82n.

Hypotheken-Eapital in jeder Höhe, 60*/o feldgcr. Taxe, auszu
" lechen. M. Ein/ ., Mauergasse 12. 2402
Bankcapitalien SÄ LWti
80 —100,000 Mk. auf gute 1. Hhpothet „nsznl . Offerten

unter HV. A. 31 an den Tagvl .-Bertag , 2636

Mk.

Cupitalien ?u leiffeu gesucht.
80 70,000 Mk. geg. prima 1. HNpoth. (dopp. Sicherh.)

von sehr vermög . Manne ans gutes Object ,» feiner
Kurtage ges. Gef . Off . « . ’ ■ ’ • S4H  "
Berlags «w

Ich suche für Mitte April eine erste Hypothek auf Ncroihal4
ohne Vermittler. Loni « Mees . sdlwalbadieistr. 37. -.308

40 50,000 Mk. geg . prima 2. Hhpoth . auf «in Hochs,
hochrentabl . Etagcnftans in vornehmer Lage von sehr
vermög . Manne gef . Gef . Off. « . O. « . a. d.
Tagvl .-Vevl . 000»

40 - 48, (100 Mk. als 1. Hypothek auf mein in bester Lage gel.
Haus, 50- 55°/,. der Taxe, aus Anfang Avril gesucht. Offerten
unter E.. w. I « i » au beit Tagbl.-Verlag. 2482

32.000 Mk. uud 16,000 Mk. auf 1. Hypoth. von Punkt!.
Zinszahler zu leihen gesucht. ^ Manergasse 12.'

auf aute 2. Hypothek ans flleicf) ober
später gesucht. Off. u. M. W . *« « *

au den Taabl.-Verlag. . . . .
25,000- 30)000 Mk. auf gute Nachhypothek zu 5 °/» gesucht

Offerten unter f, . V. « 53 besördert der Tagbl.-Berlag. 1chw2
28.000 2. Hypothek'», d. Laudcsb. gesucht. , ^ 483M. Ei » --, Mauergasse 12.
20 - 25,000 Mk. geg . prima 1. Hhpoth . (Taxe 80,000 Mk. )

auf Hochs. Objekt von sehr vermög . Manne ges. Gef.
Off. u . M. RS. 5 * « an den Tagbl .-Verl . 2525

10- 12,000 Mk. auf 2. Hypothek zu leihen gesucht. 2404M. Ei «»/ , Manergasse 12.
30 .000 Mk. auf gute 2. Hypothek nach 50°/« der Taxe, zum

1. April a. Haus in Mitte der Stadt, ohne Verunttl. b. Selbstd.
qes Off. u. II. V. Id. BOS3 n. b. Tagbl.-Verlag erb. 2754

20—24,000 Mk. als 2. Hypothek, aus hiesiges gutes HauS in
bester Kurtage, auf 1. Juli gesucht, ohne Vermittler. Off. unter
1 ' . II . E , » « 52 an den Tagbl .-Verlag . 274?

Suche auf zwei
in bester Geschäftslage (Industrie¬
stadt a. M .) ea. 24,000 Mk. Nach-
Hypothek, Ortstaxc 120,000 Mt . ,

jetzige Belastung 80,000 Mk. , Werth 170,000 Mk.,
Geschäft besteht 11 Jahre . Auch nehme 1. Hhpochek
als Bankapita » benutzend , in Höhe von 45,000  Mk.
auf . Best « Referenzen . Offerten unter » „ *»■
an den Tagbl .-Berlag.

Objects

Eine Gcbänlichkeit, 50 Meter laug, 5 Meter tief, bestehend
au« Wohnung, Werkstättenu. Stallnnq, auch einzeln, abzugeben;
auch sind 10,000 Ziegeln, Bauholz II. Breiter zu verkaufen.
Schicrsteiuerstraße4, M«r<l»'fcher Platz.

Näh.
2660

JUr eine beslehende hochfeine Fremden -Pcnston in aUcr-
bcster Kurtage Wiesbadens wird 28a4

eine gebildete Dame
Einlage v. 8—10,000 Mk. ges. G-fl. Off. beimit einer Einlage

an die Jmmobilien-Agentur v.
, _ f. beliebe man

j| . dir . «■ilüchlich zu richten.
mit einer Einlage von6—8000 Mk.
für ein nachweislich lucratives Bau-

untcrnchmen gesucht. Bescheid bitte umgehend unter» . E . » «
an den Tagbl.-Verlag.

Gut fitnirter erfahren . MaUNNNNN,
der sich vom Geschäft zurückgezogen , aber gerne
wieder thäti « sein möchte, übernimmt unter weit¬
gehendster Garantie Vermögens -, Häuser- oder
Geschäfts -Verwaltung . Offerten unter w. ST. 5«
an den Tagbl .-Verlag.

I . RauggaU,
abzug. Näh. Kaiser-Friedrich

Königliches Theater.
Zwei Sichte! Kgl .'"Theater . Abouiicment D,
5. Reihe, 1. Pnrqnet r.«für den Rest der Saison

abzugebeu Wilhelmstraße 10, 1, von 10—11 Uhr.
~ ~ Ein Herr wünscht gut bÜLgerl.

MitkttgSiifch in besserem Hause.
Offerten bitte unter « . C. « « an de» Tagbl.-Verlag zu richten.

pur* Eine kl. b. Families. d. Verwaltungc. Villa
od. Landh. zn übernehmeng. fr. Wohn. Die

versteht Häuslichkeit, sowie im Kochen
und in der Krankenpflege bewand.

Für Kegeltiebhaber
ist die Bah» einige Tage frei. 15502

Deutscher Hof.
Im Poiircn, Mnttircn der Möbel, sowie Reinigenu. Wickffen

der Parquetbödeu emps. stck>H . Bendel . Riehlsttaße 11, 3 « t.

Stühle werde» billig geflochten, reparirt und polirt
bei I' l». Steiger , Helenenstrnße6. 1707

sowie Hauskleidcr werden schön und billigCoftüine . ,
an gefertigt Frankcnstratze 23 Vdh. Part.

üilDnSeÄt Sammri.' Pugarbeitenw. geschmackvoll, schnell
I u. billig ausgef. Dotzheimerstr. 18, P . 15500

(Sine aeilvte Kriseuri» t. Kunde», billig. Adlerstr. 18, 1St . r,
Als Vlaffense empfiehlt sich. Viele Empschlungen der ersten

hiesigen Aerzte.  Bestell , erbittet «ant e. Friedrichstr. 48. 4.
Krankenschwester empfiehlt sich in Prtoatpstege. Zu

erfragen Kleine Kirchgasse 3.
^nmen besserer Stände finden i»

meiner Privat-Entbiuduugsanstalt
srcundl. Aufnahme unter Garantie ab¬
soluter Verschwiegenheit. Frau Ootto,
deutsche Heb., rue  Sohet 25, Lüttich, Belg.

Suche eine evg., christlich gesii'.ute Familie, welche mein Kind
tu Pflege nimmt.  Näheres Steingasse 34, Htv. 1 Tr.

Wer würde einem armen kranken Fomilienvatei
mit einer kleinen Gabe zur rückständigen HauS-

micthe Helsen tz 9täh. im Tagbl.-Verlag. 2651.
Offiz., Geschäftsleute, Beamt.,
coul. in jeder Höhe. Rfickz.I

_ Salle . Meriin SO . I « . (P . Q.830)F120
»y » 1 1 einem jungen Mann 3000 Mark zu
zjMKv IClt/l sehr rentablem Unternehmen? Offerten

unter E . E . « » ait dm Tagbl.-Verlag. __
Mt . auf 2 Jahre g. gute Zinsenu. pr. Sichecheit zu
leihen ges. Off. n. Sj.  E . » 3 » a. d. Tagbl.-Verlag.SW
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Wer leiht Jcmaiid 18l »Mark gegen moiiallichc Rückzahlung?
Offn teii unter » . IQ hanptpostlagernd. __

Aufrichtiges Heirathsgesuch.
Ein Wiltwer , 40 Jahre , mit eig. Haus ». Geschalt, zwei Kinder,

Wünscht sich wieder zu berheirathc ». Mädchen od. Wittwcn , nicht
unter 35 Jahre », mit etwas Vermögen , wollen ihre Offerten unter
I ». l ' . tl . 35 hauplpostlagernd eltifeubeit.

MM " lidiensserüHrli « ' ,
Hioht zu gross und nicht zu klein
Schlank und lieblich muss sie sein!
Ob brünett , ob blond sie sei,
Röthlicli , dunkel stell ich frei . —
Chic , doch einfach , froh und heiter,
Liebvoll rrreizend u. s. w.
Selbst bin blond ich , dreissig schier,
Reisen das ist mein Plaisir.

Gefl. Antwort unter U . E . 103 an den Tagbl .-Yerl.
Niclitconven . sofort zurück . Discr . Ehrensache!

Tüchtige Nähmädchen gesucht.
Nah . bei 2802

Fra » l ’ laul , Schneiderin , Kl. Webergasse 13, 2. Et.
MMW » » Perfectc Rockarbeiterin u. Lehrmädchen gesucht.

ll . Haupt . Hcllinundstraße 11, 1 St.
Nätzmädchen gesucht Webergasse 41.

I!! , ,l!W, » M>!If >lll» M»NNC»

Gute Rockarbeiterinue«
sofort für da uernd gesucht Webergasse 10. 2772

Zuarbeiterinnen
für Taillen und Röcke gesucht. 2834

Martin Hiegnnd.

Rock- u. Taillenarbeiterinnen
für Jahresstello gesucht . 2865

F. Gerson, Wilhelmstr. 40.

Kassceköchiuneu
Kücheumädchcn jtim sosortigen Eintritt gesucht. Stellen¬
nachweis des Genfer Verein n . f . d. Gastwrrthe-
Verband , Kirchgaffe 40, Eiug. Schulgaffe 17 Teleph. 219.
Die Vcruiitilung ist s. Slustraggeber u , wclbl. Pers . kostenfrei.

Gesucht znrn
erliche »köchln. MeldttNgc

IS « « . Brief zu spät erh . Antwort
« . 8 . 353. 1

Theaterhefttcherittr ^'N."l.̂ w1/hch
gebeten, falls ein Bckanntwerde » mit bew. Herrn erwünscht, ihre
wenhe Adresse unter „ Kspcran/a “ hauptpostlag . niederzulegen.

5*

üevlovf « Gefunden
Ein roth , Portemonnaie m. 8 Mk. ol. B . abz, Jlicolasstr . 19,1.

" Verloren eine silberne Damen - Uhr . Gegen Belohnung
abzugeben Emserstraße 37, 1 l._ 2858K  Verloren Donnerstag Abend von Kapellenstr.18bis Thorbergweg weitz -seldene « Stoss . Gegen

inng abzugeben Nerotkal 37, Part.
" «BSESsäfc . Annacr DachSNund . schwarz, mit braunen

WWW Füßen und weißer Brust , entlaufen . Gegen
Belohnung abzugeben SchlnchthanSstraße 12.

ÄiAtiSf/rfsM .-tM sofort gesucht für Latein und
©ftWSldliCI ' Mathematik . Ziel : Einjähr .-freiw.

Eraincn , Herbst . Meldungen unter ® . SB. A . lose an den

Ersahrene . staatl . gepr. Lehrerin , musrk., franz . und englisch
fließ, sprcch., mit ausgez . Empfehl ., s. Ostern anderw . Enaagentent
als Erz . oder Privatlehr , in Wiesb . oder Umgegend. Offerten n.
gut , entg. Fran Professor Selvers , Moritzstr . 43 , Wiesbaden.

Fralzzöststzc CoriversaLiöusstnndkn
giebt eine Französin . Kinder u . junge Damen bevorzugt . Offerten
unter 1 . 1 . 335 an den Tagbl .-Verlag.__

rasche ltüd praktische Methode,
ertheilt academisch gebild. Italiener.

_ Kurie » Vngliera , Emscrstraße 25.

Mal -Uiif ©rrielit
in Oel, Porzellan u . Aquaroll ertheilt

Satalie üuckelu , Moritzstrasse 13, 2,

Junger KaufmanuSL ?'? «
sühnrng verschiedener Systeme. Offerten mit Angabe des Preises
unter 8 . E . 105 an den Tagbl .-Verlag erbeten.

lEiue Sonder -Ausgabe des „ArbeitSmartt des Wiesbadener Tagblatt " ericheint am
Vorabend eines jeden AuSgabciag « im Bcrlaz , Laugzagc 2h und nnbaltjedesmal
Öle Dienstgcsuche und Dicnstangcbotc . welche in der nächstcrichemenden Nummkr des
.Wiesbadener Tagblatt " zur Anzeige gelangen , Bon S Ubr an Verlauf , das Stuck

lsa., Don G Uhr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme . — Bei schriftlichen
empfiehlt cs sich, nicht Original -Zeug,iisse, . sondern deren Abschriften bei-
sür Wiedererlangung etwa beigelegter Origmal -Zeugnilfe oder sonstiger

a übernehmen wir keinerlei Gewähr . — Offerten . welche innerhalb vier
Wochen nicht abgeholt worden sind, werden uneröjsnet vernichtet .)

Mewttch - Verfouen . dir SleUung ftndr« .
Gesucht Kammcrjungser mit guten Zrugilissen , perfect im

Schneidern . Näheres Sonnenbergcrstraße 23, Part ., von 2 bis
4 Uhr . Baronin v . Hnminitz.

Schnhbranche.
für feinere Kundschaft findet dauernde

Stellung bei (No .34121) E3b

Tdm  Maiies , Mainz.
Etadtkundige solide Frauen finden auten Verdienst bei

leichter Beschäftigung, Offerten unter « . los » au de»
Tagbl .-Berlag erbeten.

MM" Zwei tüchtige (No.34127) J 3o

Verkäuferinnen
zum baldigen Eintritt gesucht. Nur tüchtige braiiche-
iknndtge wollen Offerten mit Photographle einsenden.

iiepmann Usmkmann, Mainz,
Spezial -Haus für Damen -Kleiderstoffe.

Erste perfekte
Beschäftigung gesucht.

Rvikarbeiterinnett für dauernde
2666

3. Hertz . Langgasse 20/22.

Confeetion.
Erste Rock-

«ud Taillen -Arbeiteriunen
für dauernd ges. bei Madame I . » o « r»» n » e , Tannnsstr . 49.

Wäschebranche.
Direetrice

oder

Beikäuferin.
Für eines der MüNU^

faetnr - und Weitzwaaren-
Detailgefchäfte in Frank¬
furt a Main w>rd ei»- Wäfche-
Direetriee -v-r tüchtige Ber-
känferin , gleichviel welcher
Eanfefffan , welche *»ie Anfertigung der
Wäsche gründlich versteht, zun» alsbaldigen

Eintritt bei hohem Gehalt « « *
dauernder «*'«««« gesucht. *«*
Solche , welche gute Zeugnisse besitzen, wolle»
Offerten unter «». « . ä *e an
Haasenstein & VogSer Ä.- G.,
Frankfurt a M. F65

Erste Rockarbeiterin . iÄÄÄ
Lehrmädchen sofort gesucht Adolphsallee 6.

Wir suchen zum baldigen Eintritt eine durchaus tüchtige

erste Arbeiterin
F35

für aarnirte Taillen gegen höchsten Lohn und dauernde Stellung.
Wagner &> tlclilcifcr « Mainz,

Atelier f. feine Maßarbeit,
für leichte Näharbeit gesucht Schirmsabrik

MädcheN Goldgasse 23. 2807
Eine Näherin sofort gesucht bei

io . « . Ott » , Tapeztrer , Kapellenstraße 9.
Geübte Nähmädchen gesucht Nerostraße 41/43. Fr . « ottlieb.

— - Suche für Puh «ine tüchtige zwcttc
Arbeiterin . P . Hucii , Biebrich a . Rh.,
Mainzcrstraste 10.

«Mk- Ehrliches Lehrmädchen gegen sofortige Vergütung gesucht
Ellendogengasse 11, Kurz- und Wollewaaren . 2680

„. 15 . März
sein bürgerliche Köchin. Mcldnngcn Vietoriastratze 10,
Part . , von « « Uhr Nachmittags . . , _

Ein Hotelzimmer Mädchen gesucht Hotel Kronprinz . 1127
w. die Haushalt versteht ll. etwas kochenk..

WLaoMkU , sos. od. 1. März ges. W-b-rg. 3. 2 r . 1613
Slltcinmädchcn , das kodicn kan», zum 1. März für kleinen

Haushalt gesucht Dambachthal 14, 1. . 1577
Ein Mädchen gesucht Oranienstroße 8, im Laden . 1931

Ei » tüchtige« Mädchen , am liebsten vom Lailde ges.
MMM Hermannstraßc 13, Part . 1983
Eins . s. Niädchcn ges. (20 Wik. Lohn ) Saalgasse 14. im Laden . 2326

Reinliches kräftiges Mädchen
für Hausarbeit gesucht Kirchgaffe 34 , 1. ^ 2327

Ei, » gesundes , kräftiges , znverläsfiges ^tzädcheN
gesucht für jede Hausarbeit . Nur Solche mit guten Zeugnissen
wollen sich ineldeii Talliinsstraße 14, 1 St . 2309

Ein reinliches fleißiges Dienstmädchen zum 1. März gef.
Eilcnvogengaffe « , 1. Et . rechts. . 2304

Ein Dienstmädchen gesucht Fnedrichstraye 50, Part . 2365
Ei » tüchtiges Mädchen s. Hausarbeit ges. Luisenplatz 3, P . 2420
Junges Mädchen gesucht Schulgasse 6, 1 St . 2441

GösNÄ ^ t rum 1. März in kleiue» besseren Haushalt etu

im Koche» erfahrenes zuverlässiges M ^ ädkh0N,
lvelches Hausarbeit mit übernimmt , A!exaudrastraße7 , Part , 2654

EMM «--» Ein ordentliches Mädchen silidet gute Stelle Nero-
straße 20. Part . 2510

G -iucht ei» erfahrenes Alleinmädchen mit prima Zeugnissen,
welches selbstständig der fein bürqcrllchen Küche vorsteben kann,
auf sofort oder später . Näheres Neudorserstraße 2, 2 Sprech¬
stunden Vormittags von 10—12, Nachmittags von 5 Uhr an.K  Ein fleißiges reinliches Mädchen gcflen guten Lohngesucht Albrechtstraße 31. 2519

Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat und Haus¬
arbeit versieht, wird sofort oder später gesucht Adelbeidslraße 38.

Gesucht fleißiges souberes Allcinmädchen Emscrstraße 7c>. 2562
Mädchen gesucht Dotzheimstrafle 17. 2o88

ffär-  Ein Mädchen
gegen hOhl *N iofort gesucht Luiseuplatz 2, 2.
■Din tüclit . liamtmttilelien u « il eine einfafiie

ordentl . Hiicliin snfort liei gutem hohn gesuc ht
Hiersladterstrnsne 1 . 2568

Ein einsaches reinlichcs Mädchen gesucht Fauibrulln -nstraße 12
1 St , links . Söhtsgen . . 2614

EMPÄ » Jüngeres zweites Mädchen sur Hausarbeit gesucht
püHr Lnisellstraße 36, Part . 2. Th . r. 2717
Ein junges braves Mädchen »cincht Herdcrstraße 8, im Laden.
«SMM » Ein ordentliches Mädchen wird zum 15. Marz ges.
W Nah . Bahuhosstraße 3, Fuseurg -schäft.
Ein kräftiges Mädchen »cgel, fluten Lohn auf gleich oder spater

! gesucht Webergasse 45/47, 1 St . . 2771
reinliches Mädchen wird gesucht

Ekkk Moritzstraße 41. 1. Et . , 2723
Zuverl . fleiß. Allcistmädchen gesucht Adelheidstrayc 46, 2 Tr.
Allcinmädchen , welches gut bürgerl. koche» kan» u. Hausarbelt

versteht, für kleineil Haushalt gesucht Goethcstraßc 9 1. Etage.
LL! für ruhigen Haushalt zuAüeinmadche« ^
Einfaches braves Mädchen gesuchti Detaspeestraße1 , Snben . 2703
Ein ordentl . Dienstmädchen z. 15. Marz qes. KaMr . 36, P.

ans sogleich ein tüchtiges Mädchen Lang-
WVflUP gaffe 9, 2 St . ^ , 2775
Sauberes junges Dienstmädchen für bald gesucht. Z » ^̂ st "llen

Kirchgaffe 24, im Sciseiiladen . , .. . , fl ™.
Mädchen für leichte Arbeit ges. Schariihorilstraße 20, 1 r. 27.4

; . . für Küchen- und Hausarbeit
Ellk gesucht Rhcittstraflc «3, 1.
Junges braves Mädchen für bessere Arbeit gesucht Walramstr . 6,

Parterre rechts. _ _

I Wir suchen ein junges Mädchen aus glltcr Familie
in die Lehre. .. 2838

«esclcw . Meyer . Kirchgaffe 49. i
Tüchtiges Allcinmädchen

Goldgasse 23, 2, Ecke Langgasse.
gegen hoheli Lohn gesucht 8

2808 8

Perf . Taillen - und
Rock- Arbeiterinnen
werden noch gesucht
n. finden dauernde Be¬

schäftigung bei O . « ies - l ' eherf c »c. Taunnsstraße 23. 2398

Taillcn - und Nockarbeiterinnen (erste Kräfte) daueind geflM.
A.  Dürr , Webergaffe 29. 2/64

Sofort gesucht zwei tüchtige .RoS - U. Taillen-
Arbeiterinuen Stcingasse 32.

Ein Lehrmädchen gesucht, lvelches nuentgeltlich das Klcidermachen
erlernen kann. ’ » ciiusida . Kapellenstraße 4.

2Ii.lt. Mädchen k. b. Kleiden », gründl erl Grabeiistr . 26, 2. 1505
Mädchen kann das Kleiderin. gründlich erl. GoldgasseI, 2 St.
Mädchen k. d. Kldm . gründl . u. unenlg . erl . Schwalbacherstr .„29,. I.

—Spa » Solides Mädchen kann das Kleidermachen gründlich
W ' erlernen . 11 . ssommer , Röderstraße 7,

Anständige« Mädchen kann gründl . Kleiderniachm u. Znschneiden
erl . Kirchhoisqasse 2 b. Frl . Hratzenber S er.

Anständige Mädchen erlernen gründlich Kleidermache,,» Zu-
fchnciden « . Garniren Rheinstraße 26, Glh. Part, rechts.

Mädchen können das Klcidermachcu unentgeltlich
M gründlich erlernen Schliditerstraßc 11.

Mädcheii k. d. Kleider,n . u . Zuschn. gr . erl . Kirchg. 47, 2 l. 126
-rnnae Mädchen können das W-istzeugnahen gru »»dlich

erlernen , Maschincnähcn und Znfchneidcn tnbcgrtffcn,
Schwa lbacherstrafle3» , Hths . 1. 189»

Modes . Lehrmädchen SA.®"
Hertrude Sioth . Sedanstroße 10, Part.

Ein Mädchen kann die Blnmenbinderei erlerne». . 2386
Nheinstraße 45.

Mädchen kann das Kochen unentgcltlich erl . Oraiiienstraßc 2.' P.

PiT Fein bürgerliche Kochm
in aefetzre« Jahren , mit guten Zeugniffen , z. 9 . März
gesucht Kaiser -Fricdrich -Ring 37 , 1.

f >n ! ! nhn » n , o llliein . Stellen,,dr ., Goldsassc
bruncei P O L,adeu . Te »c {>äson IS 's , sucht auf

sofort eine Küchenhaushiiltevin , ferner eine desgleichen für
Küche und Zimmer zum 1. April , Beiköchin per sofoit,
Kalfeeköehin , nur erste Kraft , für auswärts , fern burgerl.
Köchinnen , IlUiretfrHuIein nach St . Johann , Servirtraul.
für ausserhalb , Hotelzimmermädchen in Saisoustellen und aut
gleich , Herrschafts - Hausmädchen , Alleinmädchen u. Küchen¬
mädchen bei hohem Lohn , für letztere Vermittelung frei.

Gesucht eine tüchtige Hansbälteriu für Hotel (Jahresstelle ), ferner
Zimmer - u. Küchenhaushälierinnen , ein Frl . zur Stutze s. seines
H-rrschastshans . eine angeh. Jungfer , Kliidersranen u Kinderfrl .,
feinere Slubelimädchen , perfecte u. fein bgl. Herrschastkkochinncn,
Rcstanrntionsköchinnen , eine tüchtige Köchm für feine Pension,
Kaffee- n. Beiköchilinen, Biiffetfräulein , Seivirsranlei ». Zimmer¬
mädchen, fünfzehn Alleinmädchen. Halismädche » und zehn Knchcir-
mädchen (hohes Gehalt ). ssHrr »» --' « 1 . Central - Büreau,
Eüenbogengüfle 9 . Telephor » 871.

Mädchen, welches gut bürgerlich kochen kann, für
^ leichie Hausarbeit zu Damen gesucht (keine Waidie)

Friedrichstraße 8, 1. Etage . 2780

HgUAMÜbchrN gesucht. « a . tl . . Marktstrabe 11.
Juiiges kräftiges Mädchen gesucht Oraiiienstraße 15, Hth . Part.

Sofortiger Eintritt.
Anständiges tüchtiges Alleinmädchen , welcher selbstständig

kochen kann und alle Hausarbeit -» gründlich versteht. Danie mit
einem Töchtcrchen. Friedrichstraße 46, 3. 281.1

Besseres HaUsMÜdcheN , ^ - uch nähe«
ka»»u, gesucht Nicolasstraste 33 - ^ inüs ._

I Ein tüchtiges Alleinmädchen,welchesŝklbsiständig
gut bürgerlich kochen kan» u. jede Hausarbeit gründl . versteht
wird zu kleiner Familie gesucht Oraiiienstraße 60, 1. 2816

S : Kiuderfräulein
Kindern von */* u. 2 ' /- Jahren , nach auswärts gesucht. Ost.
unter » . " 2 an den Tagbl .-Verlag . .

Ein fleißiges ordentliches Mädchen auf 15. Marz oder 1. April
^gemä ^ Nakere^ Pnrkwc ^ T welches etwa« kochen

kann und Hausarbeit versteht, wird gesucht Kaiser-
| Friedrich -Ring 1, 3. St . L , „ -

Mädchen für rn vre Knche
gE!" ^ ^ Hotel Rose.
Für sogleich ei» junges tüchtiges Mädchen für jede Hausarbeit

gesucht. Zengniffe. Nerob -rgstraße 12. ^8o7

Mn ordentliches "BW!
art *Ä* ®sj5?̂ «Ä %SBasBÄ,wsr«s

gesucht. Näh . im Tagbl .-Verlag . fjfl
Zwei Mädchen für Haus - und Kucheuarbcit bei hoh.

fUms 1 Lohn sofort gesucht.
^ ^ Merber ’i Weinstube , Spiegelgaffe,

gesucht. AV.  Stchmit *. Placirungs -Bürean , Hüfnergaffe 10.
Ein in Hausarbeit erfahrenes Mädchen gesucht

MÄd Kaiser-FriedriÄ -Ring 14, Part . ,
Ein tüchtiae« Mädchen zu Kindern und Hausarbeit loiort g-snepk.
r. ,n ScUue 'der s4 ecCe  Michelsberg und Hochstatte. 2850
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Central -Büreau
Saalgasse 38, 2. (Frau Warlie »), Telephon 479.

sucht eint spracht. ». rnufif. Erziel!tri», Engländerinz» vicrjähr.
Kinde, eine engl. Nurse zu dreimouatt. Kinden. Holland(Vorst,
hier), ein franz. sprech. Kinderfräulci» zu aditjähr. Kinde, eine
perf. Jungfern. ein Hausmädchen zu einz. Dame, eine Bonne
zu zwei Kindern von viern. einem Jahr nach auswärt«, 35 Mk.
Lohn, eine feiubürgerliche Köchin zu Amerikaner» für hier (vor¬
zügliche Stelle), vier bessere Hausmädchen, zwei perf. Pensions¬
köchinnen, eine perfecte Restanrationsköchin, eine Kasfeeköchiu
40 Mk., ein einfache« Biigelmädchen in erstes Hotel, Pensious-
zimmermädchen.

Ei» tücht. Zimmermädchen für ein hiesige« Hotel-Restaurant
Mädchen jeder Branche sucht

»Hnn -i-'« i.  C .-B ., Ellcnbogeng. 9.

für erstklassige« H<
Stellennachweis des Genfer

Verein u. f. d. Gastwirthe-Verband, Kirchgasse 45,
Eingang Schulgasse 17. Telephon 219.

Zwanzig'Arbeiterinnen sofort gesucht. Lohn per Tag 1,50 Mk.
Bcttfcdern-Fabrik, Schlachthausstraße 12.

Zwei angehende Büglerinnen gesucht Hochstätte 12/14.
Eine tüchtige zuverlässige Büglerin wird gesucht. 214

Färberei Herr, »,»«,» , Emserstraße 4,
Eine Waschfrau gesucht Röderstrabe 25, 1.
Monatssrau von7 bi« 2 Uhr ges. Kirchgasse 15, Metzgerl. 2498
Monatsmädchcn tagsüber gesucht Wefistraße6, Part. 2439
Gut empsohl. Monatssr. o. Mädch. ges. Biebricherstr. 4a, 2. 2514
Monatsstelle “•*• ®"ffi
Monatsmädchenv. 7—3 Uhr ges. (Kost, Lohn) Albrechtstr. 38, 1 r.

Ein Monatsmädchen von7—9 und 1V-—3 Uhr
Ŵ V  gesucht Jahnstraße 46, Part . l.
Monatsfrau oder Mädchen von 7 bis 5 Uhr gesucht(Lohn

18 Mk.) Taunusstraße 13, 2. 2793
Eine reinl. Monatsfrau oder ein Mädchen für 2 Stunden Vorm.

u. 1 Stunde Nachm, zu zwei Dame» gesucht Oranieustr. 5l , 2 I.
Ord. Monatsmädch. gcg. h. Lohnn. Essen sof. ges. Laugg. 6, 2.
Mon atsmädchen gesucht Mdstratze 1«. 2805
pff - Monatsmädchen von 7—4 Uhr gesucht(Kost it. Loh»)

Delaspe,straße1, Laden. 2814
Gesucht ans sogleich Monatsmädchen oder -Frau von 8 bi«

3 Uhr Scharnhorststraße 26, Part.
Monatsmädchen gesucht Weilstraße 13.
Ordenil. Monatsmädchen oder Frau sofort ges. Wörthstraße 18, 1.
MB » * ». Ein tüchtiges Monatsmädchen gesucht Albrecht-
^ ^ 9  straße 30, 2. 2705
Tauberes Monatsmädchen oder -Frau von 7'/-—9'/- und

2—3 Uhr gesucht Gnstav-Adolfstraße<, P.
Eine fand. Mouatsf . sür einige Stunden de« Mittags gesucht bei

Frau Heister , Faulbruuncustraße 13, 2 Tr.
Gesucht ein Monatsmädchen Wörthstraße 12, 2.
Ein Monatsmädchen gesucht Taunurstraße 23, Laden.
Monatsmädchen sofort. frlrei *and , Jahnstrabe 1, 3. St.
Ein ordentliche« Monatsmädchen, das Liebe zu Kindern hat,

wird für einige St . Vorm. u. d. g. Nachm, gesucht Karlstr. 38, 2.
Saubere fleißige Monatssrau findet
tägl. einige Stunden Beschäftigung
Elifabetheuftratze 19, 1. 2809

Heini. Monatssrau ober Mädchen gesucht Webergasse 43, 1. Et.
Nette« Stundenmädchen ges. von 9—12 Vorm. Rheinstr. 18, 3 l.
Ein Monatsmädchen für den ganzen Tag ges. Kirchgasse 19, Part.
Monatsfrau oder Mädchen gesucht Wörthstraße 19, 2 St.
Mona tssrauo. Monatsmädchen ges. Nerostraße 41/43. Fr. Goltlicb.
MV Eine Weckskau gesucht Hellmundstraße 90.
Eine Frau zum Wecktragen gesucht Albrechtstraße 97.
Jemand zum Brödchentragen gesucht Saalgasse 14. 2328
Eine Frau zum Brödchentragen gesucht Nheinstraße 81. 2601
Ne iuliche Frau zum Brödchentragen gesucht Adlerstraße 35. 2735
■MH *'» Junges Mädchen Nachmittags zu Kindern gesucht
m̂ 9  Kellerstrabe 11, 2. Stock link«.
Ein Mädchen für den ganzen Tag gesucht Kirchgasse6, 3. 2639
Ei« junges Mädchen zu einem Kinde sür Vormittags gesucht

Alte Colonnade 40. 2633
Jemand zum Spülen gesucht Häfuergassc3, 2.

Junges Mädchen
auf tagsüber zu Kindern gesucht Bismarck-Ning 8, Part.
Ein austä ud. fleißige« Mädchen tagsüber gef. Hellmundstr. 32, 2.

Ein tüchtige« Mädchen tagsüber gesucht. Näheres
Scbnlberg4, 1 St.

Mädchen tagsüber gesucht Oranienstraße2, Part.
Mäd chen tagsüber gesucht Blücherstraße7, H. 2. MMendt.
fBtr Sofort eine saubere ältliche Frau gesucht von 8—2 Uhr.

Näh. Hirlchgrabeu 12, Part.
IV Gesucht auf sofort ein Mädchen, welches zu Hause

schlafe» kann, für leichte Hausarbeit und zum Austragen bei
Becher , Röderstraße 41, Gemüseladen.

Eine alte Frau tagsüber oder auch sür ganz zu Kindern gesucht

Laufmädchen
gegen monatlichen Lohn von 20 Mk. sucht 2631

Schnhwaarenhaus„Zur Flora ",
Langgasse

Junges Laufmädchen sofort gesucht Gr. Burg-
straße 16, Stickereigeschäst.

Ein LaufmSdchen sofort gesucht. , 2385
Blumengeschäft Oanihmann , Nheinstraße 45.

Ein junges Lausmädchen gesucht Luisenstraße 17, Spezereiladen.

Weibliche Personen, die Stellung suche« .
Gouvernante, perf. französisch, Kammerjungfer»

und Kinderfrl. empf. Biirner ’s
1. Central-Bürcan, Ellenbogengaffe9. Telephon 571.

Best. Mädchen, welche« gut schneidertu. bügelt, sucht
, Stellung als Kammerjungfer. Off. unter H . a « o

hauptpostlagernd.
a 4 welches Schneidern u . Frisiren erlernt hat,

IfVI,,  sucht Stelle als Jungfer . Näheres im
_Tagdl .-Verlag._ 2887

Bolontär-Stelle
in seinem Geschäft sür junges gebildetes Mädchen aus
guter Familie gesucht. Offerten unter M. E . io » au
den Tagbl.-Verlag.

Empfehle eine ausgezeichnete 28-jähr. Herrschastsköchin, eine au-
. gehende Jungfer, vorzügl. empfohlen, mit 3-jähr. Zeugn.. ein

Hess. Mädchen als Stütze, Kinderfrl., sranz. sprechend. Central-
Büreau (Frau Warites ), Saalgaffe 38, 2.

Eine perfecte Köchin sucht Stelle. Blücher-
straße6, Mtb. 3 St . I.

Em best. Mädchen sucht Stelle zum1. April als Köchin. Off.
unterH. E . läO an de» Tagbl.-Verlag.

Mädcheuheim — Stellennachweis,
Schwalbacherstraße85»2,

empfiehlt sofort: drei !. b. Köchinnen, Alleiumüdchen, g. koche»,
AUeiumädcheu, kinderlieb, z. 5. März, jüngeres tüchtiges Alleiu-
mädcheuf. ki. Familiez. 15. Aiärz, Alleiumädcheu, g. b. kochen,
z. 1. April, zwei brave Ziiumermädcheiif. Pension oder Hotel,
sehr tüchtige Haushälterinz. 1. April, sofort brave Frau zum
Ladeuputzen(Abends). H. «iidsscr.

Perfecte Köchinf. Aushülse.  Mauergasse 19, 3 St.

Atteinft. unabh. Wittwe
ge>.Alters, bislier im Wirthsfache thätig, sucht in besserem
Geschäft Vertranensstellnng, Büffet oder dergl., wurde
auch selbstständige Führung übernehme». Cautiou kan»
gest. werden. Off. ». K. A. » . 5« 3 au den Tagbl.-Verl.

Ein Fränlein
hat, im Kleidcrmacheii, Hanl

ans guter Faniilie, Anfang« 20er,
welches noch keine Stellung bekleidet

., . Hand- und Hausarbeiten bewandert ist,
jucht bis zum1. April Stellung zur Bedienung einer Dame oder
als er stes Hausmädchen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2795

ggSigiffissa* Ein gut erzogenes Mädchen vom Laude, welchesWWW sich in der Haushaltung vervollkommnen möchte,
sucht Stelle bei besserer Herrschaft, es wird mehr auf gute
Bchaudl. als hohen Lohn ges. N. Jahnstr. 17, Garteuh. 2 Tr.

Ei» Mädchen, welches bürgerlich kochen kan», sucht Stellnug als
Alleiiim ädcheni» feinerem Hanse. Näh. Kapelleustraße 27.

Ei» besseres Mädchen, im Koche» und Haushalt
W'LKM gewandt, sucht Stelle als Stütze. Offerten unter

J . E . 03 an de» Tagbl.-Verlag.
Besseres Mädchen, gewandt in allen Häusl. Arbeiten, Nähen und

dergl., mit gute» Zeugn., sucht Stellung. Frankenstr. 15, 2 St.
Ein einfaches bravcö Mädchen sucht Stelle in einem besseren

Haushalt. Moritzstraßc 43,  3 Tr. links.
I . Mädchen s. St . in kl. Haushalt. Steingasse 12.

vom Laude, 17 Jahre alt. welches
HSsör schon in der Stadt gedient hat,

sucht Stelle in bess. kl. Haushalt auf sofort oder später. Zu
erfragen Moritzstraße 30, Hlhs. Part.

Eine anqeb. Büglerin sucht Beschäftigung. Schulgasse4, Hth. 1 l.
Tücht. Waschfrau s. Arbeit. Näh. Adlerstraße 23. B. 1 St.
Frau s. Besch. (Waschenu. Putzen). Oranieustr. 54, Hth. 3 St. l.
Eine Frau sucht Monatsstelle. Näh. Nheinstraße 45.

ordentliches Mädchen sucht von Morgens9 Uhr au
Hl Monatsstelle. Neugasse 11, Stb. 1 St . rechts.

Eine Frau sucht Monatsstelle. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2847
Eine  Frau sucht Monatsst. für Morgens. Adlerstr. 18. 1. St . r.
ßM- Mädchen (hat von 10 Uhr ab frei) sucht Monatsstelle.

Sedaustraße 13, 2. St . links.
Ei» Mädchen sucht Monatsstelle. Adelheidstraße 64.
I . Frau suchtv. 9—12 Beschäftigung. Frankenstr. 20, Bdh. P . r.

Ein gesundes besseres Mädchen sucht Stellung als
Schäukamme. Näh. Steingasse 84, Hth. 1 Tr.

Männliche Versaue « . die Stellung finden.

Eantionsfähiger Emkassirer
der mit der Land-Bevölkerung vom Reg.-Bez. Wiesbaden etwas
vertraut ist, wird gegenS.alairu. hohe Provision per sofort ges.
Gest. Offerten unter It . <3. SA an den Tagbl.-Verlag. 2720

I Tüchtiger j. Commis für Buchhaltung und Corrc-
spoudenz und ev. Besuch der Stadtkundschast von einer
Weingroßhaudlung per 1. April gesucht. Offerten sub
E . M . 33 an den Tagbl .-Verlag. 2784

Tüchtiger
Annoncen -Aeqnisitenr

fofort  gesucht von Maaseustein Vogler
A .-€ r., Wiesbaden, Adolphsallee 7. 2864

T. Schreiner(Dolirer) ges. EIcli. Aluniliour , Weißenburgstr.4.
Suche sofort einen tüchtigen Kistenschreincr.

Anton » iielis , Zimmermannstraße5. Telephon 902.

nud kräftige
Zimmerleute
Erdarbeiter

für de» Wiesbadener Bahnhofsbau gesucht.
Zu meid, dortfclbft bei Bahnwärterbnde 43.
_ Dyckerhoff & Widiuano.

Ein in Tcrrazzoarbeite» gründlich erfahr. Slrbtiter
PW auf sof. gesucht. Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. 2799
Terrazzo» und Cementwaareu-Fabrik in Wormsa. Nh. sucht per

sofort einige tüchtige
Beton-Arbeiter

sür bessere Arbeiten gegen hohen Lohn und dauernde Beschäftigung.
Offerten mit Angabe der seitherige» Thäligkeit befördert Bndnlk
Bosse , Worms , u. E . A It . AOSO . (F . Wo. 4039) F120

Zimmer lente
11119  Dsnivlnveitei ' finden lohnende

Beschäftigung am Wasferbehälter -Ba » neben
dem Bahnhof Dotzheim. Zu melden auf der
Baustelle.

Cementwaarensabriki »; ,ueri >oK & tvidninnn,
Unternehmung für Betonbauten,

Biebricha. Rh.
Tünchergehülfen gesucht.

Erit * .lliillpr , Hellmnnpstr . 35.
Ein Tapczircr gesucht auf sofort bei
_ Aug . Blies , Lg.-Schwalbach.Junger tüchtiger Tapezirergchülse sofort gesucht.

Mr̂ 9 s.ouis liest , Oranienstraße 22.
Tüchtige selbstständige TapezirergchiUfcn sofort gesucht. 2861

Heinricl , Jung -, Webergassc 42.

Für Schneider!
Tüchtige Roökschneiber (Tarif 1., höchste Preise) findet dauernde

Beschäftigung. 2683
II . Marxlieiiiier,

Wilhelmstratze 22.
Ein tüchtiger Wochcnschncider gesucht Hermannstr. 10, 2. 1949
Zuverlässiger Wochenschneider gesucht Sedanstraße7, 1. 2894
Mehr, tücht. Wochenschnciderges. Reininger, Mauerg. 14, P . 2692
Tüchtige Schneidergcynlfcn gesucht Kirchgasse6. 2731
Zwei tücht. Rock- n. ein Westenschneiderges. Jahnstraße 12, Part.
Schneider auf Woche gesucht Römerberg 16.

Herrnschneider auf Dameii-Jaquets
gHSSgt  gcsucht . Auch Solche, die die Damen¬

schneiderei erlernen wollen. Friedrichstraße 14, 4. Et.
Einen Wochenschneider, auf Röcke geübt, sucht 2845

E . Salzbach , Langgasse 23, Stb . l.

Mir Schneider!
Geübte Notkichneidev bfli,£rub ber

sofort gesucht. 2810
P . Hraun 9

Wilhelmstraste 84.
Für Schneider. Tüchtiger Rock- und ein Kleinstückarbeitcr

gesucht. ti.  Nölker , Luisenstraße 24.
Tücht. Lvochcnschneidergesucht Hellmiindstraße 53, P . r. 2863
Tücht. Schneider sür Groß- u. Kleinstücke ges. Häsuergasse7, 2.
Ei» Schuhmacher auf Woche gesucht Hermannstraße2. 2866

Zimmerkellner, jüngereRestaurations-
11CSIelCl , telliier, Köche und Hausburschen sucht

Hörnor ' s 1. Ceiitral-Bür., Ellenbogengasse9. Telephon 571.
MAWNb» Ein tüchtiger Gärtuergehülse bei 35 Mk. Loh»
WWW (dauernde Stelle) sür gleich od. in 14 Tage» gesucht.

Näh. im Tagbl.-Verlag. 2725
Einen Gärtner sucht m.  Herten , Dotzheimerstraße 74.
Rociinhf tücht . flotten lic l̂lner für Hotel-Restaurant,
Ubdlil/Ill einen liiichcnchef auf gleich, einen Kaffee*

koch für ausserhalb , Eintritt sofort, Buchhalter für Saison¬
stelle, Kupferputzer , Koch- und Kellnerlehrlinge auf gleich
und für Ostern. Orilnlicrg ’» Rhein. Stellenbüreau,
Goldgaese 21, Laden . Telephon 434.

Lehrling für Znhntechnik
gesucht. Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. 2157
Zmir Erlernen d. ZahntechnikSnnge aus guter Faniilie zu Ostern gesucht. Näh.im Tagbl.-erlag. 2751.
Lehrling für ein Tnchgcschäft

gesucht. Offerte» erbeten unter E . I» Mo. 3SA postlagernd
Wiesbaden.

Ern Lehrling
mit guter Schulbildung per 1. April a. c. gesucht. 2505

Jos.  Hupfeld,
Eisen-, Metall- und Bauiiiaterial.-Großhandlg.

Lehrling mit guter Schulbildung sucht unter
günstigen Bedingungen 2698

larl eines , Bahuhosstraße 3.

Lehrling
mit guter Schulbildung per 1. April event. früher gesucht. 2831

AVilli . f. innenliolil , Kohlen-Handlnng,
Ellenbogengaffe 17.

Photographie.
Taleutirter Junge kann unter günstigen Bedingungen die

Photographie in erstem Geschäfte erlerne». Selbstgeschriebene
Offerten unter CJ. A. 3 au den Tagbl.-Verlag. 2606;

Ei» Schreinerlehrling , am l. v. Lande, gef. Moritzstr. 25. 17368
Glascrlehrling sür Oster» gesucht. 2684

Itarl SKimlel, Feldstraße 10.
Latkirerl. geg. Verg. ges. Wellntzstr. 19. Kimmcroiann . 2451
Tapezirerlchrliug ges. bei J.  E . I.eavaHl , Schwalbacherstr. 25.

st ««4—z»^. - Sehrliug gegen Vergütung gesucht. Nähere»
11lie 4 - Philippsbergstraße 43, Part. l.

WA- Gärtner-Lehrstelle offen bei ALioii Becker , Gärtnerei:
Wcstendstraßc, Blumeuladeii: Langgasse 53. 1733

/LL/frA»4 «»a,A»- Lehrling gesucht.I S/tl AIIICa <• Cart Era «>t«rios , WalkiNÜHlstr. 32.
Ein erfahrener nnverheiratheler Diener mit

WWWr prima Zeugnissen, der auch die Bediennng
eines leidenden Herrn übernimmt, auf sofort oder
später. Näh. Nendorserftrastc 2, 2. Sprechstunden
Bormittags von 19—12, Nachmittags von 5 Uhr an.

Diener, der auch eineu Kraukeuwagen zu fahre» hat, für gleich
gesu cht. Näheres im Tagbl.-Verlag. 2817

PW- Ein junger Hansbursche gesucht Kaiscr-Friedrich-Riug 14.
Ei» junger sauberer Hansbursche auf gleid) gesucht. 2688

CouditoreiA!«!«--, Tauuusstraße 34.
Vlfr frk-fra. fr» Hansbursche , 16 Jahre, für Hotel gesucht.
^INNA04 Näheres im Tagbl.-Verlag. 27Ä
Hansbursche gesucht Nerostraße 23. E . Hüller.
Junger kräftiger Hansbursche gesucht Luisenstraße 37.
Ein Jnnge als Laufbursche nach der Schule vo» '/r5- 7 Uhr

gesucht Schwolbacherstraßc 30, Vorderh. Part.
Zum Slieselputzen wird ein Junge gesucht Rheinstraße 28, P.
Ei» Bursche gesucht Oranienstraße 34.
Ein lüchriger zuverlässiger Fahrbnrsche findet dauernde Stellung

bei Kram 'I’liormann , Norkstraße 17.
Knecht gesucht Wellritzstratze 16, 1. St.

Sofort ein kräftiger, stadtkundiger Fuhrknecht ge-
^ sucht Adlerstraße 56. 2839

Knecht gesucht Schwalbacherstraße 63. 2836
Fuhrknecht gesucht Adolphsallee 40. Pink.
Ein zuverl. Knecht gesucht bei Er . Lern , Blücherstr. 6, Hth. 1.
Karrensuhrwerkund Erdarbeiter gesucht Slltkatholische

Kirche. All . .Hüller , Plattcrstratze 44.

Männliche Versonen . die Kielinng suchen.
Junger Man « mit kaufui. Vorbildung sucht weitere

^ Ausbildung auf einem kaufm. oder Fabrik-Coutor.
'Offerten unter II . C. SO au den Tagbl.-Verlag.

Jrmger Mann
mit guten Zeuguisseu und flotter Handschrift sucht Stellung als

Lagerist oder ahnt . Vertranensposten . Gest. Offerten
unter O. E . loa au den Tagbl.-Verlag erbeten.

«4frfr«»fr 1fr«frfr» mit guter Handschrist sucht Stellung. Zu
>52♦*>Vt Ivü erfahren bei .Herten , Dotzheimerstr. 74.
Bertrmi -iisstelle iS,S.ft .StÄB

u. Empsehluugen. Off. unter E. C. 55 au den Tagbl.-Verlag.
Junger Mann , mit der Moll-,Weiß-,Posamenten-,

_ Kurz-, Galanterie-, Leder- und Svielwaareubrauche
'vertraut, sucht, gestützt aus 1a Zeugniß, zum1. April anderweitig
Stellrmg. Derselbe ist müitärfreiu.22 Jahre alt. Gefl. Offerten
unt er W . AV. hauptpostlagerndWiesbaden.

Tüchtiger Tapezirergehttlfe sucht in bcff. Geschäft dauernde
Stelle. Offerte» unter J.  H . 35 an den Tagbl.-Verlag.

§m <frt«fri «frS<»A» sucht Beschäftigung nach auswärts. Off.
Mdlvl {j[Ul | frl unter s . C. «A au den Tagbl.-Verlag.
Ein t. Gärtner sucht Gartenarbeit. Rtzeiustraße 61, Hth. Part.

Tüchtiger erfahrener Gärtner , welcher sich bald ver-
^ hcirathet, sucht Stelle zum1. April als Herrschafts¬

gärtner. Nähere Anskuuft im Tagbl.-Verlag. 2860

Diener,
solid, zuverl., in Krankenpflege erfahren, sucht Stellung sür Ausland

oder aus Reisen. Off. mit. M%r. E . io » an den Tagbl.-Verl.
^fr «tfrfr«tf mit b. Zeugnissens. Stell, p. 1. April öd. später,
“i ll IItX Adr. im Tagbl.-Verlag. 2770
Herrschastsdiener mit priura Zeugli. curpfiehlt Börner ’»

erst es Central-Büreau , Ellenvogengasse 9.
PW" Ein Herrschastsdiener , gewandtu. persect im Scrviren,

sucht wegen Reiieu der jetzigen Herrschaft anderweitige Stellung.
Näh. Schützenstraße 4.
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HaniltsSsifoesi **!es „ Wiesteaiäener*
l *cr „ Verein Weutsclier « erber “ hielt unter

seinem Vorsitzenden, Herrn Martin Salomon-Berlin, am Montag,
den 26. Februar a. c„ auf Anregung des Reichsamts des Innern
eine Sitzung ab, mit der Tagesordnung: Zolltarifschema und
die zukünftigen Zölle der Leder-Industrie. Das Reichsamt dos
Innern hat die Einladungen für die Sachverständigen der
Leder- und Lederwaoren - Industrie zu einer Sitzung der
Kommission IV des wirthsohaftlichen Ausschusses im Dienst¬
gebäude, Berlin, Wilhelmstrasse 74, soeben versandt. Die in
der Sitzung des „Verein Deutscher Gerber“ am meisten vor¬
gebrachten Klagen waren die schreiend hohen Zollsätze der
Vereinigten Staaten, welche das deutsche Leder vom dortigen
Markt so gut wie nusschliessen, und es werden infolge dessen
gegen die Vereinigten Staaten höhere Schutzzölle verlangt,
während anderen Staaten gegenüber nur massige Zölle bean¬
sprucht werden, da die deutsche Lederindustrie sich mit der¬
jenigen irgend eines anderen Landes messen könne. Die
Schwierigkeit für die Lederindustrie besteht darin, dass man
schwerlich gegen die Vereinigten Staaten andere Zolle als anderen
meistbegünstigten Staaten gegenüber wird einführen können.

SlsiritiiNriiig . Die Stimmen massgebender wirthschaft-
licher Körperschaften, die zu dem Spiritusring Stellung nehmen,
mehren sich. Der Münchener Handelsverein spricht sich in
seinem Jahresbericht über den Ring wie folgt aus : „Die
Spiritusindustrie hat auch im Jahre 1899 nicht zur Ruhe kommen
können. Auf die frühere Treiberei der Rohspritpreise durch ein
Syndikat folgte die enorm aufwühlende Agitation für den
Spiritusring, welcher auch von Erfolg gekrönt war. Mau musste
das merkwürdige Schauspiel erleben, dass die Rohspiritus¬
brennereien zum grossen Theile für 9 Jahre an ein
Unternehmen sich banden, das durch die ehedem als
unversöhnliche Gegner befehdeten Spritfabriken und nament¬
lich durch eben jene Führer des oben genannten Sprit¬
syndikats in die Wege geleitet wurde. Während die Sprit¬
fabriken dabei durch vertragsmässig fest normirte Rektifikations¬
prämien, Lagergelder und sonstige Entschädigungen, welche sie
auf alle Fälle erhalten und behalten, in reichem Mase gesichert
sind, lastet das ganze Risiko des Unternehmens auf den Brennern,
und dass dieselben durch die von der Agitation allerdings in
glänzendem Licht dargestellten Aussichten sich haben verlocken
lassen, ist umso auffallender, als das Brennereigewerbe mit den in
den letzten Jahren erzielten Preisen wohl zufrieden sein konnte.
Die Spiritusbörsen, denen man eine der ^ tatsächlichen Lage oft
nicht entsprechende Preisgestaltung verwarf, wollte man ver¬
nichten; an ihre Stelle setzte man eine Gewaltherrschaft, deren
Folgen sich schon jetzt nach dreimonatlicher Thätigkeit über¬
blicken lassen. Eine bedeutende Erhöhung des Trinkbranntweins
und des Feinsprits ist eingetreten ; dagegen sind die Winterpreise
des denaturirten Spiritus, dessen Verbilligung der Ring als seinen
hervorragendsten Zweck verkündet hatte, höher als in den
Vorjahren. Die Gewaltherrschaft des Ringes iiussert sich auch
in der Richtung, dass Abnehmer, welche sich ihm gegenüber
nicht unterschriftlich zum Bezüge ihres ganzen Bedarfs ver¬
pflichten, mit Strafprämien bedacht werden, ja dass ihnen sogar
die Lieferung von Waarc überhaupt verweigert wird. Zu
solchen tyrannischen, im Handel einzig dastehenden Massregoln

lässt sich der Ring umso leichter verleiten, als er einen sehr
grossen Theil der Brenner und Spritfabriken in sich vereinigt,
und die „draussen“ gebliebenen Spritfabriken nur in beschränktem
Masse im Stande sind, durch Versorgung des Bedarfs die Frei¬
heit der Konsumenten zu vertheidigen. Bedauerlicher Weise
bietet die Gesetzgebung keine Handhabe gegen derartige Be¬
strebungen, die doppelt verwerflich sind, wo es sich um einen
Verbrauchsgegenstand handelt, der durch die Steuergesetze
kontingentirt, also der freien Produktion entzogen ist.“

SSividt m̂leii - &Crg«;l*aii«(tc . Der Aufsichtsrath der
„BraunschweigischenBank“ schlägt für 1899 eine Dividende von
6' « v. II. vor gegen 5 ' !! v. If . für das Vorjahr. — „Bank für
Süddeutschlnnd, Darmstadt“. Der Aufsichtsrath hat beschlossen,
eine Dividende von 5,50 v. 11. für das Geschäftsjahr 1899, gegen
4,80 v. H. für 1898, vorzuschlagen. — „Gerreslieimer Glashütten-
Aktien-Gcsellschaft“. Die Verwaltung schlagt 6 v. 11. Dividende
wie im Vorjahr vor. — „Pommersche Provinzial - Zucker¬
siederei“. Der Aufsichtsrath beschloss, eine Dividende von
10 v. H. vorzuschlagen. — Die „Hamburger Strassenbahn-
Ge8ollselmft“ sehlägt wie im Vorjahr, 8 v. H. Dividende
vor. — „Krefeld-L'eidinger Lokalbahn“. Der Aufsichtsrath
beschloss eine Dividende von 10 v. H. gegen 8 v. II.
im Vorjahr. — „Asphaltfabrik F. Schiesing .Nachfolger“. Der
Aufsichtsrath beschloss die gleiche Dividende wie für 1898 mit
20 v.H. in Vorschlag zu bringen.—Der „Rheinisch-Westfälischen
Zeitung“ zufolge beschloss, der Aufsichtsrath von „Königsborn,
Aktiengesellschaft für Bergbau, Salinen und Soolbad-Beh'ieh“,
der am 21. April stattfindenden Generalversammlung die Ver-
theilung einer Dividende von 10 v. II. gegen 8 v. H. im Vorjahr
vorzuschlagen. — Ferner w^rdo in der gestrigen Aufsichtsraths¬
sitzung dev „Rheinischen Bergbau- und Hüttepwesen-Aktien-
geselischaft“ beschlossen, der Generalversammlung die Ver-
theilung einer Dividende von 10 v. II., wie im Vorjahr, vor¬
zuschlagen.

Clüiiibui 'g - .tiiici lkuiiiscltc Packctfalirt - « e-
cellschaft . Aus Hamburg , 27. v. Mts., wird der „Frankf.
Ztg.“ geschrieben: „In der heutigen Generalversammlung, die
über die beantragte Erhöhung des Aktienkapitals von 65 Milk
Mark auf 80 Mill. Mk. zu beschliessen hatte, wurde Seitens eines
Aktionärs, des Bankiers Berlepsch- Hannover, in ziemlich
energischer Weise Opposition gemacht, doch hatte er seinen
Widerspruch offenbar nicht organisirt, sodass sich die Ver¬
waltung über seine die bekannten Bedenken wiederholende Ein¬
rede ziemlich kurz liinwegsetzte. Herr Berlepsch wies auf die
raschen Kapitalsvermehrungen der Gesellschaft hin. Die
Schiffe, die für die vorjährige Kapitalerhöhung erbaut seien,
kämen erst im laufenden Jahre in Thätigkeit, während die
Schiffe, die für das heute zu bewilligende Kapital an-
gesehatft werden sollen, erst im Jahre 1901 geliefert werden
könnten, wo es doch sehr fraglich sei, ob auch dann noch immer
solche Nachfrage nach Schiffsräumen stattfinde. Ueberdies seien
gerade jetzt , da die Schiffsbau-Materialien seit zehn Jahren die
höchsten Preise einnehinon, alle Schiffsbautenüberaus thouer.
Die Aktionäre in der Provinz könnten sieh mit der Kapital¬
erhöhung durchaus nicht befreunden, wenn die Erträgnisse nicht
besser würden und wenn stets so hoho Abschreibungen erfolgen

Für einen Schüler, 18 Jahre alt, wird von Ostern ab Kost
ttitb Logis in einer orthodoxen jüdische« Familie gesucht.
Offerten unterC. F . 118 an den Tagbl.-Verlag. __JPeiision Westmfiisteis

Bierstadterstrasse «8.
Parterre -Südzimmer mit und ebne Salon frei.

Villa Paula , “trv ’X " '-,*“-
möblirte Südzimmer mit und ohne Pension. Elegante möblirte
Wohnung v. 3 Zimmern frei. Gute Küche. Mäss. Preise. 1287

Langgasse 19, 3» niöbl, Jim. P. Tag 1 DU., Pens. 2—8 Mk.
Ritter’s Privathotei — Pension

(Südseite), 45. Taunusstrasse 45.
Vorzügl. Küche, elektr. Licht, Bäder, billige Pr eise. 6721

fjodjelfg . »M . MM - Md
electr. Siebt, sofort zu bermiethen Weißenburgslraße6, 1. 410

Wegen Todesfall eine Gärtnerei zu berpachten, vorhanden
sind drei Gewächshäuser und Wohnhaus. Näh. bei

Frau Baiser , Wwe., Schiersten».
Wirthichaft . ~

Ein altes, sehr gut renoimnirtes Geschäft in nächster Nähe
Wiesbadens ist Familienverhältniffehalber sofort zu verpachte» au
tüchtige Fachleute. Off. unter V. W. 85 an be» Tagbl.-Verlag.

Gesucht auf Juli oder April von einzelner ält. Dame
3—4 Jim., Bel-Etage ohne Ueberwohucr,l.Vill.-Kurb., Kapellenstr.,
Nerolhal-Vieriel od. nahe dem Walde. Offerten unter M. K. » 8
an den Tagbl.-Verlag._ _ _

Kleine Familie sucht gegen Haus- oder Gartenarbeit mit etwas
Vergütung Wohnung . Näh, im Tagbl.-Verlag. 1552

M'eÄMW
bau 6—7 Zimmern in guter Kurlage per

üSstTAb 1. April geludit. Offerten mit Preisangabe
unter R . 15. io * an den Tagbl.-Verlag.

»—7 Zimmer mit Zubehör, sofort oder per 1. April zu miethen
gesucht. Offerten unter H . A. 8 an den Tagbl.-Verlag. 1529

Schöne4—5-Zimmer -Wohnung mit Bad, In hübscher Lage,
im 1. oder2. St ., von ruh. Leute» per sofort zu miethen aesucht.
Gest. Offerten mit Preisangabe unter O. » . 80 an den Tagbl.-
Verlag erbet en. 1546

Gesucht möblirte Wohnung, 4—5 Zimmer, Mche.
_ __ Offerten unter I » . 4 Hauptpostamt.
Per sofort 2—3 Zimmer für ruhiges Bureau Im Mittel¬

punkte der Stadt gesucht. Gefl. Offerten mit Preisangabe unter
X. n.  30 an den Tagbl.-Verlag erbeten. 1545

UiUe«. Hauser ete.

müsste», um das theuer ungesobafite neue Schiffsmaterialwieder
auf einen normalen Preis zu bringen. Der Vorsitzende erwiderje,
dass die Gesellschaft nie zu ihrer gegenwärtigen liehen Blütlie
gelangt sein würde, wenn sie nicht rechtzeitig für die Erneuerung
und Vergrösserung ihres Schiffsmaterials gesorgt hätte. Die ersten
Monate des laufenden Jahres hätten wieder gezeigt, dass neî e
Schiffe angeschafft werden müssten. Die Kupitalserhühung wurde
denn auch mit 21,541 gegen 578 Stimmen genehmigt. Die
15 Millionen Mark neue Aktien, die ab t. Januar 1900 an der
Dividende theilnehmen, wurden an ein Konsortium begebe»,
das davon 13 Millionen Mark den alten Aktionären zum Bezüge
anbietet. Zu welchem Preise die Begebung erfolgte, wurde
seltsamer Weise von keinem der Aktionäre gefragt und infolge
dessen auch Seitens der Verwaltung nicht mitgetheilt.“

Jfisir Dl eeliseltezi ■Frage . Von juristischer Seite
wird dem „Beil. Tagebl.“ geschrieben: „Das neuerdings vor-
geschlageno und sowohl vom Direktorium der Reichsbank als
auch von der Geschättsleitung der Oesterreichischen Bank ge¬
billigte Wechselformular:

Fällig am
den  . .19 M-l

Am. zahlen Sie . gegen diesen Wechsel

Herrn

ist vollkommeneinwandfrei und kann keinerlei Bedenken unter¬
liegen. Der Raum zwischen „zahlen Sie“ und „gegen“ ist mit
„mir“ oder „uns“ auszufüllen. Die Ansicht, dass ein solcher
Wechsel nicht weiter girirt werden könnte, weil es im Text aus¬
drücklich heisst : zahlen Sie mir bezw. uns, ist unhaltbar. Der
Wechsel ist nämlich eo ipso Orderpapier, das heisst, das Recht
aus dem Wechsel steht Demjenigen zu, der in demselben als
Gläubiger benannt ist (Remittent), oder Demjenigen, der durch
eine fortlaufende, bis auf den Remittenten zurückführende Kette
von Indossamenten legitimirt ist. Es ist daher beim Wechsel
nicht, wie bei den übrigen Ordorpapiereu des Handelsgesetz¬
buchs, zum Beispiel dem Kanossoment, nöthig, dass er ausdrück¬
lich als Orderpapier bezeichnet wird. Seim- ludossirung braucht
nicht besonders erlaubt zu werden, und die Ordcrklausel ist, so
häufig sie auch in der Praxis gebraucht wird, völlig überflüssig.
Allerdings kann die Indossirbarkeit des Wechsels ausgeschlossen
werden. Dazu bedarf es dann aber einer besonderen Formel,
der negativen Orderklausel oder Rektaklausel, die ungefähr zu
lauten hat : „Zahlen Sie Herrn N. N. nicht an Order.“ Eine
derartige Klausel, die dem Wechsel die Garantie- und Transport-
lunktion nimmt, ist im Verkehr wenig üblich. In dem oben
abgedruekten Formular ist die Wiederholung des Verfalltages
am Kopfe, sowie die mehrfache Angabe der zu zahlenden Summe
nach der Wechselordnung ebenfalls nicht erforderlich. Indessen
haben sich diese beiden Angaben in der Praxis als vortheilhatf
erwiesen, und deren Beibehaltung wird daher in Handelskreisen
gewünscht.“

Gut möbl . Wohnung (1—2 Zimmer), Nähe Rheiustrasze,
15 März zu miethen gesucht. Offerten mit Preisangabe

sub « . fr ". »13 an beit Tagbl.-Verlag. _ _
Asltrrer unverh . Arzt sucht3 möblirte oder unmöblirte

Zimmer mit Aufwartung und ev. Pension in guter Lage. Offerten
mit Preisangabe nnier Sf. IE. 1Q1 an den Tagbl.-Verlag. 1565

Zwei möhl.,
eveutl. auch uumöbl. Zimmer mit Kochgelegenheit, womöglich freie
Lage, von 1. April ab zu miethen gesucht. Off. unter 8. » . 8»
an de» Tagbl.-Verlag.  _

Ein solider Privatmann sucht als ständiger
_ _ Melber per1. April ein gutmöblirtes Zimmer,

eveutl. mit Mittagstisch, in ruhigem Hause. Gefl. Offerlen mit
Preis unter SK. « . 18 » an de» Tagbl.-Verlag.

Junger Mann BÄ Ä £
'Tannnsstrahe. Offerten unter8>. S-\ in an beit Tagbl.-Verlag.

"PST “ Junget Man « ffÄ
März besseres möbl. Zimmer mit separatem Eingang. Offerten
mit Preisaug. arider»» Cigarren-Handl., Wilhelmstr.22.

Herl! sucht ungenntcS Zimmer, möglichit Nähe der Bafmhöfel
Offerten unter A.  J . tl hauptpostlrgcrnd.

Laden-Gesuch.
In guter Lage suche Geschäftslokal für Butler und Fleisch-

waareu, möglichst mit Familienwohmmg. F65
W.  LeibniU . Leipzig , AnerbachS-Hof.

Das

Wohmliigsiiüchliifis-Bnffiiil
Lion,

Schittctplntz l — Telephon No . 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kostenfreien
Beschaffung von

Familien -Wohnungen,
Geschäftslokalen,
möblirte » Zimmern.

q> In der Nähe von Wiesbaden ist eine 129:! ♦

| geräumige Villa *
H mit sehr grossem Garten und Parkanlagen zu vermieten.
H .1. 71«Ger , Immobilien-Agentur, 'ä’si«*««««*•‘•tr . £ *. ♦

Geschäftslokale etc.
Hüfnergaffc 10, 1 r., Parterreraum, für Lüteau o. Privat-

werkstätte geeignet, zu vermiethen. 1332
Walramstratze 18 Laden sofort zu vermielhe». Näh. daselbst

und Baubüreau Saalgnsse1. 825
"orkstraffe 13 ist ein Lagerraum für Möbel zu vermiethen.

__ Näh. im Hinterhaus bei Fra « Sichel . 415
Ein schöner Laden in guter Lage ift wegen Aufgabe des Geschäfts

sofort billig abzugeben. Näh. Moritzstraffe 17, 8 rechts.
Ei» Laden in bester Lage Lchlangcnv-rds, eveutl. mit

Wohnung, zu permiethen. Nah. bei dem Bürgermeisteramt
Schlangenbad. *' 291

Ein umzäuuter angelegter Garten mit Brunnen und gutem Obst,
S cheu Sonnenberg und Wiesbaden, sofort zu vekffiiethen•* A 4 u Af\ 14 1t Uwilhelm straffe 10, 1, v. 10—11 Uhr.

ist Familieuverhältnisse
halber die Bel-Etage,

Wohnungen.
Franz-AbtsiratzeZ . . ....

5 Zimmer mit Zubehör, zum 1. April zu vermiethen. Preis
1860 Mk. Zu besichtigen täglich von 11—1 Uhr.

Franz-Abtstratzr 12, Part., elegauie Wohnung, 5 Zimmer, Lad,
Balkon, Vorgarten, elekirisches Licht, an den Nerothalanlagen,
zum1. April oder Anfang Mai zu vermiethen. Anzusehen von
10- 12 Uhr. 1570

Friedrithstraffe 47, Mansardwolmuiig, 1 Zimmer, Küche an
kinderlose Leute zu vermiethen.

Gustav-Sldolsstraffc1, Part., sch. 3-Z.-Wohn. zn v. (Pr. 420).
Herrnmühlgassc8 ist ein Dachlogis auf 1.April zu beim. 1561
Jahnstraffc 17 schöne Parterrewohnung, 5 Zimmer, Küche, Keller,

2 Mansarden, ans 1. April zn verm. Näheres beim Eigeitthumer
Carl Sehweisguili ] Rheinstraße 78, Part. 1566

** 7 1. 11. 2. Et., je 4 Z., Balkon, Speisek.
IsÜ 4 + ei ^ g u . Znv., p. 1. April. Näh. 2 St . I. 1395

z 1 St . r., 4Zimmer, Bad,2 Balkon«
KsVl -RöTML » x f und Zubehör per 1.April zu verm.
Schttlberg 11 Mansarde mit Küche nur an ruhige Leute auf

April zu vermiethen. Näh. Parterre rechts. _. 15/1
Walkmühlstraffe 30 4 Zimmer, Balkon und Zubehör int

Preise von 600 Mk. per 1. April zu vermiethen. 350

Wobt . Zimmer n . Manj 'ardrir , Schlaf 'steUen ete.
Adelheidstraffe 49, Gib., erh. anständ. Manu schöne Schlafstelle.
Adlerstratze4 beiR -lNr°ii,--» »»l erh. anst. Leuteb. Kost». Log.
Albrechtstratze8, H. 1 l., ein möbl. Zimmer billig zu vermiethen.
Albrechtstratze 21, 1. Et., gut möbl. Zimmer zu verm. 1143
Albrechtstraffc 30, Part., schön möbl. Zimmer zu verm. 1485
Sltbrechtstraffr37, Bdh. 1, erh. ein rk Arbeiter Kostu. Logis.
Albrechtstraffe 37, Hth. 2 Tr., möbl. Zimmer zu verm. 1478
Sllbrechlstraffe 39, 1. ich. m. Wohn- u. Schlafz. sof. zu v. 1282
Albrechtstraffe 40, Metzgerl., erh. ein junger Mann Kost». Log.
Bahnhosstratze 12 ein möblirte? Zimmer zu vermiethen. <680
Bcrtramstr. 6, 1, eins. möbl. Mails, m. 1—2 Bettenz. vm. 1376
Bertramstraffe8, 2 St. r., möbl. Zimmerb. zn bermiethen.
Bertramstr. 18, P., ein sch. m. Z. m. sep. E. a. anst. H. 1150
Bertramstratze 18, 3. aut möbl. Zimmer preisw. zu verm. 11
BismarL -Ring 35, 3. Et., schön möbl. 2-fslr. Zu», z. vm. 1315
Bleichstratze 23, 2 r.. schön möbl. Z. mito. ohneP. zu v. 1181
Blüchcrstratze7, 2, ein sch. möbl. Z. m. od. o. Pens zu b. 916
Dotzheimerstr. 5, 1. St., möbl. Zim. mit od. ohne Pens. z. v.
^ ' ' imerstr. 10,1 , gut möbl. Z. m. e. u. zwei Betten. 7173Dotzhcit
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Dotzheimerstr . 12
e. flv. Wad»- und Schlaiz

, , _ __ (Qbfleict)l.) möbl. zu v. 1499
«Urnbogcngafle 8, 2' Etage linls, neu eingerichtete moblnle

Zimmer,» ucrmielhen. o--
^, -lbt,,nne :»'ir„ke 3, 2 Tr., mobl. Z.mm-r -? verm » ■>
sauldr «»n« !'sir. V, l, ei» gut möbl. Ammer mit 2 Bttteu zu v.
»cidstrabe L7, Part. r.. ei» möbk. Zimmers. >. Mau» zu venu,
iraukenstr.rffe6. 2. St . möbl. Zimmer zu oerm'ethtn.
rrankcustraffe U>, 2 link«. möbl. Zu», zu vermiethcm " 07
ktiedrichstraßc 14, Mtb. 1. möbl. Zimmer zu verinieihen.
ht-iedrichsttatzc 47, 2 l.. uiöblirtes Zimmerz» veuu-elhe». Uoo
xriebrichstraffr 40, 3 r.. nu «utm . Z. zu verm ev. m. P-nst3%.. . .a ., */i Unit iii ftprilt. lUu—

1120
946

1292
1477

6737
, 1885

878

Unchrichtru

«Nrabenstraffe 10 möbl. Zim. n>. Pens. billig zu verm.
Gr,tt'ki,straffe 20, Lade», möblirles Zimmer zu verimelbcn
Küfnerg. 3, 2, erd. j. a»st. Manu». u. L. f. 9 M. d. W.

,etenenstraff« 2, 1 r., ichön möbl. Zimmer zu vermietheu
clenenstratze7» ein möbl. Zimmer zu vermietdeu.
.ettnenstraffe 12, 2. St., ein gr. gut mvbl.Zim. zu ver,m
«leneastr. 15, Hth. P.. fann ein | . Man» Kostu. LogiS erd.
ettmundstruste 32, I, gut möbl. Z. mit od, od'ieP ->st »" vuu
«umundstr. 54, Slb. 2 Tr., srdl. mobl. Z»n. z» vern. 130,

^eruiunnstrastc 7, 2 L, eins. möbl. Zimmer zu »enue hei
HernikUiistr . 8,
LLLSK A irAfKÄ « »■

I, 3. möbl. Zimmer foiori zu vermietheu.
Kaiscr-KritdriÄ-Ring 30 möbl. Zimmer sofort zu venu,
«artstratzc 3, Bel-Etage, mit möbl. Zwinier zu venmethru.
«attstraffc 32, 2 St ., möbl. Zimmer zu vermiethen,
«irchaafle 30, 3 St. t.. ein möbl. Zimmer zu vermietdeu.
«tr .dg.rfle 34, Stb., 2 r.. finden zwei anst. Arbeiter LogiS
Kirchgafle 51, 1 St., möbl. Zimme>zu venniethcm
Kangaafle 10. 3, erh. Mädch. Kofiu. Logis von Mk. 1 bis 1.50
Luisinstraffe 5, Gartenhaus , 2 schön mobl. Part .-Ztmmcr

billig zu vermietdeu.
Luisettstraffc5, Garlend. 1 l., mödlirtesZ»nmer zu verm. 1537
Luisrustraffe 17, 8 Sr. l., fein möbl. Balkouzim. z. verm. 15a6
Luiseustraffc 37 schön möblirte Zimmer zu vermiethen. 7088
Luiseristraste 41, 2 rechts, großes mobl. Zimmer zu verm. 1297
Mau »)erstraffe 44 möbl. Zimmer mit oder ohne Penston̂ mU
Mar'ttst"atzeHi4̂L' ' >uöbl. Zimmer mit Kaffee per sofort zu verm
Marktstraffe2« neu möbl. Zimmer*u vermietheu. , I4»u
Maucrgaffe », V. 2 r , eins. mobl. Zimmer zu vermiethen. 1498
Mv .itzstraffc 41, Hth. 2. k. jung- Leute Kostu. Logis erh. 1401
Moitzstraffr 44, I, möblirte Zimnier zu verunetheu. . 1489
Moritzstratzc«6»H. 2 Si. r., mödlirtes Zimmer zu verulretde».
Reroftratze 30 eins. möbl. Zim. (per Woche3 Mk.) zu rau. 998
Reugaffe 17, 1, ein freund!, möbl. Zimmer sof. zu verm. 15"
Lratiienstraffe 2, 1. St., möbl. Zim. m. P . r- v- Zu erfr. Part
Oranienstraffe 4, 2 l., nahe Rhemstr mobl. Zimmer zu v. 1493
Oranienstraffc «, 2 St . links, möbl. Zimmer zu verm. " 36
Ornmenstrustc8, 2 l., schön möbl. Zimmerm. Pcni. z. v. " 67
Oranicnstraste 22, Slb. l. 1 r.. ein Helles mobl. Zimmer zu v.
Oranieusttastc 25. H-h., möbl. Part -Zim. an e. ^ rrn M verm.Plaiterstraffe 4» Part., ein hubich mobl. Part .-Zunmer mit icp
"Eingang an eine» besseren Herrn zu vernirethen. »*» .».'£ . -

' heinstratze 26, Gth. 1gut  moblirtes salon - und Schtai
, c zimmer mit oder ohne Pension zii vermiethen ;
Richlstr. 11, 1 r., möbl. Maniardcn» anst. Mädchen zu v 1003
Röder-Allee 18, 1St ., sind srdl. u. gut mobl. Zun z vm. .24
Römcrdcrg 10, 2. St ., e. sch. m. Z. (,ep. E.) a. anst. tz. zu v.
Saalaaffe 10 sein möbl. Zimmer zil vernnelhen. cvvu
Lchüffenhofkratze2 erb. anst. Arbeiter Kost und Logis. " 98
Schuiverg 18. Gth. 3 St., ei» möbl. Zimmer sog cick zu haoem
Schulgnffe4. Hth. 3 l,  erh. Arb. Logis mit od. ohne Kost. 1440
Schtilgaflt 7, Metzgerei, ein möbl. Zimmer mit guter Penston

an einen oder zwei Herren zu vermiethen.
Scktvalbacherstraffe7, 2 t., ein fern niobl. Z'"U"er ö» v 4̂36
Schwaldacherstr. 17, 2 St ., ein mobl. Z. mit 2 Betten zu vn
Schwatbacherftr. 25, Mtlb. l. 3, erb. ein rst anst. Arb. Schlaist.
Schwalbacherstr. 53, 1, sch. möbl. Z., a. W. ni. Clavier. 950
Schw.ilbachersttaffe 53, 1 St.,/inf . möbl. Stubche» zu v 1540
Sedanplatz 0, 1 r., ein gut mobl. Zimmer, event. aiich Schlaf

zimmer mit Salon und Balkon zu veriniethen. ,
Sedanstraffe 0, Mctzgerl., erh. 2 a. i.Leute Kostu. Wohn. 1365
Scdanstraffe 8, 1 r.. g. möbl. Zimmer zu vermiethen
Sedanfiraffe 11, 2 r.. gut mobl. Zimmer zu vermiethen. 231
Secrobenstratze1, Part., mobl. Zimmer zu vermiethen. 1389
LanttuSstraffe 47, 3. St., ein freundl. mobl. Zim. bill. zit verm
Walramstraffe 5, 2 l., möbl. Zimmer zu vernnelhen. " 64
Walramftraffc 8, 3 St . l.. gut möbl. Zimmer zu verm. 1881
Wederaafle 46»1, schön möbl. Zimmer zu vcrmielden. wl*
Wearitzstraffe 31, 1. 2t ., ein möbl. Zimmer mit PcnsiE
Wi.'«rltzstraffê37, 2 St. I., erhält ei» reiul. Arbeiter bill. Logis.- - L. . st  2 r ., gut möbl. Zimmer mit

», Pension sofort zu verm. 1022
mrkstratze4, Hth. 1, Schlasfielle sofort zu vermiethen.
limmermannstr. 4, Part, l., möbl. Mans. an ruh. Perst zu v.
nn schönes möbl. Zimmer au 1 oder 2 anständige Ärbciter zu
vermiethe». Näh. Steingasse 12, Part.

Schön möbl. Zimmer sosort an Herrn oder auch alt. Ehepaar
zu verm, auch Mitgebr. der Küche. Nah. Tagbl.-Vcrlag. _ 266

Möbl. Mansarde mit Kaffee per Woche 2,50 Mk., an soliden
jungen Mann zu vermiethen. Nah. Tagbl.-Vcrlag._1 ^69

|ttxt  Zimmer , Mansarden , Kammern.
Bahnhofstraste 3, 1, 2 unmöbl. Zimmer zu vermiethen. 1489
«irchtzofsgafle7 zwei leere Mansarden an ruhige Leute zum

1. April zu vermiethen. I0t>ä
iUmifai , K-aUnnge«, Kchenne« . Keller etc.

Udlerstraffe5« Stallung ffir 1—2 Pferde mit kl. Wohnung
zu vermiethen. 1003

Aiveklträniche» für Schüler»öherer Schule« (Wtlelfirabe2).
Aachmitlags2'/- Mir: Gesellige Ziisanimeiikunft. „

itgrlKticher Äereiirjunger 78änner. Nachin.>. llhr'. Bibeikrauzcheu
st'r Wlcr7 »f lähereii Schulen. Abends9 llhr: Gcbeissiuude.

Lltertbnms-'Aerei«. Abends6 Uhr: Vortrag.
Äriegcr- und Mikltär-Aerein. Abend« 8'/* Ulst: Äesaagpcobc.
Tnra -äesellschatt. VI*—Wh  Uhr: Bücher«nsg.». ge st Zuiatnmeiik.
2ur «-Verein. Abends9 Uhr: Büchcransg. u. geiell.Zaiaimneuk.
Männer- «iuruverei». 9 Uhr: Büchcransg. ,u. Unterhalt,
tzuangelischer Männer- «. ) uugllugs.Vc>rn. Abends9 Uhr.

Misfions-Mitlheilungeii. Gebetsstnude. Blatterausgabe.
tfielelkschasl Ardelio. Abends9 Uhr: Probe.
Verband der Aaprzircr-Kehülse«. Abends9 Uhr: Velsammluug.
Äärlner-Vcrein Leder«. . Abends9 Uhr: Be>sanniü>ng.
strieger- und Militär -Kameradschaft Kaiser Wllyelm >>.

Abends9 Uhr: Monats-Pcisauimlung. -
Wäuner -Kefaugverei« Auis». Abends9 Uhr: Probe.
Männer -Kuartett Kikaria. Abends9" Uhr: Probe.
Verein der Mürttemverger. Vereinsabend„Restaurant Poths .
Mnrger-Schnheu-Carps. Vcrcinsabend»i der „Kronenhalle.

Einreichung von Offerten auf die Lieferung der Wi" bichasts-
Bedürsniff« für den städt.Volkskindergarten. Gusiav-Adolpdstr. 18,
für die Zeit vom1. April 1990 bis dahin̂l901, iui ^ vthhanse,
Zimnrer̂Ro. 12, Vormittags 10 Uhr. (S . „Amtliche Anzeige»

Holz-Verfieigernng im Oberjosbacher Gemeindewald, Distr. San-
steig ii Erlen, Vorm. 11 Uhr. sS. Tagbl. 97, S . 7)

Einreichung von Off̂rien nur die Lieferung von ca, 900 Tonnen
Nußkohle,i für die Kesselfeuerungen der städt.Schlachthaus-Anlage
-- ■ Zeit vom1. April bi« 80. Sept. 1900, W Bmeau das.,für die
Nachm. Vh „Amtliche Anzeigen No. 26", S . 2.)

Metrsrotogische Kesv -,chtrmsrn der Siati - i»
MresdaLeii^

1. März 1900.

9T

Barometer*) . . . .
ThermometerC. . . .
Diinstspannung(mm) .
Relat. Feuchtigkeit("/»)
Windrichtung. . . .
Niedersöfiagshöhe(mm)
Höchste TemperaturC. 6.8.

7 Uhr
Morgens.

2 Uhr
Nachm.

9 Uhr
Abends

51.3 53.0 55.0
— 1.1 1.3 - 1.7

2.3 3.9 2.8
56 75 70
N. N. N.

— 0.0

Mittel.
53.1

— 0 .8
3.0

67

Niedrigste TemperaturC. — 1.7.
*) Die Barometerangabcii sind aus 0° C. reducstt.

Wetter-Bericht des „Wieskad euer Tagdlatt ".
^ AiitaetbeÜt aus Grund der Berichte der deutschen Secwarte

in Hamburg.
(Nachdriiü verboten.)

4. März: milde, meist trübe, Niederschläge, stark windig.
A,,f - vnd"Nnt «rgang für Konlle (T) »md Mond (L).

(Durchgang der So nne durchS üden na ch mi tteleuropäis cher Zeit. ' -

Königliche d Schauspiele.
Samstag, 3. März.

6b. Vorstellung. 36. Vorstellung im Abouneiiient»»-
Der Mildschuh.

Komische Oper in 3 Akte», nach Kotzebue frei bearbeite..
Musik von A. Lortzmg.

Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Ktalz.
Regie: Herr DorneWaß-

Versone« : ^
Gras von Eberbach.
Die Gräfin, seine Gemahlin . . . .
Baron Krvnthal, Bruder der Gräfin . . .
Baromu Freimnun, eine junge Witttve,

Schwester des Grafen.
Nanette, ihr Kammermädchen. . - - .
Baculns. Schnlmcister ans einem Gute des

Grafen.
Greichen. seine Braut . . . . - - - -
Pancratius, Haushosuieisterauf dem schlöffe <.
Dieuerschast und Jäger des Grase». Donbewohner. SchullM.kud.
Ort der Handlung: Der 1. Akt spielt in einem eu>e Stunde rom
Schlosse gelegenen Dorfe; der 2. u. 3. Akt auf dcms chlöffe leibst.

. * ' Graf von Eberbach . Herr Fviöre., „
vom Königlichen yosihealerm « luttgait, als Gast.

Decorative Eimichtung: Herr Ober-Jnipcctor Kchick.
Kostümliche Einrichtung: Herr Obcr-Jnspector Uaupp.

Eine größere Panse findet nach dem1. Akt statt.
Anfang 7 Uhr. Ende »ach9'/-  Uhr. Mittlere Preise.

Sonntag, den 4. März. 37. Voch-llung im Abaunemeut
Der Propiret . Große Oper in 5 Akten von ^ ctibe, uö'- fetvon Rcllstab. Musik von Mcycrbeer. -- 7lufang 6/ , Uhr.
Mittlere Preise. _ _ _

Frl. Schwärs.
Herr Reiß.
Frl. Kausinailu.
Frl. Doppelbauer.
Herr Rudolph-
Frl. Bosetti.
Herr Ballenüu.

Käthe Erlholz.
Mar Wieske.

1900
März.

®
im Süden! Ausgang sUnterganq
Uhr Min. I Uhr«in . !Nhr Mm.
12 39 I 7

Aufgang | UntkUhr Mm. ! Uhr
>»

Fahrplan
der in Wiesbaden mündenden Eisenbahnen.

Winter 1899/1900.
Die Schnellzüge sind fett gadrnckt. - P bedeutet: Baimpoat.

Ahfalirt
von Wiesbaden-
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üTs W»Ot »,06 1150 |2S6
100p , 50| 266 3851 407 6091
602 g36 700p 712, 622 9221*

050 p 1022t 1622
t Nur bis Kastei.
? im Oktober u. April.
* Nur Sonn - u . Feiertags.

716 800 + 850 988 1048 11251
1240 , 18 225 f * 236 600 5«

622 ? * § 7220 1022t 1122
+ Bis Büdesheim.
» Nut Sonn - u. Foiertags.
? Bis Assmanushausen.
§ Im Oktober u. April.

627 P 8*0 1165 256 P 5OO622 i
812 1612*

, Sur Werktags.
* Nur Sonn - u. Feiertags.

Richtung-

Wiesbadon-
f rankfurt

(Taunusbahnhofl

Wiesbaden-
Coblenz

(Kheinbahnhof)

Ankunft
in Wiesbaden

6225?6*4f 748 807, 913 1006P
103Of 1,07 1149p 121’ t
111 , 80 232t 304 369p 447,
627 WO 618 716t 712 611t622„ist * 161»P 1122 1222

§ Von Flörsh .fBadWeilb .)
* Nur Sonn - u. Feiertags.
? Im Oktober u. April,
t Von Kastol.

522 (|30t 748t 920 P 10821
,,42 1218 t ,255 310 4S04
621 622 811t * 822 92i ?§*

lOii 1122
t Von Büdesheim.
* Nur Sonu - u . Feiertags.
? Von Assmannshausen.
§ Im Oktober u . April.

Wiesbaden-
Ni.-.ii-rriiiaHSOn-

Limburg
(Hess . Ludwigsb .)

501+ 622s 6001 7 °o 1015P
167 429 p 718 949

» Nnr Mont . b. 14. Nov.
u. ab 1. April.

8 Nur Werkt , ausser Mont,
n . ab 15. November bis
31. März nur Montags,

f Werktags ausser Mont,
ab 15. Nov . b. 31. März.

Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends8 Udr: Concert.
Königliche Schauspiele. Abends7 Uhr: Der Wildschütz.
Kestdenz-Theater. Abends' TUhr: Die Dame bon Maxim.
Kalhalka-Theater. Abends8 Uhr: Vorstellung.
Jeichshalleii-Theater. Abcnd, 8 Uhr: Vorstellmig.
Aarietetheatrr zum Ilürgersaak. Abends8 Uhr: Vor stell»ng.
Mesöadeuer Kuustsäke, Lniimstraße S.
Äauger' s Kuustsakon, Taunnsstraße 6.
Volkslesehalle, Friedrichstrnße 47. Geäsfuet täglich von 12 U"

Mittags bis 10 Uhr Abends. Sonn- und Feicriag? von 10 bis
1 Ubr und von3 bis S'/i Uhr. Eintritt frei.

Kemeinsame Grtskraukenkasse. Kasse: Luisenstraßĉ2, Part.
Lrveitsnachweis unentgeltlich für Männer und Kraue» : >m

Rathhans von9—12" u. 3—6 Uhr. Männer-Abth. Sonntags
von Vh—d1!* Uhr.

KrS-itsuachweis des Shrikl. KrSeiter-Vereins : Lchwalbacher-
straßc 45 bei Schuhmacher Fuchs.

'iraukenkassr snr Krauen nnd Kunglraueu. Meldestelle. Hen-
mundstraße 36. Part.

6351 710 P 6-lv * 1117 215p410*658*-?757k1055*8
t Bis Dotzlioiin u. Werkt.
* Bis L .-Schw &lbach.
? Von L .-Scliwalbach bis

Zollhaus nur Sonn - u.
Feiertags.

§ Nur Soun - u. Feiertags

Wiesbaden-
Langen-

Scliwalbacb-
Diez -Limburg

(IUieinbahnhof)

715*?7»üs 82fl 9 12 10 18 IO43
1118 ii43 1212 1243 l 13 l 43213243 3 13 3 43 4 13 4 48 5 1S
5*3 6Ü 6i» 711 7 43§ 822f§848§1S2L*tz

j Ab Bahnhöfe.
? Nur Werktags.
+ Ab Köderstrasse.
§ Bis Mainzerstrasae.

Dampf¬
strass enb abn
Wiesbaden-

Biebricb
(die zwischenWiesbaden
[Beausite] u. Biebrich
und umgekehrt ver¬
kehrenden fcüge).

,30 +8 645t ? 755+ 1016P 12*8
485P 6i2t 9LLP

t Von L .-Schwalbach.
3 V. Zollh . b. Ii .- Schwalb.

nur Mont . i .Oct .u. April.
? Von Zollhaus bis L .-

Schwalbach nur Mont,
vom Novbr . bis Märie.

;00ä * ? 735f 8I 4 8 44 9 46
1028 1058 1128 H58l£28 1258
128 158 228 258 Z28 368<28
458 588 558 tzLL SL» 72»72«

820f 8L2* 91 LZ
8 Von Mainzerstrasse.
* Bis Bahnhöfe.
? Nur Werktags,
f Bis Böderstra8ee.

MM- Die „Kirchlichen Anzeigen^ beftndeu sich»n Lev
Sondcrbeilage „ Amtliche Anzeigen des Wiesbadener
Lagblatt " , Seite 4.

Teiesvamm -Gevützrsn.
Worttare iuuerhalb Deutschlands5 Pf Nach Luxembnra Mid

N Nach Frankreich" Pst' Nach Italien.

Bosnien. Herzegowina. Montenegro. Bnlgankn und melle1
20  Pf . Nach Gibraltar 25 Pf. Naä, GriechenlandZ» Pst Nachm.iitn  I , Marokko 40 Pf. Scach der Türkei 4c>Ps. Nach Drst'otiS
65 Pi ivUndestbetrag für ein gewöhnliches Telegramm>»>Verkehr
mit Großbritannien und Irland 80  Piv im üb̂ Verkehr°0 Pbnriir ein dril'acndeS Telegramm wird die dreifache Gebühr eines
gewöhnlichen Telegramms erhoben. Für Stadttelegramine betragt
die Wortlaxe3 Pf., die Mmdcstgebuhr 30 Ps.

Uestdenr - Theater.
Samstag , 3. März.

170. Abonnements-Vorstellung. Abonnements-Billets gültig.
Eist-AuffüHrmig:

Die Dame von Maeim.
(I/S Uauie de eise * afaxi «».)

Schwank in 3 Akten von Georges Feydea», deutsch von Benno
Jacobson.

In Scene gesetzt von Dr. H. Mauch.
Versone» :

Crevette, Excentrice-Tänzerin . . . .
KabN ststw Frau .' ! §tafa» e.
General'Pethpon du GrSIö, sein Onkel . . Manu ist.
Dr. Mongiconrt, Arzt, fern Freund . . . Z io K, nstheif.
Berlin. Versicherungs-Agent . | " M'iKL
Murallier, Leutnant . S ahm«Carignan, Leutnant . .

fcÄSÄ “ : : : : : !rS L -
llÄl/Sf : : : : : : : : gÜssr
Sam '.' ÄuiM

tSS & SSjm : : : :Madame Sauvarel . . • S S’
Madame Pauant . . . 3Bert6evMadame Hantignan . i 1“!?
*t “ ' . : : : : : : |S ' SÄ .. ,»
ISac ‘ : : '. : «ans Thüring.
Etieune, Diener bei Dr. Pethpon . . . . Hermann̂ Kiinz.Emile, Diener des Gmerals . . . • . Richard Krone.Ein Straßenkehrer, Träger. Gaste re.

Zeit: Die Gegeiiwart. . v .
CSnnblui’ß iüielt int 1. und 3. Akt in Paris in der Wohnung

des Dr Peihpon, im 2. Akt auf dem Schlosse Giölö des General»
Pelypon in der Touraine,

Nach dem 1. und 2. Akt finden größere Pansen statt.
Anfang 7 Nhr. Ende 9"- Uhr.

Sonntag, den4. März, Nachm. 3 Ulst: Volks-Borstellung veran.
staltet vom Lolksbilüungs- Berem. K«>fsu >st> ^"stw>ei4 Akten von Thilo von Lrolba. Abend- . Uhr <171  Abo>me
ments-Vorstellnng): Die Dame von Warn ' , schwank1»
3 Akten von G. Feydcau, deustch von B. Jacobch».

'M ^ rMUa -Theater . ManriliussticißeU.
Tägli ch große SpeciaLitciten-Vorstelluntt. Anfang Abends8 Uhr.

RrichshaUrN ' ThrKtrr . Stiflstraße 16.
Täglich^ oße Specialitäten-Vorstellimg. Anfang Abends8 Uh«.

NKrivtetheatev xmi» Kürsresaal . Emserstrabe 40.
Tägli ch große Svecialitäten-Vorstellnug. Anfang Abends8 Ub.

Ansniärtrsr Theater.
Minimer Stadttlieater . Sauistag: Das Glück im Wmkel.
^rnni -i'nrter Ltadtltzeater . Opernhaus. Samstag: Frmchutz.
^ — Souniaa Nachm. 3" Uhr: Barbier von Sevilla. ,Abend,

7 Ubv Marlba Schauspielhaus. Samstag: Kam. — Loantag,
Na cbm. 3" llhr: Doktor Klans. Abends7 Uhr: Ka,n.

Kurhaus zu W iesbaden .-
Samstag , 4. März:

Abonnements-Concerts
des städtischen Kur-Orchesters , unter Leitung des Concertraeister»

Herrn Hermann Jrmer.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zu Schiller ’s „Turaudet •
2. Introduction und Chor aus „Teil . -
3. Meditation über ein Praeludiuin v. J. h. Bach
4 Festtanz und Standenwalzer aus „Coppeua'
h.  Ouvertüre zu „Hie sioilianische Vesper
6. Larghetto aus dem A-dur-Quintett . . .

Clarinettc-Solo : Herr Seidel . ^
7. Fantasie aus „Hie weisse Haine . . . .  -
8. Auf der Jagd , Schnell-Pollca . 4°^- Stiauss.

Abends 8 Uhr:
Leitung : Herr Kgl . Musikdireetor Louis Lüstner.

1. Lichteusteiu-Marsch. . . . .
2. Lustspiel-Ouverture. J- '
3. Melodie und Gavotte . . . • - - - 4
4. Scene und Miserere aus „Her Troubadour eiUL
5. Puppenfee - Walzer. ;
6. Vorspiel zu „Boahdil“ . - - - - - - - Moszkow.ki.
7. Streifzug durch Joh . Strauss sehe Operetten- . . . .

Potpourri . ‘
8. Grosse Polonaise . . . . Bassen.

V. Lachner.
Rossini.
Gounod.
Belibes.
Verdi.
Mozart.

Boieldiau.
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ctlnp ;mn itUrsbntU'iicv Cnglilntt.
Uo. 105. Abend-A«sg«be.

Es kann die Ehre dieser Welt,
Dir keine Ehre geben.
Was Dich in Wahrheit hebt und halt.
Muß in Dir selber leben.
Da« flücht'ge Lob, des Tages Ruhm
Magst Du beni Eitlen gönnen;Da« aber sei Dein Heiligthum:
Vor Dir bestehe» können. Theodor Fontane.

t& W¥9¥¥W*¥¥ *WW¥W«T¥¥W¥¥¥¥¥¥*¥¥W**Ti
(22. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Rechte de» Herzens.
Erzählung von Walther Schmidt-Köhler.

„Ach, doch nicht, Herr Baratt", fuhr der Kutscher fort;
ich habe erst heute etwas gesehen, was ich dem gnädigen

Herrn Abends mitiheilcn wallte. Wenn Sie erlauben, thue
ich es jetzt? Der Doktor

.Schon wieder der arme Doktor!" lächelte Leo sarkastisch
Er"scheint Ihnen nun einmal ein Dorn im Auge zu sein,

aber Sie werden sich wohl oder übel an ihn mit der Zeit
gewöhnen müssen. Aber — was haben Sie denn schon
wieder gesehen?" _ . ....

„Etwas, das ich mir beim besten Willen nicht erklären
kann, obgleich ich den ganzen Vormittag schon darüber nach¬
dachte. — Als ich heute Vormittag nach Gut Hallenberg
mit dem Herrn Doktor hinübergefahrenwar, der dort einen
Patienten hat, wie er im Schloß erzählt, mußte ich noch
zum Förster nach Neuheim fahren. Etwa eine halbe Stunde
später kam ich zurück. Die Pferde gingen langsam im weichen
Schnee, und als ich den Hügel hinaufgekommen war, sah
ich auf der anderen Seite zwei Menschen hinuntergehen,
die sicher einen Spaziergang gemacht hatten. Ich traute
meinen Augen nicht und hielt meine Pferde an. Sie
konnten mich nicht sehen, denn ich hielt mich dickt hinter
dem Gebüsch. Der Mann hatte den Arm um die Taille
des Mädchens gelegt, das neben ihm ging,_und fte hatte
den Kopf an seine Schulter gelehnt. Sie gingen ganz
langsam und kehrten mir den Rücken zu; aber ich hatte
schon darauf geschworen, daß der Mann unser Doktor war!

„Johanni" fuhr Leo auf. „Reden Sie keinen Unsinn.
Was Sie mir neulich anvertraut haben, schließt bei einem
Manne wie Herrn Leonhardi die entfernteste Möglichkeit
aus, daß diese zweite Mittheilung auf Wahrheit beruhen
kann. Sie müssen sich getäuscht haben!" ,

„Das dachte ich anfänglich auch", fuhr Johann unbeirrt
fort, „und wollte deshalb meiner Sache gewiß sein. Da
blieben die beiden Leute unten stehen und sprachen sehr lustig
miteinander. Ihr Gesicht konnte ich nicht erkennen; aber
daß er es war, wußte ich nun ganz genau. Sie schüttelten
fich die Hände und küßten sich, daß es eine Freude wa^
zuzusehen. Dann bog das Mädchen den Fußweg nach
Hallenberg ein, während der Herr Doktor auf der Chaussee
nach Barrenhausen weiterging. Einige Minuten blieb ich
noch oben mit dem Wagen stehen, dann fuhr ich im Trab
hinter ihm her und holte ihn auch ein."

„Du hast ihn also thatsächlich gesehen?
„Gewiß, Herr Baron. Der lustige Herr Doktor hatte

fich eine Cigarre angesteckt uud pfiff ein Lied, als ich heran¬
fuhr. Ich grüßte natürlich, und da ich nach Barrenhausen
fuhr so stieg er ein und fuhr mit bis Lengshcim, das
letzte Dorf. Dort stieg er aus, um den Amtmann zu be-

*Ud,! ©ie haben mir also die Wahrheit gesagt, Johann?"
begann Leo nach einer kleinen Pause, in der er sich vuih-
sam gesammelt hatte. „Sie können mir schwören, daß
Alles sich so verhält, genau so, wie Sie mir erzählt habeni

Samstag, den B. März.
„Ja , Herr Baron, das kann ich!
Gut", erwiderte Fröben. „Ich danke Ihnen. Ich

weiß noch nicht, was ich thun werde, aber jedenfalls wird
etwas geschehen. Ich muß jetzt reisen; denn ch habe keinen
Augenblick zu verlieren. Sie werden über Alles, was Sie
beobachtet haben, unverbrüchliches Stillschweigen bewahren.
Ich verlasse mich auf Ihre Ergebenheit. Und damit Gott

Der Zug brauste soeben in die Halle, die Wagenthüren
flogen auf, und der junge Mann eilte durch den Warlesaal
und sprang in ein Coup«, das zufällig ganz leer war.

Die Pfeife des Zugführers gab ihr schrilles Signal,
das Leo wie ein häßlicher Mißton ins Herz schnitt, der
Zug rückte an und rollte mit ihm hinaus, seinem dunklen
Schicksal entgegen. Er lag in der Wagenecke mit ge¬
schloffenen Augen, seine Gedanken tanzten durcheinander
einen wilden, spukhaften Tanz. Was er eben gehört hatte,
versetzte fein ganzes Wesen in gährende Empörung.

Der Alte log nicht; was sollte er für einen Zweck
haben, eine so ungeheuerliche Geschichte zu erfinden, sechs
wenn er, wie Leo nur zu wohl fühlte, den Doktor nicht
leiden mochte? Er zermarterte sein Hirn, aber er fand
keine auch nur annähernd zulässige Deutung.

Daß er ein Rendezvous gehabt hatte, stand fest, uud
dies mußte seit einiger Zeit täglich geschehen sein; denn
Tag für Tag war der Biedermann nach Hallenberg ge¬
fahren, unter dem Vorwand, dort einen Patienten zu be¬
suchen. .

Er betrog also die arglos vertrauende Hedwig, die sich
von ihm geliebt glaubte, die ihn wiederlieble, aus die
schmählichste Weise. Er enisann sich seines Gesprächs mit
ihm während der Schlittenfahrt nach Gondersh-lm. Schon
damals war es ihm vorgekommen, als wäre er ihm sichtlich
auf die wichtigsten Fragen ausgewichen; jetzt hatte er die
Erklärung gefunden. Welche Fülle von frivoler Leich-
fertigkcit steckte also hier unter der Ma-ke des Ehren-

Abcr wer war jenes Mädchen? Wer konnte sie sein?
Wie vertraut mußte sie sein mit ihm, wenn sie ihn heinuic.)
weit draußen vor dem Gute traf und sich am Hellen--age
von ihm küssen lieb? ,

3e mehr er darüber nachdachte, desto empörter wurde
er und er beschloß, auf der Stelle von der Residenz ans
ihm zu schreiben und den Brief in seiner Wohnung zu
hinterlassen. Aufhalten konnte er sich nicht um ihn per¬
sönlich aufzusuchen, da er stets Mit dem Nachtzug erst heim-
kam. Er mußte das persönliche Zusammentreffenbis zu
seiner Rückkehr aufsparen; aber daß der Herr Doktor, der
so schmählich seine Freundschaft mißbraucht hatte ihn er¬
warten durfte, daß er Alles wußte, das sollte er heut« noch

^ In der Residenz angekommen, ließ er sich im. Bahnhof»-
restaurant Schreibzeug geben, schrieb mit fliegenden Händen
den Brief so, wie sein Inneres ihm diktirte, forderte von
ihm als Mann von Ehre Rechenschaft und Aufklärung und
atbmele beruhigt auf, als das Schreiben im Kasten lag.

Dann löste er ein durchgehendes Billet nach Berlin,
wohin er seines Passes wegen mußte, und zwölf Stunden
später flog er im Eilzug in mehr als eigenartiger Stimmung
der russischen Grenze zu.

48 . Jahrgang. 1Q00.

Am Tage nach Leos so unmotivirt plötzlicher Abreise
kam Ernst wie gewöhnlich nach Schluß seiner Sprechstunden
in der Residenz mit dem Siebenuhrzug von Gandersheim.

Der Baron saß mit seiner Gemahlin am Kamm und
spielte Whist, während Hedwig dem Ankommenden eine Tasse
Thee zurecht machte.

Ernst sah dabei das schöne Mädchen an, wie es, von
der Hängelampe beschienen, an>Abendtlsch stand, und be¬
merkte, daß die sonst so klaren Augen leicht roth umrändert
waren, wie von einer schlaflosen Nacht, oder von heimlichen
Thränen. Sie war freundlich, aber stiller und zurück¬
haltender als jemals und setzte sich ziemlich weit vom Eß¬
tisch an den kleinen Lesetisch, den Kopf sinnend in d,e
Hand gestützt.

Leonhardi«rat auf sie zu, während die Eltern ganz rn
ihr Spiel vertieft waren, und sagte halblaut: „Gnädigste
Baronesse, ich habe interessante Neuigkeiten mitgebracht, die
mir und vielleicht auch Ihnen den Schlüssel geben zu
Manchem, was unö dunkel und räthselhaft erschienen ist.
Darf ich Ihnen morgen Früh meine Aufwartung machen
und hoffen, Sie allein zu finden?

„Morgen? Ach ja. es ist ja Sonntag morgen- Papa
wird lange schlafen. Mama ist in der Kirche. Ich werde
Sie also um zehn Uhr erwarten. Ist es sehr wichtig, was
Sie mir zu sagen haben?" . . .

Wichtiger, als Sie denken können, antwortete Ernst.
'̂ Betrifft es Ihr Glück? Handelt es fich um Irma ?"
„Nein, dieses Mal nicht, Baronesse; es handelt stch

um Sie !" „ , , . » . . .
„Um mich?" fragte Hedwig erstaunt, mdem sie bl«

Augen groß zu ihm ausschlug.
„Um Sie und um mich", ergänzte der Doktor. „Ich

habe einen sonderbaren Tag verlebt und ganz unerwartete
Entdeckungen machen müssen. Doch gestatten Sie mir, das
Nähere bis morgen anfzuhebcn; denn die Geschichte ist
lang und läßt sich nicht in kurzen Worten erzählen

„Gut denn, auf morgen! Und wie steht es mit r̂hn.rt
und meiner Freundin?"

Irma wird in drei Wochen großiährig und unbeschrankt«
Herrin ihres Willens. In drei Woche» ist ^ Oberhohe'
der Tante zu Ende, und dann erfahrt alle Welt was hier
in dem stillen Winkel sich ereignet hat. Wir haben un»
gestern heimlich verlobt, fast gerade zur selben Zeit, als Leo
abreiste. Es war eine seltsame Verlobung auf einsame«
Waldweg, unter bereiften Bäumen, im Schnee! Aber
herrlich war's doch und unvergeßlich schön. Und das danke
ich Alles Ihnen !" . ^ „

„Morgen werden Sie mir Alles erzählen.
Und langsam erhob sie sich, und Beide traten zu den

Eltern, die soeben ihre Partie beendigt hatten, um mit
ihnen gemeinsam noch ein Stündchen bis zum Aufbruch deS
Doktors zu verplaudern.

* * •
Am nächsten Morgen saßen Ernst und Hedwig im große«

Speisezimmer bei einander. Der Wind trug die Klange
der Sonntagsglocken vom Dorfe herüber, blau und heiter
spannte sich draußen der Himmel über der Landschaft, und
im Sonnenschein schmolz von Dächern und Baumen der

" ^ Und der Doktor nahm aus der Tasche ein zusammen¬
gefaltetes Papier und Hub an: „Was ich Ihnen heute be¬
richten muß, ist so wunderbar, so unerwartet, daß es m«
selbst heute wie ein Märchen erscheinen wurde, wenn die
bekannten Sckriflzüge mich nicht daran mahnten, daß es
Wirklichkeit ist." ^ . , ,, .

„Das ist ja Leos Hand!?" sagte Hedwig erstaunt.
"Jawohl, Leos Hand, und bevor ich Ihnen den Brief

vorlese, muß ich Sie um Vergebung bitten, wenn ich ge¬
zwungen bin, mich in Dinge zu mischen, die mich eigentlich
absolut gar nichts angehen. in die ich hinemgezogen werde
gegen meinen Willen, wider mein Wissen!

(Fortsetzung folgt.)

Lekal-Sterk-VersieherB>gs-Kasse.
Höchster Mitglicderstand aller hiesigen Sterdekafle« .
Billigster Sterveveitrag . Kein Eintrittsgeld bis zum

Alter von 40 fahren . — Altersgrenze: 48. Lkbensiahr.
atJC Sterberente werde» sofort nach Vorlage

HvW Wik . der Stnbturlunbt flegoftU. — ©« » eig
wögenslage der Kasse ist hervorragend günstig. Bis Ende >«00
aetadtte Renten: 183,»1» Mark. - Anmeldungen leder¬
est bei den Vorstaichsmitgliedern: Meil. Hellmundstrabe 37;
l . enius , Hellmundstr. fi. und HU bsumen ' Wellritzstr. 61
beim Kassenboten moil -Hnssong . Orainenftrake 2b.  F 325Trink-Eier

vom Club deutscher Gefiügel -Züchter
«■* .» °. b.»

Magmim bonum-Kartolteln
per Kumpf 20 Pf., Ctr. billiger.

Rollmops , prima, per Stück 6 Pt.
Röderstrasse 3. A . SclittAi , Kl. hiichgasse o.

30 Sorten Geleesu.Marmel*
lose ausgewogen von 38 Bf . » ** bis zu den
feinsten nach Conditorenart eingekochten Qualitäten,
ferner in Eimern , Hochtöpfen von 1 MU,
und höher . _
Obst- und Gemüse-Conserven

empfiehlt
I. Wiesbadener Gelee-Fabrik

Mauergasse 17. C. Weiner , Mauergasse 17.
(Für Wiederverkäufer Vorzugs-Preise.)

WM- Bitte, beachten Sie meine Schaufenster

in Form von Gedenkblättsrn
geschmackvollausgestattet

liefert die

L. Schellenberg’ sche  Hof-BucMructoei
Wiesbaden , Langgasse 27.

Dosen feinste
junge

Schnitt-
Bohnen'

Adolf HaybacV!| » Ä ?_

100 E 38 Pf.

Heute emgetroffen:

Frische Eier
2Stück
8  Pf . »

25  Stück 1 Mt . 10 Pf ., .
schwerste Eier Stück8'/- n. 8 Pf ., 25  Stück 1 Mt . 88 Pf.ssts «. 4s

Karl Jeckel , 4. Simlgasse4.
Hnhuer- u. TMMslltttt,

18 Psd. «8 Pf ., per Ctr. 8 Ml ., 1896
Carl aSiss , Grabcnstrahe 30.

in aller Kürze. Es empfiehlt sich, besonders für d. H Bauunternehmer
und Wiederverkäufe^ diese vorteilhafteste Einkaufs-Gelegenheit tu
benutzen.
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im®®
Schnell -Poütur G

(yon ersten hiesigen Kirnten empfohlen,
viele Anerkennungsschreiben dos In - u. Auslandes)

zum Reinigen und Aufpoliren von
Pianos und anderen Döbeln

von

Br . 1 . Albershelm,
Wi esbaden wSSiSSV

Frankfurt a . UI.* Kaiserstrasse 1.
Meine Schnell-Politur beseitigt Schmutz - und

Oel-Ausschlag von allen polirteu schwarzen oder
braunen Möbeln leicht und schnell , ohne die
Politur oder das Holz anzugreifen und erzeugt
einen ausgezeichnete «! dai *cr *»cU*n
Qla nz . Die Anwendung ist eine ausserst ein¬
fache : Man nimmt ein Stück Leinenzeug , legt es
mehrfach zusammen, trankt es mit der „Schnell-
Politur “ und reibt die Möbel damit ab . Oft
viele minderwertfiEge B̂ Abrifcate ■*«
Handel Vorkommen , welche ihren
Zweck absolut nicht erfüllen , so
verlange man ausdrücklich die
„Schnell »Politur “ von Hr . . AShers-
heim und weise andere zurück * 2899

Flasche Ulk. 0.75, 3 Flaschen Mk. 2.—.

GOGGGGGG GG GGDG
Gemeinsame Ortskrankeukasse.

Büreanr Luisenstratze SS.
Kassenärzte: Br Alti »a «sse , Marklstr. 9, Or . »Unsch-

fii mm , Schwalbacherstraße25, »r . Hess . ... icchgasse 29,
Br . Heymann . Kirchgassc8, Br . Jungerinaiin - ~ al1 ö'
«affe 31, »r . lialinstein , Friedrichstraße 40 » «■* Meyer,
Friedrichstraße 39, »r . Schrank , Nhei»strabe 40 Lpezlal-
arzte: Für Angettkrankbeiten*»r . Mnaner , Wilhelmstraße 18,
für Nasen-, Hals- und Ohrenleidenl>r . Sieker jon ., V.a.nf=
gaffe 37. Denfistm: H» ilIer,Lang «afsel9, SUnder,Mauritius-
stras-e 10, SVoiK, Michelsberg2. Masseure»ud Heilgehulfeu.
ILIein , Neuaafse 22, Scliweibächer * Michelst)erg 16,
Mathe *, Schwulbacherstr. 3, Masseuse Frau N>r « « h . Heruiann-
straße4. Lieferant für Brillen: Tren »«*, Reugasse 15 t»r
Bandagen re. Firma A.  Stoss , Sanitätsmagazin, Taunusstr. 2tÄv « hprnl ümMh . miuitticten  hier. t

.jtti « isit uezipeiiei»rEiwinMi1*
a) Medidiial-Tokayer, ffitisliini urspr. rmdrmtl«. JL  1 .1.25, '/JI.75 M.
i>) Med iciiial-Sanios-Iuscatwein, v, Agsliit 75M., Ge Glas.
Aerztlicherseits«upsohlnw ® Äi ? Ä Io»ie*» " 'Ä " ’WacÜÜer , W'

C F W Schwanke, Itin-lipotl, JlttfiBlt- 1. ffonfum-fefipit,
PcrlinufBfteHen:Wiesbaden, KlhmAArflrsße 49, Nähe Milheisberg. TckOn«414.

Cassel, Partinsplab, 46 MtttelMe. Telephon 473.
^ ^ .. . . . . . . , . ... . * S. r N-k,narren (

Für die Reinheit sämmtlicher Weine lvird Gewähr̂ »stkt̂ udem find dstselben„och de: besondere» Control- MBUibflt^

Seiden-Bazar 8. Mathias,
36. Langgasse 36.

Der

IVUllVUUtH*v. MilMIM " w •',u
für Medizinn. dergl. sämmtl . Apotheke» tzzer.

DG.Dch.UsD-KEerie.
Zu der am 16. d. M. beginnenden Ziehung der

8. Kkaffe 202. Lotterie sind

Biertel -Kanfloose
zu haben. , 2871% . Wieiicke,

Königl. Lotterie-Einnehmer , Mainzerstr . 27.
Nein Atelier tlir NSnstl . L » Niivis « t « ,

Plumbiren etc . befindet sich jetzt 2889

O Marktstrasse 9
(neben dem Schloss, Neubau d. Herrn Apoth . Siebert .)

W. Htntger-Kintfeel, Dentist.
Von der Reise zorüekgekehrt

Dr. Lahnstein,
Friedrichstr . 4

Saison

Ausverkauf
dauert nisr noch

nä chste W oc he.

Verkauf enorm billig.

Ausgabestellen des „Wiesbadener Tagblatt"
^ '» mal töalick erfcheinittd.2 mal tätlich erscheinend,

IO Fr-ib-ilaa-n - darunter - Ellt-Nassan^^BliUter^
(Bezugspreis AO Pf . monatlich)

sind die folgenden und nehmen Bestellnngen zum Bezug jederzeit entgegen LanVuS),

XSIeÄ ^ sse TÄ ,bet (ie^ mS )ta 6e' " ^ 'IleT ^ affe;„ «* bw«avl̂ t}

ff

: W. Weber, Emferstraße 75. . . .. . . .
Adelheideuaiiiei W. H. Brrck, Ecke der Orainenitrage,

W. Jung Wwe., Ecke der Adolphsallee; A . N cola»,
Ecke der Karlstraße; C. Erb , Ecke der Schlersieiuerstraße

»dlerstrasse : Carl Groll , Ecke der Sch'.valbachersnaße,
Chr. Schiebelcr, Ecke der Schachtstraße.

»dotphsaiiee : W. Jung Wwe., Ecke der Adelhcldstraße.
C. BroSt , Albrechtür. 16; Fr . Groll , Ecke, der̂ Goethesti.»,i »r«v,H'>!ra «8o.- C. Brodt , Albrechtstratze 16; Earl
Linnenkohl, Ecke der Moritzstraße.

Bahnhofs *rasse i G. Engelmann , Bahnhosstraße 4.
Bertrainstrasse i PH . Prinz , Ecke der Eleonoren strafe.
Bis -naee-h -BiiiA - A. Hopfner , Ecke der Blelchstraße3^ .

A. Scnebald, Ecke der Hermannstraße.
B !eieh «ira !><it: s E. Hermes , Ecke dê Helenenstraße ,

G . Loü , Ecke der Hellmundstraße ; Chr . Weimer , Ecke der
Walranistraße; A. Hopfner, Ecke des BiS'nark-Ring ^ .BüicherKUanes Jac . Hett' lg, Blücher,tr. 4; Fr . Henri « ,

■»ambaehthal : Th. Hendrich, der Kapellenstraße.
B, »t-h «ii»«i'*ti'a >«s« ! Heinrich Piaff , Dotzbeimerstiaße .

G. Henning , Ecke der Karlstraße; Ad« Weber, Ecke des
«leonore nltrusl e !*PH. Prinz , Ecke der Bcrtramstratze.
Lm ««r8tru 8H0 : W. Weber, fnuserstraße 70.
l ' itnlbruiiiieiiKtriis, )! : Frj ^ Engel , Ecke der Schwa-

bacherstraße.
VoIAslrasüe : C. Hrrrmann , »yeldsiniße 2.
V ranhen *tra *»e : E , Rndotph , Ecke der Walramstr ß ,

W . Lchnnrr , Fraiikeastraße 17.
f ' riedrlcintriwe : F . Philipp », .Ecke der Neug st ,

Behsicaet, Ecke der Schwaldacberstratze 15 ,
«aeae (ir :wies Fr . Grolt , Goethefiraße Adolph'

atiee; W. lklers, Ecke der Moritzstraße; R . « auter , Ecke
t. o *̂ Ä .7olfklra ^ o , W. Larrx, Ecke der Hartingstraße.

!. E. Bnrgener Nachs., Hellmnndstraße 35; G. Lotz,
, !cke der Bleichstraße.

s, «ra «r -.ti-a **o - Carl Lotz, Ecke der Kornerstraß-.
BON-Uiiaiinsira *!«« » 2!. Senebald, Ecke des Blsmarck-Rmg.
BM«rmgmrtonstm88e s Fritz GerniNib, Herrngartenstr.
Hirschgraben : Carl Prtrh , Steingaffe 6.
.ffahn *t«'asse : F , Schniibl, Ecke der Worthstraße.
li .aissr -d'rtsNi -roh .BiiiN ! Ad. Weber, EckeDotzheimerstr.;

A. Mosbach, Ecke der Jahwstraße. . . . . ,,
Biniieiienstrassei Th. Hendrich, Ecke des Dambachthal.
harhumsc : G. Henning , Karlstrabe2; A. Nlcolah,

Ecke der Adelheidstraße; H«Neef, Ecke der Rheuistraße.
hKilarstrane : Lonis Lendle, Ecke der Stiftstraße.
Böriioi 'Kti'ai«*« : Carl Lotz, Ecke der Herderstraße,
lüreiisasse : A. Wirth Rachf. (Fr . Lanptts ) , Ecke der

Rheinfiraße; I . Staffen , KirchgasfiöO.nächstd.Marktstraße.
,, » hnsi .'as,e : W. Weber, Emserstratze 7o.
^iniiorirasse : Kritr Rompel , Ecke der Neugasse.
Mauriilusstrasses Jae . Minor , Ecke der Schwalbacherstr.
M?°i.ol *h° i8 - Carl Knefcli, Ecke des Gememdebadgagchens.
M.i» t -'.Gt.-a *«o : Carl Linnenkohl, Ecke der Albrechtstraße;

W. Weber, Moritzstraße 18; W. Klees, Ecke der
Lioctbestrabe: Hch. Wans , Moritzstraget>4.

MeroirlUf Karl Erb Rachf., Nerostraße 12; Äon,»her 3'töberhrvlve. , _ ..
Kruiilises F . Bhilipbi , Ecke der Friedrichstraße; Frrtz

Rompel, Ecke der Mauergasse.
fticol » sstr »§8e : Fritz Gevnattd, Hen ugartenstraße.
«rU-anioniti 'a **« r W. H. Birck, Ecke der Adelheidstraße:

R . Sanier , Ecke der Goethestraße.
Btntt «r*era **or P . I . Weil , Platterstraße 42.

K A Dienstbach/EF der Worthstraßc.
,, «n^ i-'*ii -a8 »«- - ' Lonis Kimmel , Ecke der Nerostraße.

Phil . Kiffet, Röderstraße 27.
Hömerberg >Heinrich Krug , Olomerberg 7.
Hn » n«tranei °V. Birck, Ecke der Westendstraße. . no
Sciiach «*ira **ei Chr. Schiebeler, Ecke der Adlerstrape 8a,iiiorstrassc • (S/* Erb , 2lÖell)0U)luaBC .
SfhvvaHuicUcrsirassc : Carl Groll , Ecke AdlmtraHe,

>̂ ae. Minor , Ecke der Mauritiusstraße; Fritz Engel, Ecke
ke? Faulbrunneiistr.; Behfi-g-l. Ecke der Fnedr'chstr. 56.

8«Na..pl » i - - Will». Weber. Westendstraße3
8«Na»' ti-a **« - Georg Fischer, Walmuntraße 31
Steingnsse : Carl Petr », Steingasse6; C. Crnst, Steul-
8iift *tra *«« r Lonis Lendle, Ecke der Kellerstmlle.
TaunnMtraii « s E. GriilN-wald , iaunu ?fttabe 34.
WalKmühlstrasse s W. Weber, Emscrstraße-c>.Georg Fischer, gegmuber der & * ,

<§. Rudolph , Ecke der Frankeustraße, Chl . Weimer,
^ «Û h *r^ « k''^ Ad- ts Haybach, Wellritzstraße 22;or Ecke der Heleneustraße.
Wetendst ^ s«̂ Will). Weber, Weitend sic. 3; I . B .r»,

Ecke der Roonstraße. .
-W8«-ehst « *sse : F . A. Dienstbach, Ecke der Rhemstraße.

F . Tchmivt, Ecke der Iahnstraße.
Ferner in: „

Bierstadt : Carl Häuser , Rothhausstraße 2.» «ohFirn : L- iedrrch Ltt , Wicsdadeuerstraße 1t . ,
friieniieine Ortsdicner2 ta »l, Ktoppeuheimerstrase.
Hambach : Carl Schwalbach, Burgstraße 144.
sonnenhers , Philippin - Wiesenborn . Malsr °be2ö
Walditrane Biebrich : Carl Zuber » Watvstramr».
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# .? SSS « ss
ss “s ss as,i s l“ss .äss
Warm«. Selbst ivcnn der warme Windd-S Aequatorso.s zr
irr gerader Linie käme, so wurde er schon
wir U,n nur als einen angenehmen. Men empMden wuroen.̂ ^ ^

Die ungleiche Warmevertheilungauf der OrdS Mjpsx sich
Kervomeruscn durch die jeweilige Stellung ber ut ^ .GrindeCS Erde zur Sonne, ist di-E,itst-Hu,igsursachedrWu de

feiÄS « & CAÄ ,*tfS
°**-m »' &JÄ 'SÄtJSWÄWS

if, umso grösser, einen je längeren Weg die Strahlen
Atmosphäre zurückzulegen haben und je feuchter du
nie welche die Lust an der Oberfläche der Erde besitzt,
Boden her. der di- durch di- Luft ^ ndnrchgeMNgemn

(Nachdruck verboten.)

rahlm fast ganz absorbirt. sich dadurch rasch erwärmt und
sstrahluug seiner Wärme der auflagernden Luftschicht mrt-uthmen, wird also vom Boden  au» er.
Dadurch erklärt cŝ sich auch, warum die Luft auf deu

• ' lötje übt auf höheren
charaktcr der Flora.

^huiî huh  in ihrer räumlichen
Höhenbcznck beschmE ist, rnnerhalb

theilt. Die Luft, diê wir
wärmt. ,r; -
Bergen kälter ist als in den Ebenen.

Die Abnahme der Tcrnperatur mit der Ho
Gebirgen einen wesentlichen Emflust auf de» EI
der Vegetation aus; indem iebc Pflanzniart
SSViÄÄIÄrSsS
obwalten. So ist die Kultur des Weiustocke» oder des Getreides
uur bis zu einer für jede Art bestimmten Hohe über den Meeres-
'Plffl ®ie'ibnai)me ^ Lusttemperatur mit der Hdh« ist nicht für
ntfp^ rpitearabe alei cd und btc Grenze be8 ewigen̂ dinees ijt t
ben verschiedenen Ländern eine gewaltig ungleiche. In Norwegen
und Island beginnt die Schneegrenze bereits bei einer Hohe von
MM bis 8000̂ ub, in Abyssinien und Plexiko dagegen erst bei
18- bis 14.000 Fuß Höhe.

Selbstverständlicherreicht die Grenze bf« ewigen« Uwächen
Aequator die größte Hohe, um sich gegen dre«Uol«I)tncr,, sen  nriDeu kann man annehmen, daß dort im LUlicyicyniii“ «m a , 6 Me Luittemveratur um einen

Die Wisfcmcyail renur oen-riu-viau,
rnicht. Sie keimt nur eiiw„Wärmri. Hundert Grad>u»t Null
für sie nur eine genüge Warme Doch strt der Orstnd m ves

iermomcters hat sich der Begriff soL̂ ^ ne'aradc neunen Das

' ÄS » g i? «. »g
jirmklaclle flir Snscrc Muilii Erd. ist ltditttich die Sonttt. Ä 'ttaiimaueue für un,rr Gedeihen. Ohne Sonne wurden
î v?elleicbt"auf unserer Erdoberfläche hundert Grad Kälte haben.
' Die Älte entsteht nicht, sie ist da; sie befindet sichm. Äelten-
,»»? wo stets eine Temperatur von ungefähr 12c>Grad unter
^" .Hätten wir unsere Sonne nicht, so würde «u- ähnliche Kälte
gch auf der Erde herrschen.. etwa, ge« ckdn̂ Vhlle'cĥ durch dn
stmosphSre. welche bis zu einer Hohe von

kalten Gegenden zu .

^ '̂ V?m Mittelpunkte unftrer Erde, obwohl̂ uoch stung-fluffig

iSri -gSSH
kalter, im Winter warmer erscheinen als die Atmosphäre

-Im Wasser macht sich die Sonnenwarme tiefer geltend. Aach

deu neuesten Forschungeilĥabe» die« Ä SfififS
>S LZ -«

hat die Meerestiefe eine Durchschnittstemperatur von2G»

aß wir'Ä 'ö'bei Äwä^ M Kiiou'ettr'L
Luftschicht stnden und den Beginn des

Weltäthcr herrscht stets die Temperatur
-gradeu. denn die Sonnenstrahlen haben
Nur unsere Atmosphäre, der Luftmantel
Begier die Sonnenstrahlen in sich auf.

fetter acveu 75 Procent der senkrecht auf.

Vollständig neues Programm.

Bernhard Posen, “ÄÄÄ"
Worrelly -Trio , Damen-Gesangs-Terzett,
Alma «lo , bester Füss-Epilibrist,

Jamcson- Belli - Truppe , Productionen am
Blumen-Apparat,

und das übrige grossartige Programm.
Näheres Strassenplaoate.

Sonntags : 2 Vorstellungen.
Nachmittags: Ermässigte Preise.

€ . Kalkferenner . ) la Referenzen,

elilaitds. Zvveigniederlage: Frankfurta.M.
Beates Material,

gute Arbeit,
tadellos © Fnnction.

Hervorragende

Neuerungen

an Kochapparaten,Frauen-Sterbekasse
Beitrag r 50 Pf. für deu Sterbe,

Fahre ab 10 Mk. —
-.-..0. . . ansehnlichen Reserve-

auch männticher Personen » im Aflge-
aucy man , Erklärungen

''. . die'^ o'rssmchsmitglicd^ Frauen BeCt . Wörthstr. 16,
v7- „ ok. Hirschgr.24. » «uss . Kirchg.47, Ker «, Sedanstr.13,
L'v. Ell-nböo-ng. 8. W-stendstr. 5. « pleru .»« .. .
ellmundftr.ss. Beter «, Sedanstr.1, M. B -e «, « clsbergstr. n,
chwarz , Bleichste. 7. Spies , HeklMUUÜstr. 36, Wnveraa «4,

Koehsiula ^ n tu
Kochherde in jeder Ausstattung
Oaskoohherde(K« We»
Back- und Bratapparate,

= BeisswasseranSagsn in
Wir haben unsere Abtheilung

Sterbercuter 500 Mk.
tag. - Eintrittsgeld : 1 Mk.. vom
Dke im 13. Jahre bestehende Kaffêbesitzt
Mds . — Aufnahme . '
»ciucn ohne ärztliche Unteriuchung.
»hmen " " -

(laehirt , « waille , fflajoiiK » -* "
bekleidung ) .

und Gasherde combinirt ) .

Wärmapparate, Waschkesselherde.
Verbindung mit der Küche. —

' für Kochherde bedeutend erweitert und können deshalb

Kochherde in hervorragend schöner Ausstattung
,1« > Neuzeit ausgestattet

« « . als TOraagUches Fabrikat anetk . » t

Adcihcidstr. 46, jederzeit entgegen.

MP- Während des Neubaues befindet sich die
Neftanratio » im 2909

Nebengebäude,
und erleidet auch später die Garteuwirthschaft

feine Störung.
€lir . Koepp.

Tagbt .-Vcrtag

mmmmmWmiN5>i-V

Brodprene:
KornSrod . . . . pro Stück 35 Pf .»
M -ttctsorte . . . . ,» ,» »/ "
Wcitzbrod . - • »» „ at» „W. Schwanke,

ConditoreiFr.Gräter,vorm.Tlieob.Elbert, Briefköpfe
Postkarten
Couverts
Bücherformulare
Wechsel
Plakate

Adresskarten
Circulare
Preislisten
Facturen
Rechnungen
Quittungen

in bester Ausstattung
rasch und preiswürdig

her Kumpf 18 Pf., per Ctr. 2.10 Mk., prrma Schmat» P-r
Iß Pf bei 10 Psd.3.80 Mk .Buchseubohne» per 2 Pjd. 63 P,
bei 10 Büchsen3.20 Mk.

Carl Kirchner,
_ 27. Wellritzftraffe 27, Ecke Heltmnndstratze^

Für Jäger.
würdig zu ualaiiten. _ _ _ _ _ _r “T

Sicherer Franenschntz»5k.
«- jidKPKÄAZim*mm» m»>
1 Dtid 2 Mk 2 Dtzd. 3.50 Mk., 3 Dtzd. 5 Mk.
1 ®S : Sciiiesinger , spiegelgaffc 1, im Zanb . kladen

i
■

f
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Johann Hoff * Malzpräparate
für Schwache und Kranke

-»-besondere neaen Brust- Lunaeu- und Kehlkopfhust-u. bei Heiserkeit, Influenza, Blutarmuth, Bleichsucht und Magen-Leiden sowie
mobesondere gegen BiUfl, L g als diätetisches Mittel seit 50 Jahren vorlresflich bewährt und ärztlich empfohlen.

bei Nervosität und allgemeiner

Frl. Hädecke, Auhaltstr. S. trinkt auf ärztlich- Verordnung Hoff'schc«' Malzbier.O ^ ZK. Mazur , Sanitatsrath. Berlin.
-rch habe Ihr flüssige? Malzextract(Gesnnbheitsbier) -ine Zeit lang g-trunk-n und -8

bekommt mir sehr gut. - Ich erfreue mich jetzt einer besseren Gcsundhnt. wordb-r ich^bncn
meinen besten Dank sage. Frau Gnebenowftr. 12

Haben Sie Dank für die Sendung Ihres flüssigen Malzextraktes mit Elsen. Dasselbe
wird von einem Kinde, das einen schweren Darmkatarrh dnrchgemacht hat, recht gut vertragen.
- ES ist das einzige Eisenpräparat, das bem Kinde bekommt. (Ba.8807g.) 1H»

■Ir, J . liewi « . Specialarzt für Kinderkrankheiten, Dresdenerstr. 46.

Za  haben in Wiesbaden bei I>r . Jos . Mayer , Taunus -Apotheke ; C. Acker Nacltf ., Gr. Burgstr. 16 ; Carl Mert * , Wilhelmstr. 18;
J M Roth Nacht ',, Gr. Burgstr.; Oskar äiebert , Taunusstr.; in Apotheken, besseren Droguen- und Spezerei-Handlungen, sowie direct bei
Johann Hoff , Berlin , Neue Wilhelmstr . 1.

Prospecte mii Preislisten gratis und franco.

Morgen Sonntag, von Vormittags 8 Uhr ab, wird
das bei der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch eines
Ochse» zu 45 Pf . da?Pfund unter amtlicher Aufsicht der Unter¬
zeichneten Stelle auf der Freibank verkauft. An Wiederverknufer
(Flcischhändler,Metzger,Wurstbereiter und Wirthe) darf da« Fleisch
nicht abgegeben werden.

Städtische Schlacht»,aus -Berwaltnng.

„ Vom 1. April d. I.
verlege>cki mein seit 1870 bestehendes Sattler -Geschäft von
Grabenstratze0 nach

Metzgergaffe 33,
vte-äi-vis der I, . Sclielleiiiierg ' uöeii Hosbuchdruckerei.

und verkaufe deshalb alle auf Lager habende Artikel zu den aller-
billigsten Preisen. Reparaturen solid n. billig.

»V i.Him ncr «, Sattler, Grabcnstrafie 9.

Itutrrridjt tu Buchführung
mit Anleitung im Schönschreiben.

Am5. März Beginn eines Kursus für Damen.
Gründliche Ansbildnng für den geschäftlichen Berns.

Töchtern von Gewerbetreibenden angelegentlichst empfohlen.
Näh. im Tagbl.-Verlag. _

Zuschiicidc-Kiirsiis.
Unterricht im Mastnehmen, Mnsierzeichnen, Zuschneiden und

Anferligen von Damen- und Kinder-KIeidern wird gründlich und
sorgs. in 6- u. 13-wöchenll. Kursen erth. Prospect gratis u. franco.

HP Putz-Kursus "Wt
zur gründl. Ausbildung als 1. oder2. Arbeiterin oder zum Prwat-
gebrauch. 50 Sld. 12 Mk. Anfang neuer Kurse täglich.

Warie %¥elirbein , Kirchgasfe 13, 2.

1

Taschen-Fahrplan |
des ^

„Wiesbadener "GagbLatt" |
Winter 1899/1900 |

zu 10 Pfennig das Stück käuflich iin
Verlag. Langgaffe

Gardincn-Wascherei und -Spannerei, p. Fenster 80 Pf..
gewaschen 50 Pf. Goldgasse6, 1 St.

Abonnement
Reisebürenu Itngel.

sttz abzugebcn. Nähere«

Gr. kupf. Waschkessel, Niah.-Tisch mit4 Emlagni, 6 imit. Leder-
stühle. Stehleiter, gedr. Teppich verkönstich Weilstraste 15. 1..e, Vlenieuer, geor. L-rpviai ueuuuiuu»*ocm*'uttc tu, *.

Wni ia aebr. leichte FederroNeb. zu vcrk. Lehrstr. 12.
Ein Paar Rohrstiefel(Ro. 441 nach Äast
angefertigt, für 16 Mk. zu verkaufen Schnell-

1m

ohlcrei Manergasse1
Dachshund, schöner schwarzer, zu

verk. Lebrstr. 12, P . r.
ii oe7t. ftirq. Amsel«, Drosseln, schw. Lerche ÜÄenhogeng. 8. i

Plakate: „M - blirtr Zimmer " , auch
aufgezogen, vorräthig im

Verlag , Langgasse 27.

Doppel -Billa,
Rheinblickstr. 5 «. 7.

stelle, zu verlausen oder zu vertauschen. Näh. Agentur rcn«el.
Adolphftrafle3» oder Besitzer, RhelNhllÄstr . 7«

Verloren eine silberne Dame» - Uhr.
abzugeben Emserftraße 87, 1 l

Wo bist Dutt ? Möchte Dich Samstag S
oder Sonntag 8 Nhr gerne sprechen.Clemens ).

Danksagung.
Für die zahlreichen Beweise herzlicher Theil-

nahme beim tzinscheiden unseres lieben Vaiers,
Schwiegervaters, Großvaters und Schwagers,
des Herrn 2921

Ludwig Heinrich Kreimer.
sagen mir unser» herzlichsten Dank.

Die tranerttden Hintervlirbrnen.

Heute Abend61/* Uhr entschlief sanft nach8-tägigem Krankenlager unser lieber Vater. Groß-
valer, Urgroßvater, Schwiegervater, Schwager und Onkel,

Sladlrechnera. D. Pllltttff)
im 93. Lebensjahre.

Wieskadrn . 2. März 1900. . . . . ,
^ ' Die trauernden Htttlerblievenen.

Die Beerdigung findet statt: Montag Nachmittag3 Uhr vom Trauerhause. Blorttz.
straße 10, aus.

p>haben in u. anher dem Hause
^ellerstrake 22, Part, l.

In Vorzüglicher Lage der
Wilhelrnürnsze ^ ein tIe«oi,tcr Sabe"
mit zwei grossen Schaufenstern für den 1. April d. I.
mir aii 'zahlmigrfcihigen Reflectant zu verniiethe», Preis
7000 Mk. pro I , Näheres zu erfahren Moritzstraf!- 14. /
Morgens bis 10 u. von 2 bis 4 llhr. 1452

Gegen Belohnung2858
KjkA Mk. auf2 Jahreg. gute Zinsenu. pr. Sicherheit zu
990 leiben Bei. Off, n. C. V.  ISI n. d. Tagbl.-Berlag.

Bier-Zimmerwohnnng S&  Sj
rulliaem frennvt . Hanse, nicht zu weit von Stadtmille, von zwei
alt, Leuten— avsol. ruh. anftönd. Miether - ans Okt, od. friitier
gesucht. Adr, mit Preis unter « . F . US an den Tagbl.-P-rlaz.

Netterer Herr sucht kicine Familie, wo er allein Pensionär wäre.
Offerlen mit Preis a» C. OS postlagernd. _

~~3 ttjtaer Mann NU"LÄ Ä
Tamiusstrnstc.Dfferten unter «»■r . ll < an den Taghl.-Beriag,

Eins, niöbl. Zimmer, möglichst ikparai, mit voller
WWW Pension von jg. Mann auf sofort gesucht. Off.

unter lei « . 2S  p ostlagernd Schützeiihosstrahe er beten.__
Saubere unabhängige Person zum Ladenputzen sofort

gesucht Schwalbachersiiatze 49, Part. _ ■ __
©in fleißiger Mann findet dauernde lohnende Beschäftigung

als Garteuarbeiter Platterstraße 74.
Lehrling für die Zahntechnik gesucht. ^ . , OQiHuri n &rher , Schwalbacherstraßc 28,1.

, Rechts ausw eichen !
Ĵ ecnfs gehen!

E  SWou Verlobungen , Heirathen , Geburten und Doves»
t wolle man dem „ Tngblott sofort durch P ^Okarte
ige machen, sofern Erwähnung derselbe'^unter voiste/enber
Mbrik gewünscht wird. Kosten entstehen oad.,rch nicht.
Ans den Mirsbadrner Civilftandsrcgiftern.

Geboren. 25. Febr.: dem Sattlermeister Philipp Ol)lÖ_ e. s ..
Adolf Pdilipp Adam; dem EisenbahnarbeiterLi'dw'g °-
S Ludwig. 28. Febr.: dem Nraurergehülsen Ferdinand Dorr
e S 'Rudi Willielni. 1. März: dem Büreaugehulicn Augufl
Kuhn c T.. Helene Paula ; dem ClaviertraiisportciirKourad

Aufgeboten/ Mau°er' Wilhelm Stahl zu Herborn mit AnnaE
daielvfl. .Hausmann Karl Wilhelm Arndt zu Frankfurta. M.
mit Aanes Kraut zu Eoblenz-Lützel Lagerhaiter Zosepv Pemmers
zn Köln mi! Anna Maria Göbel daselvsvP°w °te HemnchEmil ^obann Karl Höhn zu Wetzlar mit Anna Maria Emilt«
Schüfe daselbst."^Spediteur Wilhelm Lhncker zu Giehen mll
Marie Siegmund hier. Kömgl. Neaieru»gS-AMor Fr edrich
siaicnclever zu Seelow mit Klara Noipatt hier. Tagt. Wühetm

iedclie hier mit Jniiane Appel hier. Bäckergehulfe Arthur
Mein hier mit Elisabeth Ludwig hier. Ta«löbner PhiilPp Wohn-
»edler hier mit Johanneite Walter hier, Herrschastsdicner Joseph
Seidel hier mit Maria Werfelmaiin hier. Kaufmann Wilhelm
Busch zu London mit Johanna Fuchs hier. ? " gcant und
Bataiilonsschrelber vom 1. Raff. Jnfaiiterie-Negmient Inj. 87
Richard Schubert zu Mainz mit Johanna Schienkeb'ê Kutscher
Peter Minor hier mit Katharina Rheiugan« bier. Eifenbaht-
räi'girer Karl Back hier mit Anna Kurner hier Glaiergeim sc
August Waldschmidt hier mit Anna Hack hier. Tchreinergchuifr
Philipp Hell hier mii Chrisiina Lameh hier.

Moktarben 1 März- Wilhelmine, gkb.Abend, Wwe. des PnvarierS
Ferdinand Braun , 69 I ; Paülinc Spriestersbach, ohne Bern
$0  q . Kaufmann, Hhpoihekcn- und Jinmovtlienmakler Augiist
Koch, 57 I .; Fuhrknecht Johann Siegfried aus Geisenheim, «13

Aus answürligrn Zeitungen und nach direkten
Mitthettnugen.

Geboren. Ein Sobn: Herrn Rittineist-r a. D. Detl'v Honig,
Berlin Herrn Director Dr. Lentz, Hameln. --
Hcrni'vr . moä. Blank, Barmen, Herrn Bergrath Morsbach,
Oehnhausen. Herrn Apotheker Karl Weruher. Oppenheim a/RH.

Berlobt. Paula Freiin von Tauchnitz mit Herrn Hanptmmn Kurt
von Holleben, Bärcnklause- Dresden. Fraul. Marie ,yremi Dort
Werthern mit Herrn Leutnant Ernst von Bock und Polach,
Dortmund. Fräul. Paula Tillessenm»t Herrn Leutnant Heniz
Grüterling, Mannheim—Saarlouis. Fräul. Lina Büchiiimin mlt
Herrn Genchls-Assessor Hermann Gerstenderg. Neiße. Frl. Earla
Becke mit .Herrn Fnbvikbefilzer Äoüert Dvetier, Hannover.

Verehelicht. Herr Landgerichlsrath Franz Bercndes mit Fräiilei»
Huberta Wichmann, Bad Driburg. ^

Geitorben Herr Weinhäudlcr Friedrich Carl Elast, Ober-̂ ugel-
heim Herr Sanitäisrath Dr. E. Kruse, Berlin. Herr B>i:gcr«
meist'er a. D. Friedlich Hagemaan, Necklinghauseii. Herr Bau«
rath a. D. Albert Warsow. Berlin. Herr SamtaiSrath Dr.
Gustav Adel!, Bunzlan. Herr Obersta. D. Harry Max von
Johnstou, Görlitz. Herr Polizei-Präsidenta. D. Hans Frcihr»
von Uslar-Gleichen, Görlitz.
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U-. Z7. Samstag, den 3. Mar;. 1900.

Da in diesem Jahre die « riegsbeordernnge « au^ an di-siRannfdiaften der Landwehr H durch die Polizei -Behoide aus-
gegeben werden , so wird auf die Ummeldung bei Wohnungswechsel
wiederholt kingewiesen. Diejenigen Mannschaften , bei welchen
während der Aushändigung der Kriegsbeorderungen sich h-ran «-
fteüt bnfi die Wohnung mit der beim Bezirks -Feldwebel an-
gemeldelen nicht übereinstimmt haben Strafe zu gewärtigen . Die
Ummcldung muß auch bei Wohnungswcchiel für den 1. Avril
möglichst bis ZUM 15 . Würz erledigt sem.

Wiesbaden , den 26. Februar I960.
Königliches Bezirks -Commando Hau pt-Meldeamt.

Bekanntmachung.
Ich mache wiederholt darauf aufmerksam , daß Seitens der

Herren Aerzte bei Abgabe von Attesten , in welchen gemäß §§ 2 und
10 des Reichsimpfgcsetzes vom 8. April 1874 ln 9' " ^ ^ orm
(8 10) die Nothwendigkeit der ZurutM - llun « emes JmMtugs
bescheinigt werden soll, nur das durch den Bundesrathsbeschlutz
vom M Oktober 1874 (M .n.-Bl . f. d. i. V . S . 235) vorgeichr,ebene
Formular III zu benutzen ist. Es unterliegt dabei keinem Bedenken,
wenn das Wort »kann " des Vordrucks in dem vorbezcichneten
Formular geeignetensalls in „konnte" umgeanderr wird . Zuwider¬
handlungen gegen diese Vorschriften petzen die Anzeige zur
gerichtlichen Bestrafung auf Grund der 88 2 und 10 des Reichs-
impfgesetzes nach sich.

Wirsbade « , den 24. Februar 1900.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz von Ratibor.

Bekanntmachung.
Für Warnung des Publikums vor Uebertretungen werden nach¬

stehend die de» Schutz des Waldes vor Bränden bezweckenden
Strafbestimmungen hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

a 8 860 Nr . 6 des Reichs -Strafgesetzbuches : Mit Geld¬
strafe bis zu 60 Mk. oder mit Haft wird bestraft , wer an gef » hr-
liche« Stellen in Wälder » oder Harden oder ,n gefährlicher
Rübe von Gebäuden oder feuerfangenden Sachen Jener anzundet.

b. 8 44 des Feld - nnd Forst -Polizei - Gesetzes vom
1. April 1880 : Mit Geldstrafe bis zu 50 Mk. oder Ha» b,s zu
14 Tagen wird bestraft, wer

1 mit unverwahrtem Feuer oder Licht den Wald betritt oder
sich demselben in gefahrbringender Weise nähert,

2 . im Walde brennende oder glimmende Gegenstände fallen latzr,
fortwirft oder unvorsichtig bandhabt , ^ , . .

8 abgesehen von den Fällen d-s 8 36« Nr . 6 des Strasge,etz-
buches im Walde oder in gefährlicher Nahe desielben ,m
Freien ohne Erlaubnitz des Ortsoorstehers , in besten Bezirk
der Wald liegt , in Königl . Forsten ohne Erlaubmtz des zu¬
ständigen Forstbeamten Feuer anzundet . oder das gestatteter
Maßen angezündete Feuer gehörig zu beaufsichtigen oder
auszulöschen unterläßt;

4 abgesehen von den Fällen des 8 360 Rr . 10 des Strafgesetz¬
buches bei Waldbränden , von der Polizeibehörde , dem Orts¬
vorsteber oder deren Stellvertreter oder dem Forstbcstöer
oder Forstbeamten zur Hülse aufgefordert keine Folge leistet,
obgleich er der Aufforderung ohne erhebliche eigene Nachtheilc
genügen konnte.

c Regierungs -Potizei -Berordnung vom4 . März 1889.
Mit Geldbuße bis zu 10 Mk., im Unvermögensfalle mn verhaltmtz-
mäßiger Haft , wird bestraft , wer in der Zeit vom Io . Marz vis
1. Juni IN einem Walde außerhalb der Fahrwege Cigarren oder
aus einer Pfeife ohne verschloffenen Deckel raucht.

Wiesbaden , den 24. Februar 1600.
Der Oberbürgermeister . In Vertr . : Körner.

Bekanntmachung.
Montag , den 5 . März d . I . , Nachmittags , werden

a . an der Platterstratze:

w"tr-Sri äÄ i®btHaftamen'
b im Distrikt /Sevenkies , hinter der Walkmühle r

13 eich. Siämme von zusammen 5.15 Festmeter.
10 Rnitr . eich. Geländerpfosten.
11 „ .. Prügelhölz,

580 eich. Welle »,
8 Rmtr . buch. Prügelholz.

125 buchene Wellen , ^ .
c im Distrikt Pfaffenbor « , bet der sog . Betz,chen W,ese

lagere »» :
8 Rmtr . eich. Scheitholz,

10 „ „ Prügelholz.
240 eich. Welle» und

4 Rmtr . buch. Scheitholz
meistbietend versteigert. . . , . . .

Das im Dinrict Pfaffenborn lagernde Holz wird im District
Geisbeck ausgeboten . . ^ . . . ,

Sammelplatz Nachmittags 3 Uhr vor dem neue» Frreddvt au
der Platterstraße.

Wiesbaden » de» 26. Februar I960.
_ Der Magistrat . In Vertr .: Korner.

Nutzholz -Versteigerung.
Dienstag , den 6 . März d . I . , Vormittags , werden in

den Kuranlagen hier : , „ - .
11 Abornstämmc von zusammen o.vl » esimelei,
19 Akazienstämme „ „ 12,62

3 <Kirschstämme „ . 1,14
3 graue Wallniitzstämmr . 2,51
2 Birkenstämme . „ 0,38
6 Erlcnstämme . » 5,20

24 W-idenftämme „ . 44,71
49 Pappelstämmc „ » 9o,89
10 Rmrr . Akazienholz,
2 „ Kirschbaumholz,
1 „ - Wallnußholz und
5 „ Erlenholz

an Ort -und Stelle meistbietend versteigert.
Sammelplatz Vormittags 10 Uhr

Liebenbnrg vor Sonnenberg.
Wiesbaden , den 27. Februar 1900.

Der Magistrat . In Vertr . : Korner.

Bekanntmachung.
Dienstag , de », 6 . März d. I . , Nachmittags , werden iu

den Knranlagcn hier:
243 Rmtr . Brennholz uud

1689 Wellen
an Ort und Stell - gegen Baarzahlung versteigert.

Sammelplatz : Nachmittags 3 « hr be, der Villa Siedenburg
vor Sonnenberg.

Wiesbaden , den 27. Februar 1900.
Der Magistrat . In Vertr . : Korner.

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinieiiplan iür die Luxemburgstraße und einen freien

Platz daselbst ist durch Magistratsbeschluß vom 28. Februar rr.
envailtig festgeleqr worden und wird vom 2. Marz er. ab weitere
8 Tage im neuen RatbbauS . 2. Obergeschoß, Zimmer No . 41
während der Dieuststunden zu Jedermanns Einffchr osten gelegi.

Wiesbaden , den 1. März 1900. Der Mag,strat.

bei »er Billa
*
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*fcv » . Esel » MaultOier und Maulesel und die dre,fache Ab¬
gabe von 15 Pf . zu ‘»ein Entschädioungsfonds für liingenieuche-,
milr obr rauschbrondkrankes Rindvieh für jedes Rind «r.t
30 . März d. I . erhoben werden. m ..

Die Offenlegung der Pferde -- ec. und RindllieiibestaiidS -Verzclch-
niffe ersolat in der Zeit vom 28 . Februar dis 14 . März 1800
in den Vormittagsstunden im Zimmer No . 53 des Ralbbauies und
werden die Besitzer van abgabepflichtigen Tlneren ersuchi, Einsicht
von den Verzeichnissen zu nehmen und etwaige Annage am
Berichtigung stellen zu wollen.

Wiesbaden , den 26. Februar 1900.
__ Der Magistrat . In Vertr . : Korner.

Bekanntmachung.
Mittwoch , den 7. März d. I .» Vormittags 11 Uhr,

werden di- nackbeschriebeiien zwei Grundstücke, als : . .
1. No . 8159 des Lagerb . 12 a 29,50 qm Acker „Kleinhaincr

3r Gew . zwischen der Domäne und einem Weg und
2 . No . 4224 des Lagerb . 12 a 45,75 qm Acker „Sintern , yam-

graben " 2r Gewann zwischen Wilhelm Bind und Karl
Schmidt und Karl Scheffel. ,

i« dem Rathhanse hier, Zimmer No. o5, auf unbestimmte Zeit
verpachtet.

Wiesbaden , den 27. Februar 1900.
_ Der Magi 'trat . In Vertr . : Korner.

Bekanntmachung»
Um Mißverständnissen zu begegnen, wird hiermit zur Kenntnitz

aeb' acht daß es den städtischen Leichenbeftattern itreng verboten 0t.
den Hinterbliebenen von Verstorbenen Lieferanten rnr sarge oder
andere bei Begräbnissen erforderliche Gegenstände insbesondere auch
Gärtner und Droschkenbesitzerzu empfehlen. _ .

Sollten Zuwiderhandlungen gegen dicies Verbot Vorkommen,
oder sollten Lieferanien mit der Beüouptung sich vorucllen , ne seien
von den Leichenbeftattern geschickt, jo bitten wir von solchenUnge-
böriqkeiten unter Namensangabe hierher gefällig Mittbeilung zu
machen, damit die Sachlage klar gestellt und m geeigneter Wege
rinacfdjrütcn werden kann. „ „ _

Der Magistrat . In Vertr . : Korner.

Bekanntmachung.
Di - Lieferung der nachbezeichneten Wirthschaftsbedürfniste

für das Armen -Arbeitstzans sur die Zeit vom 1. April 1900
bis 31. März 1901 soll nach Maßgabe der »n Zimmer 13 des
Rathhauses zur Einsicht aufliegcnden Bedingungen im submisstons-

wege vErgeben̂ werden . Speck, 3. Nierens -tt . 4 Wurstfett.
5 . Kaffee. 6. Cickorie. 7 . Erbsen , 8. Limen , 9. Bohnen,
10. Weizenmehl. 11. Hafergrütze. 12. Nudeln, 13. Jtet«,
14. Gricsmedl , 15. Graupen . 16. Zucker, 1 <. -- alz. 18. Pfeffer,

' 19 Eisig . 20. Salatöl , 21. Rübenkraut , 22 . .Heringe,
23 ' Wichse, 24 . Osensckwärze, 25. Bettstroh , 26 . Harzfel,e.
27. Kernseife, 28. Schmierseife, 29 . Stearinlichte . 30.
dölz-r , 31 . Soda . 32. Putzpommade , 33. Petroleum , 34. Nelken.
35 Wcizenschalen, 36 . Weizenkleie. 37 . Kornkleie, 38 . Malz¬
keime, 39 . Gerste . 40. Hafer . 41. Gerstenschrot 42 . Maisichrol.
43. Streustroh , 44 . Schwarzmehl , 45. Wiesenhen, 46. Kleehem
47. Grummet. , , ... . .

(pos . 35—47 für das Vieh bestimmt^ .
Lieserungslustige werden ausgesordert , ihre Offerten v,s

ivätesten« Montag , 5 . März cr . . Vormittags 10 Uhr,
-m Ralhhause , Zimmer No . 13 , abzugeben. woselbst dieselben in
Gegenwart etwa erschienener Submittenten eröffnet werden.

,7 V § & “ ’Ä £ L k £ 33 . 34. 3=:
36! 37 . 38 . 39. 40 . 41. 42 . 44 . bezeichneten Waaren sind Probe»

Wiäbaden , den 25. Februar 1900.
Der Magistrat . — Armen -Verw altung . Mangold.

Bekanntmachnug.
Die Lieferung der Schuhe für die Stadtarmen für die Zeit

vom 1. April 1900 bis 31 . März 1901 soll im snbmissioiiswcg-

°" ° Lie"fcAngslm 'tig- werden ausgesordert . ihre Off -tt -n versiegelt
mit der Aufschrift „Lieferung der Schuyc rur lue « tadtarmen
bis Dienstag , den 6 . März er . , Vormittags 10 Mir , ,m
Rathbausc , Zimmer No . 12, einzureichen, wo dieselben alsdann m
Gegenwart etwa erschienener Submittenten eröffnet werden.

>fu diesem Termine haben die Submittenten von fammtlichen
Schuhiorten , die geliefert werden sollen, ein Paar vorzulegen.

Di - Lieferungsbedingungen , aus welchen " »ch die verla . g en
Schuhforten zu ersehen sind, liegen im Zimmer No . 12 von hcii.e
ab zur Einsicht offen.

Wiesbaden , den 2i.  Februar 1900.
Der Magistrat. Armcn-Vrrwaltung. Mangold.

Bekanntmachung.
Die Lieferung des Armenbrodes für die Zeit vom 1. April 1900

bis 31 März 1901, ca. 23,000 Laib — 46,000 Kilogramm Schwarz¬
brot , — sogenanntes gemischtes Brod — I . Qualität Langbrod,
soll im Submissionswege an einen hier wohnbaften Unternehmer
vergeben weiden . Dies schließt jedoch nicht aus . daß der Unter¬
nehmer das zu liefernde Brod von verschiedenen Lieferanten bezieht.

Lieserungslustige werden ausgesordert , ihre Offerten versiegelt
und mit der Aufschrift Liefern « « des Brodes für die Stadt-
armen pro 1800 bis Samstag , den 10 . März 1800 , Bor«
mittags 10 Uhr , im Ratbhause , Zimmer No . 12. einzureichen,
wo dieselben alsdann in Gegenwart etwa erschienener Submittenten
eröffnet werden . Zu dem Eiermin haben die Submittenten einen
24 Stunden alten Laib von dem Brod , welches sie liefern wollen,
vorzuleae ».

Die LicseruiiAs-Bedingungen liegen im Zimmer No . 12 von
heule ab zur Einsicht offen.

Wiesbaden » den 24. Februar 1900.
_ Der Magistrat . Armen -Verwaltung . Mangold.

Gabe » für das warme FrühstüS armer Schulkinder
sind weiter cingcgangen : Von Herrn Rcmner Wilhelm Cron
5 Mk , Herrn Rentner William Scarisbrick 150 Mk., vo» dem
Verein Süd - Wiesbaden durch den 1. Schriftführer , Herrn
W Schmidt , aus verkauften Andreasmarkl -Ansichrspoitkarte » weiter
13 Mk 20 Vs .. Herrn Rentner Jakob B -rlv 20 Mk., durch den
Taavlatt -Verlag 62 DU. 50 Ps„ Herrn Schiedsmann Herrmann
ans Schreibqebuhrcn 5 Mk.. Frau Bonne 10 Mk., Frau Professor
Paqenstecher 10 Mk.. van Hocts-Simtb 20 Mk « . 3 Mk.,
N N 20 Mk., Frau Ostermann 20 Mk.. N . N. 20 Pf .. Herrn
Adolf Herz 2 Mk. 50 Pf ., Herrn Christ . Wagner 1 Mk., Frau
Kleiiilchmidt 5 Mk.. Herrn Louis Roientbal 3 Mk., ^ rau P.
3 Mk H. K. 10 Mk., P . G - 5 Mk., R . B . o Mk.. Herrn Chr.
Maurer 3 Mk.. N. N. 50 Pf .. Herrn vr . Schräder 3 Mk.» Herrn
Rentner W . Ausermgnn 20 Mk., Mariechen Weygandt 2 Mk.,
Elschen Schramm 2 Mk., Frau Simon Heß ans einer ihr
acleaentlich eines Jubiläums zur Verfügung gestellten snmme
50 Mk Karl B . 2 Mk., von Hedemann 5 Mk., Rev . C. Hanbury
für die englische Gemeinde 20 Mk., Frau D . R . 10 Mk., zusammen
bis jekst 2058 Mk. 70 Ps ., worüber hierdurch dankeiid gmttirt wird.
In der Quittung vom 21. Dezember 1899 muß es heißen : Statt
Frau Pacdselski = Frau PachulSki 100 3) It.

Wiesbaden , den 1. März 1900.
Der Magistrat . Arm en-Verwaltung . Mangotd.

' « Uv Anschaffung von Kohle »» für verschäurte Arme
find weiter eingegangen : Bon Herrn Williani scarisbrick
100 Mk. , Frau Simon Heß aus einer ihr gelegentlich eines
Jubiläums zur Verfügung gestellten Summe 50 Mk. ; durch Herrn
Obersekretär Kaus gesammelt im „Poppenschänkelchen" am Sylvester-
Abend 3 Mk., C. Ö , 5 Mk. : durch den Tagblatt -Verlag 139 Mk.,
Frau D . R . 10 Mk., zusamnien 1023 Mk. 25 Pf ., worüber mit
Dank hiermit quitlirt wird.

Wiesbaden , den2. März 1900.
Der Magistrat . Armen -Verwaltnng . Mangold.

Nachdem die Lieferungen unserer Wirthschaftsdedürfnisse ver¬
geben worden sind, können die vorgeiegten Muster und Waaren-
proben bei uns abgeboir werden.

Wiesbaden , de» 27. Februar 1900.
Städt . Krankenhans -Bcrwaltnng.

Bekanntmachung.
Die Lieferung des Bedarfs an Ken und Kornstroh bei der

städtischen Schlachthaus - und Vietzhofs -Anlage dahier pro
1. April 1900 bis 30 . S -Vtember I960 ioll öffentlich vergeben werden.

Hierfür ist Dermin auf o . 1900, » Nachs
mittags 3 l«2 Uyr , in dem Bureau der Schlachthaus -Anlage
anberaumt , wo die Bedingungen offenliegen und Offerten rechtzeitig
bis zum Termin abzugeben sind.

Wiesbaden , den 14. Februar 1900.
Der Vorsitzende der städt . Schlachtbaus -Devntation.

Wage,»rann . _ _
Bekanntmachung.

Im städtische» Schlachthai,ie dahier sind die durch den Umbau
der Großviehschlachtballe überflüssig gewordene :,

19  Slück noch gut erhaltene schlachtwindeu,
3 „ zerbrochene „

45 „ Schlachtspreizeu, ^,
die dazu gehörigen schrauben 2c. mt Gewichte üon «2/0 kg zu

Dert< Öierfür ist Termin auf Montag , den 8 . März 1908,
Nachmittags 4 Uhr , in dem Bureau der Schlachthaus -Ver¬
waltung anbcraumt . .. .

Angebote sind verschlossen und Mit entsprechender Aufschrift
versehen dorthin bis zum Termin - abzugeben.

Es weiden sowohl Angebote auf einzelne Theile wie auch auf
das Ganze der zum Verkauf stehendeil Gegenstände angenommen.

Wiesbaden , den 21. Februar 1900.
Der Vorsitzende der städt . Schlachthaus -Deputation.

Wagemann.
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Verdingung.
Die Ausführung und Aufstellung PP . dergefammle«

Eisenconstructiou für das Erd-» B. uns BE. Hbergeschofk
(Mansarde ) des Neubaues öcr Feuerwache , Aeciseamt und
Leihhaus an der Neu- und Schulgassenecke Hierselbst soll tnt Wege
Der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen einschließlich 28 Blatt Zeichnungen
können Vormittags von 9 bis 12 UKr im Rarhhaule , Zimmer
No . 42, gegen Zahlung von 15 Mk. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift,, .H . W. 48 " versehene
Angebote sind spätestens bis Montag , den 5 . März I960,
Vormittags 11 Uhr , hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter . *

Zuschlagsfrfft : 4 Wochen.
Wiesbaden , den 2. Februar 1800.

Stadtbauamt . Abtheilung für Hochbau.
Der Stad tbaumeister. Genzmer»

Vergebung.
Die Lieferung des Bedarfs an Besen für die städtische Straßen¬

reinigung pro 1900 und zwar
10,000 Stück Reiserbesen und
1,000 „ Piaffavabeseu

soll vergeben werden . Muster sind im Depot Bleichstraße 1 ein¬
zusehen und Angebote nebst gekennzeichueten Probebesen sind am
Montag , den 8. März , Vormittags 10 Uhr, bei der Unter¬
zeichneten Dienststelle abzugcben.

Wiesbaden , den 20. Februar 1600.
Stadt -Bauamt , Abtheilung für Straßenbau.

In Vertr . : Probelk.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung einer ca. 60 m langen Betou-

rohr-Caualsteecke des Profils 30/20 cm in der Wilhelminen-
stratze, uördt . Theil , sollen verdungen werden.

Zeichnungen können während der VormittagSdienststnnden im
Rathhause , Zimmer No. 58a eingesehen. die Verdingungsunterlagen
im Zimmer No . 57 gegen Zahlung von 50 Pf . bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene An¬
gebote sind bis spätestens Montag , de » 5 . März 1800 , Mittags
12 Uhr einzureichen, zu welcher Zeit die Eröffnung der Angebote
in Gegenwart etwa erschienener Bieter stattfinden wird . *

Zuschlagsfrist : 2 Wochen.
Wiesbaden , den 19. Februar 1900.

Stadtbauamt , Abth . für Canalisationswesen.
Der Ober -Ingenieur . Frensch.

Verdingung.
Die Lieferung des Bedarfs von ca. 800 Tonne « ge¬

branntem Marmorkalk zum Betrieb der städtischen Kläranlage
im Rechnungsjahre 1900 soll verdungen werden.

Die Verdingungsunterlagen können während der VormittagS-
dienststunden im Rathhause , Zimmer No . 67, eingesehen, oder von
dort gegen Zahlung von 50 Pf . bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene An¬
gebote sind bis spätestens Dienstag , den 6 . März d . I . , Vor¬
mittags 11 Uhr, einzureichen, zu welcher Zeit die Eröffnung der
Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bieter stattfinden wird . *

Zuschlagsfrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 13. Februar1-900.

Stadtbauamt . Abtheilung sür Canalisationswesen.
Der Ober -Ingenieur . Frensch.

Verdingung.

Bekanntmachung.
Der Blnmen -Derkaufsstand am Kochbrunnen während

der diesjährigen Morgen -Coucerte soll neu verpachtet werden.
Schriftliche Anqebote sind spätestens bis Samstag , 17 . März,

Vormittags 11 Uhr , der städtischen Kurverwaltung einzureichen.
Die Bedingungen liegen auf dem Büreau derselben zur

Einsicht auf . *
Wiesbaden , den 8. Februar 1900.

Städtische Kur-Verwalt « ng.

UiehhofKericht
für die Woche vom 22. bis 28 . Februar.

Es waren
Vieb-

gattung
auf¬

getrieben
Qual. Preise von -- bis Anmerkung.

Stück per M .Pf .sM. .Vf.

Ochsen .
} 64

I. 50 kg 68 _ 70 —

II. Schlacht- 64 — V6 —

Kühe . .
| 79

I.
II.

gewicht 60
50

64
54

Schweine 785 1 kg — 96 1 —
Kälber . 470 Schlacht- i 20 1 60
Hammel. 128 gewicht i 26 1 30
Ferkel . . 258 Stück 22 36

Wiesbaden , den 28. Februar 1900.
_ Städtische Schlachthaus -Verwaltung.

Oberförsterei Rambach
versteigert Dienstag , den 6 . März , von Vorm . 11 Uhr ab . in
der Gastwiribschast zum Taunus in Niesernhausen aus den
Forstorten Wellenberg und Gitter »: Eichen : 71 rm Scheit,
203 rm Knüppel , 17 rm Reiserknüppel , 30 Hdt . Reiserwellen.
Buchen : 794 rm Scheit. 285 rm Knüppel, 113 Hdt. Reiserwellen,
36 rm Stockholz. ,_ _ _ F266

Oberförsterci Chaufseehaus.
Montag , den 12. März c. , werden in den Waldorten

Haidckopf, ' Winterbnch u. Rotzkopf versteuert: Buchen:
200 rm Scheite , 120 rm Knüppel , 420 Hdt . meistens Plauterwcllen,
30 rm Stockhoiz . Zusammenkunft Morgens 10 Uhr bei Holzstoß
No . 571 auf dem von der Eisernhand nach dem Klapperstock
führenden Wege, F262

Holz-Bertzeigerung.
Montag , den 5 . März l . Js ., Vormittags

IO Uhr anfangend , werden im Nauroder Gemeindewald,
Diftriet Dickenhaag

,am Fußweg Auringen -Heßloch) :
43 Eichen-Stämme von 32,62 Festmeter,
25 Birken - „ „ 5,03 „
15 Aspen - „ „ 4,59 „
16 Rnur . Eichen-Schichtnutzholz von 2,50 Mtr . lang,

302 „ Eichen- , Buchen- und Weichholz-Scheit
und Knüppel,

6935 Stück dergleichen Wellen
versteigert. I? 287

Das Nutzholz kommt zuerst zur Versteigerung.
Naurod , den 27. Februar 1900.

Schneider , Bürgermeister.
Die Lieferung des Bedarfs an Portland -Cement zu den

städtischen Tiesbauten im Rechnungsjahr 1900 soll verdungen werden.
Die Verdingungsunterlagen können während der Vormittags-

di'enststundcn im Rachhause , Zimmer No , 57 eingesehen oder auch
von dort gegen Zahlung von Mk. 0,50 bezogen werden . ,

Verschlossene und mit entivrechender Aufschrift versehene An¬
gebote sind bis spälestens Dienstag » 6 . März d . I . , Mittags
12 Uhr einzureichen, zu weicher Zeit die Angebote in Gegenwart
etwa erschienener Bieter stattfindcn wird . , *

ZuichlagSsrist : 3 Wochen.
Wiesbaden , den 15. Februar 1900.

Stadtbauami , Abrh . für Canalisationswesen.
Der Ober -Ingenieur . Frensch.

Bekanntmachung.
Die Lieferung von Dienstmützen.

Die Lieferung von 29 Dienstmützen für Bedienstete der Kur-
Verwaltung soll veraeben werden . Lieferungstermin : 20 . April 1900.

Angebote mit der Aufschrift „Submission auf Dienstmützen"
sind bis' Dicnstag , de » 13 . März 1980 , Vormittags 19 Uhr,
verschlossen bei der Unterzeichneten Stelle einzurcichen.

Bedingungen und Stoffmuster können aus dem Büreau der
Kur -Berwaltung eingesehen werden . *

Wiesbaden , den 23. Februar 1900.
Städtische Kur -Verwaltung , v . Ebmeyer , Kurdirector.

Nutzholz-Versteigerung.
Dienstag , den 6 . März , Bormittags 1Ä Uhr

anfangend , werden im Fischbacher Gemeindewatd , Distrikt
Abthain:

33 Eichen-Stämme von 86,33 Festmtr . und
4 Raummtr . Nutzholz versteigert.

Vorzügliche Qualität sür Schreiner und
Glaser . F 291

chischbach, Post Lg.-Schwalbach, den 23. Febr. 1900.
_ _ _ Mernberger , Bürgermeister.

Bullen -Bersteigerung.
Mittwoch , den 7, März d. I ., Vormittags

um Iv Uhr , läßt die Gemeinde Rcmcnthal auf dem
Rathhause daselbst einen Bullen öffentlich versteigern.

Rauenthal , am 27. Februar 1900. F291
Der Bürgermeister.

Rutzler.
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Kirchliche Adrige «.

Evangelische Kirche.
Sonntag, den4. März. Jnvocavit.

Marktkirche. Militürgottesdienst8'/« Uhr: Div-Pfr. Runge.
Hanptgottesdienst 10 Uhr: Pfr . Zrcmmd-rfi. (Nach der Pred gt.
Heil. Abendmahl.) Abendgottesdienst5 Uhr: Misstonsprediger
Flav-Franksurt.—Amtswoche. Pfr . Schüßler, Schutzenhofstr. 16.
Sämmrlicke Amtshandlungen. Donnerstag. 8. Marz: Lasstons-
goltesdienst6 Uhr: Pfr . Ziemendorff. Milde Gaben zur Kleidung
armer Konfirmanden werden von den Pfarrern der Gemeinde
mit Dank entgegengenommen. , .

Gustsv-Adolf-Franen-Bereiu: Donnerstag, den8, Mgrz, Nachm.
3 Uhr, Arbeitsstunden im Pfarrhaufe, Luisenstratzc 32.

vergkirche. Hanptgottesdienst 10 Uhr: Pfx «eesenmeqer (Rach
der Predigt: Beichte und heil. Abendmahl.) Abendgottesdienst
5 Uhr: Pfr . Grein. — Amtswoche. Taufen und Trauungen:
Pfr . Bcesenmeyer. Beerdigungen: Pfr. Grein. NB. Gaben zur
Bekleidung bedürftiger Konfirmanden werden von den Pfarrern
der Gemeinde mit Dank entgegengenommen. Mittwoch. 7.Marz,
5 Uhr: Passionsgottetzdienst. Pfr. Beesrnmeuer.

Evangelisches Gemeindehaus, Steingasse9. Das Lesezimmer ist
Sonn- u. Feiertags von 2- 7 Uhr für Erwachieire geostnet. --
Jungfrancil-Bere«» der Beigkirchen-Gemeinde. 41/-- 7 Uhr.
Persaminlnng confirmirter Töchter. Dienstag, den 6 Maiz.
Nachm. 4 Uhr: Missionsverei»; Abends8'/- Uhr: Bibelstunde.

Ringkirche. Hanptgottesdienst 10 Uhr: Psr. Friedrich. (Heiliges
Abendmahl.) Abendgottesdienst5 Uhr: Pfr . Risch. Umts-
woche. Tansen und Trauungen: Pfr. Friedrich. Beerdigungen.
Pfr . Wsch. Donnerstag, 6. Marz, b Uhr: PaiiionSgoite.'dicnst.
Pis Lieber.

Cläre»thal. 10 Uhr: Gottesdienst. Psr, Risch.
Versammlungen im Saale des Pfarrhauses An der AiNgklrchc

Sonntag Nachm. 4'/, Uhr: Versammlung innger Mädchen
(Sonntagsverein). Sonntag Abend8'/- Uhr: Ml»l0nsstnnde«0N
Missionar Flad aus China. Jedermann »t herzlich ungeladen.
Montag Abend8 Uhr: Versammlung der canstimirien Äladchen
von Pfr . Risch. Dienstag Abend8'/- Uhr: Bibelitunde. Psr.
Rls-tn Jedermann ist herzlich cingeladen, Mutwoch> Nachm,
von3Uhr an Arbeitsstunden des Fraueiwerems. Mittwoch Abend
8>/- Uhr: Probe des Ringkirchenchors. Donnerstag Abendd Uhi.
Versau,ml. der confirm. Mädchen von Pfr.Lieber.

Diakoniffeil-Mutterhans Pauliiieiistist. Hauptgoltesdienst10 Uhr.
Kindergouesdienst2 Uhr. Jungsraue,>0^ 4 /2̂ .̂ ^

Evangelisches Vcreinshaus, Platterstr 2 Sonntagsschuie Vorm.
11 i/i Uhr. Sonntagsverein simger Mädchen, Nachm. ho  Uhr.
Abendandacht: Sonntag 8'fr  Uhr.

Katholische Kirche.
Sonntag, den4. März. Jnvocavit.

« Liarrkirchc zum heil. Bonifatius. Erste heil. Blesse6, zweite 7,
Militärgottesdienst8, Kindergottcsdienst 9.
10  leNte heil Blesse 11°° Uhr. Nachm. 2°° Uhr Christenlehre
mtt Andacht 6 Uhr Fastenpredigt. Mittwoch, tfveitaa 11110
Samstag6 Uhr Fastenandacht mit Segen. Mittwoch, ü'rettag
nuü Samstag sind Quatembertage (gebotene Fast- und
Abstinenztage) An den Wochentage» sind hie best. .messen
um 6°° 7'° 740 und 9‘5 Ubr. 7“ Uhr find Schulmessen
und zwar ' Montag und Donnerstag für die « chu.e
in de/ Bleichstraße, Dienstag und Freitag fur_diê Tluchcr-
(Srfiule Mirtwoch und Samstag für die Rheii>stratze-« chule, die
Töchterschule in der Luisenstraße und die Institute, « amstag
X Uhr Salve, von 4—7 und nach8 Uhr Gelegenheit zur heil.

8/Btaria -Hils-Kirche. Frühmesse6°°, zweite hl. Messe8. K'nder-
goltesdienst(Amt) 9. Hochamt mit Predlgt 10 Ubr. Nachm.2*° Uhr Christenlehre mit Andacht. Abends b Uhr ilsnen
nrediat mit Andacht. An den Wochentagen sind die bl. Blessen
Lp 7« u 9 ‘» 'Uhr. 716 Uhr sind Schulmeisen und zwar
Dienstag und Freitag für die Castellstraße-Schule, Mittwoch und
Samstag für die Lehrstrahe- uird Stiftstraße-Schiile. Dienstag
» -Vreitaa Abends6 Uhr ist Fastcnandacht. Mittwoch, Freitag

Uiin Quatembertaae gebotene Fast- und Abstmenztage.
Samstag Nachim4 Ubr Slilve,̂4—7 und nach8 Uhr Gelegenheit
ur Beichte— Die Collecte in der Fastenpredigt ist m beiden
decken rür bedürftige Erstkommumkanteiibestimmt. Milde
Gaben für dieselben werden auch in den Pfarrhäusern dankbar

3 KaveUe^ der̂ barmherzigen Brüder . Schulberg 7. Sonntag.
3 Worncits 6 Uhr Frühniesse, 8 Uhr Amt. Nachmittags ü Uhr

Andacht mir Segen An den Wochentagen7- heil Mefie
i Kavelle im St . Josephs-Hospital, Langenbeckstraße. «sonnrag

&8  Uhr heil Messe mit Predigt . Nachnuttags 3 Uhr-
Andacht An den Wochelilagen ist Morgens6 - heil . Blesse.

AUKatboUscher Gottesdienst . Engl. Kirche, frankfurter,ir.3.
Donntag. den4. März. Vormittags9'/. Uhr: Amt m,t Predigt.

Lledcr: No. 4o. n |^ 0;| -rimJlleI( Schwalbacherstraße 2.

Apostolische Gemeinde . Kleine Schwalbacherstr. 10, 3. Etage
Sonntag, den4. März, Vormittags 10 Uhr: Gottesdienst; Nach-

mittaas4 lührt (Gottesdienst.
Ieutschkatholilchr (fr -ireti,iöfe ) Gemeinde.

Sonntag, den4. März, Vormittags 10 Uhr: Erbauung km Wahl¬
saale des Ratkhauses. Thema: „Werden die Menschen glücklicher
Lied. No. 240. Prediger Welker, Weißenburgstratze 1.

Gvnngelisch-tutlkeeischrr Gottesdienst . Adelheldstraße 23.
Sonntag, den 4. März (Jnvocavit). Vormittags 9V>>Uhr:. Lese¬

gottesdienst. Mittwoch, den7. März. Abends8',» Uhr: Abend-
gottesdienst. Pfr . Staudeumeper.

Hritsaemee , Frankenstrahe 13.
Jeden Abend8'/- Uhr, Sonntags auch Vormittag« 10 Uhr: Ver¬

sammlung. Jedermann willkommen.
Unfstsche» Gottesdienst.

Samstag, Abends5Uhr: Abendgottesdieilst. Sonntag(Verzeihungs-
Sonntag), Vormittags 11 Uhr: Heil. Messe. Erste Fastenwoche
Montag. Abends5 Uhr: Efimonen Dienstag. Vorm. U Uhr:
Hl. Stunden. Dienstag. Abends5 Uhr: Estmonen. Mittwoch.
Vorm. 10'/- Uhr: Heil. Fastenn,esse. Mittwoch, Abends5 Uhr.
Efimonen. Donnerstag, Bormittags 11 llhr: Heil stunden.
Donnerstag, Abends 5 Uhr: Efimonen. Freitag, Vormittags
10'.'- Uhr: Heil. Fastenmefie. Freitag. Abends5 Uhr: Abend¬
gottesdienst und Beichte. Samstag, Vorm. 10 Uhr. Heil. Messe
und Cominnmon. Kleine Kapelle, Kavellensiraße 19.

» « gRial » Chnrch Service « .
March 4. I . Sunday in Lent. 10.30. Litany . 11. Monring

Prayer and Iloly Communion with Sermon, 5.15. Lhndrens
Service. 0. Evening Prayer . March 5. Monday. 11. Moriung
Prayer . March 7. Wednesday. 11. Litany. March 8. Thurg-
day" 11. Holy Communion. On Tuesday and Friday Evemng
Prayer at 3.30.

J. C. Hanbury, Chaplain.
6 . K. Finlay, Assistant Chaplain.

Electrisclie Strassenbahu Bahnhöfe - Unter den Eichen.
Ab Bahnhöfe ’ Erster Wagen 7»o bis Schützenstraase (Weiche ), dann 7

6? « u ? w. alle 8 Minuten , letzter Wagen 921 bil' Unter den Biohen j
dann 9M 822 9LL 9i2 924 1022 bis Bachmayerstrasse . Extrazug e-vent . dsi
späterem Theaterechluss ab Rathhaus, -Harkt.

Ab Schützenstrasse (Weiche ) : Erster Wagen 7« Uhr.
Ab Unter den Eichen : Erster Wagen 8°° ‘ , ' , “ 1, ; , . Tso gls

8 Miauten , letzter Wagen äM, ansserdem ab Raehmayerstrasse . 9_
921 1022 1012 Uhr . _ _

Die Pferde -Bahn
(BahnhÄfe - Mauritiusplatz - Langgasse — Taunusstrasse ) verkehrt von
Morgens bis Abends 824 und umgekehrt von Morgens 8-9 bis Abends 9—,
die Wagen folgen sich in Zwischenräumen von 8 Minuten in  jeder Lichtung.

Dampfer-Fahrten.
Hamburg-Amerika-Linie.

(Generalvertreter der Gesellschaft: L. Rettenmayer, Rheinetr. 21.)
Die nächsten Abfahrten von Post- und Passagier-Dampiern

finden statt : Nach Newyork: 4/3 . Postd. Patricia , 11./3- Postd.
Graf Waldersee, 18./3. Postd. Phoenicia, 25./S. Postd. Pennsyl¬
vania , 29-/3. Schnellpostd. Kaiser Friedrich, 1/4 . Postd. Pretoria,
4./4. Postd. Belgraphia. Nach Portland : 6./3. Lady Armstrong.
Nach Boston : 6. 3. Postd. Lady Armstrong, 30. 3. Postd. Arcadia.
Nach Baltimore : 13.'3. Postd. Bethania, 20./3. Postd. Assyria.
Nach Philadelphia : 13./3. Postd. Athesia, 30./3. Postd. Arcadia.
Nach Neworleans: 20./3. Postd. Canadia. Nach Porto Rico und
Cuba: 6./3. Postd. Valesia. Nach Mexico: 10./3. Postd. Hungana.
Nach Venezuela und Columbien: 13. 3. Postd. Galicia. Nach
Jamaica , Central-Amerika: 18./3. Postd. Constantia. Nach Porto
Rico und Hayti : 21./3. Postd. Flandia . Nach Ostasien: 16 /3
Postd. Sarnia, Anfang März Sambia. 1 3US

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr

Bestimmung:
Ems . . . .
Aller . . . .
KaiserWiih .il.
Werra . . .
Brave . . . .
Lahn . . . -
Saale . . . •
K. Wilh. d. Gr.
Roland . . .
H. H. Meier .
Halle . . . .
Köln . . . .
Davmstadt . .
München . .
Rhein . . . .
Borkum . .
Bremen . .

Newyork
Genua
Newyork
Newyork
Genua
Bremen
Newyork
Newyork
Bremen
Bremen
Bremen
Bremen
Bremen
Baltimore
Newyork
Baltimore
Newyork

'. Glücklich, Nerostrasse 2.)
Letzte Nachricht : F 308

i 22 . Febr . 4 Uhr Vm . in Newyork.
26. Febr. 3 Uhr Nm. vonNewyork.

122. Febr. 43A Uhr Nm. P. Delg. p.
I26. Febr. 4 Uhr Nm. von Gibraltar.
26. Febr. 2 Uhr Nm. von Gibraltar.
28. Febr. 10' /s Uhr Vm. von South.
21. Febr. 6'/- Uhr Nm. von South.
28. Febr. 12 Uhr Mitt. von Bremerh.
27. Febr . 6 Uhr Nm. Lizard pass.
27. Febr. 11 Uhr Nm. in Bremerh.
27. Febr . 12 Uhr Mitt. v. Galveston
21. Febr. 2 Uhr Nm. v. Baltimore
22. Febr. 2 Uhr Nm. von Newyork
28. Febr. 7 Uhr Vm. Cap.Henry p
25. Febr. 11 Uhr Vm. Dover pasBirt.
26. Febr . 11 Uhr Vm. St. Cather. p.

j 26. Febr . 3 Uhr Nm. Lizard pass.
n Hos-BuLdrxckerei in Wiesbaden.4i«inti«nsvrei!cndmS der L. SWellenberg '!che
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